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Alle mürjen mithelfen! 


Kanzler Ebert in wichtiger Tagung von 
Delegaten. | 


— 


D 2 . 
Wer machte den Krieg? 
Attsciierten Breffe* unb den „United Brei vilfoctation3“.) 

Kopenhagen, 26. Nov. Eine heutige Depeihe aus Berlin, von dem , 
halbamtlichen Wolff'ſchen Telegraphenbüro ansgegeben, meldet: 

Der Kanzler Ebert ſprach geſtern im Kanzlerpalais vor einer Konfe 
reuz von etwa 70 Delegaten aus verichiedenen Teilen Deutſchlands. Er 
drang ernſtlich auf Zuſammenwirken im ganzen chemaligen deutſchen 
Reich, um die jetzige Lage zu erſprießlichen Ergebniſſen zu führen. | 

Der Konferenz wohnten andy frühere Diplomuten bei, eine Anzahl 
weithin befennter Abgeordnete, die jest in den veridiedenen deuticden 
Starten an der Renierung teilnchmen, und audı einige nene Leute, die, 
meistens Soldaten oder Matroien waren. 

Berlin, 26. Nov, (Mleber Kopenhanen.) In feiner ſchon erwähn-⸗ 
ten wichtigen Konferenz mit Delenaten aus allen Teilen Denticlands | 
inate der Kanzler Ebert n. a.: | 

„As die jesige Negierung die Verwaltungsneihäfte übernahm, Ing 
alfes in Trümmern, Nest hat eine jozialiftiicdhe Republif die Monardyie 
erietst, and die Macht ift in die Hände def Arbeiter nnd Soldaten aelegt 
worden. Das erite Ziel, das erreidıt wurde, war friede und die Zicdher- 
heit der wirticaftlichen Grundlane. Jeder Arbeiter und Soldat mu; 
aber jein änferites für den Wiederaufbau des Stantes tun, Freiheit 
ft wertlosohne Brot und Arbeit. | 

„Die Einbernfung einer Nationalveriammlung iit notwendig, um das 
Zuiammenwirfen der Zentralverwaltung und der verbündeten Staaten 
su Sichern. 

„Das Siabinet wird am Dienſtag (alie heute) eine Vorlage erörtern | 
‘tür die Grwählung einer Nationalverjammiung; aber es müjien fofort | 
proviinriiche Norichrungen für die Nenierung der verbündeten Staaten | 


getroffen Werdeit.“ | 


G,ltefert wan Ar 
Meiert von Der 


EEE 


Dr. Soli, der Minifter des Auswärtigen, erklärte, die Lance fei| 


„Ztimmet an bie frohen Ligder!“ 


ed. . 33 z4.1 London, 26. Nov. Der große 
in dem Beſchluß erklärt, muß in der Rich- nbon, * — Re RR: 
= > Mitt Soldaten. , Zbnelldampfer „auretania” hat 
Staates unter Mitwirkung des Soldaten- |, — — ——“ 
* .. ... . — . ' » J ul . Du ill 
Bürgerklaſſe iſt vollſtändig auszuſchließen. w 


Yliegerforps der er. 


Schleiier fordern Mationalverfammlung. | 


Amiterdain, 26. Nov. Aus’ Berlin wird depeihiert: Der Bros: 
lauer Nationalrat von Schleiten hat ji einjtimmig für die Einberufung 
einer Notionalperſammlung erklärt. Der Beſchluß wurde im lleber: 
inſtinmung mit den Soldaten gefaßt. 


Ludendorff verzieht nach Schweden. 


Kopenhagen, 26. Nov. (Ueber London.) Wie die „Frankfurter Zei— 
tung“ meldet, hat General Ludendorff, welcher als der tatſächliche Ober— 
leiter der dentihen militariichen Angelegenheiten galt, den deutſchen Boden 
wur Er it von Sahnis, Preußen, nach Schweden abgereiſt. | 

(Seine Tiinlaritellung im beutichen Heer war die des „Eriten Gene: | 
ralquartiermeiiters”, Er danite wegen der politiihen Ummälzung ab, 
ind ehe der Wattenftillitand zuivege Fanı. 


ankeridrohend, jowohl weil der Feind den Willen habe, Deutic- | 
fand zu zeritören, als and wegen der Sonderbewenungen in Deutichland. | \ 
Er gründete jeine Hoffnung, dak die dringenden Probleme nelöit wer: | Truppentransport verlenft? 

Kurt Gisner. der fozialiftiiche Minifterprajident von Bayern, | Bemanmıng des Iegten’Tpfers von 
bradite einen chillen Mihflang in die Konferenz. Gr ante, Sowohl Hr. |deutiden 11-Bootfrieg, des Damıpfers 
treter des alten Nenimes feien. I Nbend des 11. November turdediert 

2 wurde, tt bier etitgetroffen. Xieier 
Ultraradikale Beſchlüſſe. war auf d | 
fahrt. Scine Leute jagen, die Ve: 
: : Po . Imannung des U-Bootes habe be: 
ten- und Arbeitsrint von Kiel hat beidhloffen, fi felbit (den Rat) mit der 
+ et % 4 : ‘ —J it D 1 1 ⸗ 244 ⸗* 2 . 
vollſten Autorität zu befleiden, bis die Früchte der Revolution ſicherge |britifhen Transportdampfer auf 
S . D a $ . * =. 
Radikalen Dr. Liebknecht. Turd) den Beſchluß werden alle Banken, gro ya Soldateıt, verientt zu haben. 
hen Indnitrien nd arofen Yandbeiise für Nationaleigentum| 

Alle Geſetzgebung, wird 

tung der Sozialiſierung des 
7 IM — ⸗ .. J 9*. J 

Reguläre Soztaliften in großer Mehrheit. lu. 

Faris, 26. Nov. (Depeiche der Hanas-Agentur.) Cs wird berichtet, Dies it die ziveite Derartige Up 
Ausicniies, die regnlären Sozialiiten 87,483 Stimmen abgaben, gegen man erivartet, dap in Bälde Eng: 
5500, welche fir die unabhängigen Sozialiiten abgegeben tunrden. | land bald von amerifanifchen Trup— 
alieder zählt. Inigen Mitalievern des ärztlichen 

Y * e . » — DMDioenſtos a Ztahn m \ 

Denticländiiche Zeitungen weiten darauf hin, dat dieies Ergebnis | TENNES und den Stäben der Rırhe 
nn = ⸗ * 6 f 
ſie ſtärker wäre, Deutſchland erdroſſeln könnte. bedurft werden. 

— —ñ— — — 
Garden in New York ſprengten Sol— 
daten und Matroſen, nachdem ſie ſo— 
hatten, eine Verſammlung internatio— 
naler Sozialiſten, welche hauptſäch— 
terſührers Mooney 
ſollte. Mehrere Männer und Frauen 


den könnten, auf die vorliegende Konferenz ſelbſt. Bergen, Norwegen, 26. Nov, Die 
Ebert wie Dr. Solf ſeien kompromittiert, indem ſie in Wirklichkeit Ver- „Ever“ von Chriſtiania, der am 
Dampfer war auf der Jungfern 
Berlin, 26, Nov. (Ueber Amſterdam und Landon.) Der Solda— Bo 
Ibauptet, anı jelben Tage einen 
- — —3 J 3 1. “u x 2 42 
ſtellt ſein würden, — ſo verkündet die „Rote Flagge“, das Organ der der Fahrt nach Archangel nıit 3000 
erflärt. 
und Arbeiterrates jein. Die 
[dern vom 
dat in Dresden, Sadıien, bei der Wahl für Mitalieder des revolntinären | teilung, welche Cnaland 
Lestere werden nar 3 Site im Ansichnk haben, der im ganzen 50 Mit- ; pen frei fein wird, abgejehen von ei: 
offenbar nngünitig für Die bolichewwiftiide Strömmng jei, welche, tern | ager, die jedoch jehtverlich noch lange 
— Auf dem Mabifon Square 
gar den Polizeikordon durchbrochen 
lich gegen die Hinrichtung des Arbei— 
wurden nachher wegen Schwingens 


— verhaftet. 


Zee 


Member of the Associated Press. 


Jene „Kriessverihwörung”. 
S 


London, U Durh amtlihe Berichte des bavyriichen 
Sefandten, Grat Xerchenfeld, in Berlin, die er am feine Reaierung im 
Sul 1914 jandte, wurden Bemetie, die jicy bereits ın Händen der Alliicer- J 
ten befinden, daß ſich Deutſchland und Oeſterreich verſchvoren hätten,“ — — 
Krieg zu beginnen, beſtätigt. | 


|of allnews dispatches creditea to it 


> Nanpmho 
J. Nobember. a a z 
— or not otherwise credited in this 


\ 
— 
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Aus ihnen ſoll zu erſehen ſein, daß das 


Ultimatum an Serbien verſchoben wurde bis zur Zeit, als ſich Präſident 
Poincare und der Miniſterpräſident nach St. Petersburg ER. SEN gg 
gaben, wodurd; e3 den Nationen der Entente ſchwierig gemacht werden 83Wwock durch eine Heine Inzsige in 
würde, fich zu deritändigen und Gegenmakregeln zu treffen. Serbien | Per „Abenbpoit”. 

würde die geitellten Bedingungen nicht annehmen fönnen, und Dejterreich 

fönne fein Handeln, unter dem Trud Franfreihe und Nublands, nicht | 
([ange-binziehen. Am 31. Suli telegraphierte Lerchenfeld nad) Münden, | 
dab Sir Edward Grey's Bemühungen, den Frieden aufrecht zu erhal. 
ten, den Qauf der Dinge nicht mehr ändern mwitrden. Etwas jpäter tele. 
arapbierte er, daß ein Ultimatum an Franfreis; und Nupland gefandt | 
würde, und dab beide Nationen e3 jedenfall abroeiien würden. Dann | 
jollten die deutihen Armeen nad sranfreid gejhift werden, welches fie | Mehfel in der Yuftwärme: mähig ftar- 
innerhalb 4 Wochen überrennen Fönnten, denn der Getit im der franzöfi- |ter Südweitwind. Morgen wird Die 
ihen Armee fei nicht gut, und fie jet auch ichledht baiwatfnet. Am 4. Nugujt | Temperatur über dem Gefrierpunft fein, 
teilte der banrifche Gefandte feiner Regierung mit. der. deutihe Gene. | Nireis: Den 
ralitobschet babe erklärt, felbit die britiihe Neutre lität würde zu teuer 

erfauft werden, falls Belgien der Breis fein folle. Denn ein Angriff |, öconfti 

auf Frankreich ſei nur durch Belgien möglid. alten: 


Liebknecht verlangt Prozeſſierung des Kaiſers. innen nn: 


Berlin, 26. Nov. (lleber London.) „Wir verlangen die jofortige |1Hcinin un morgen. 
Einberufung eines revolutionären Gerichtshofes, um das Mrteil über die Sornenuntergang, 
Sohenzollern, Bater und Sohn, nnd über den früheren Reichsfanzler v. 
Bethimann Hollweg zu fpredhen”, — fo icjreibt die „Rote Flagge”, das 
Organ des Dr. Liebfncht und der Spartaensarugpe, anf die neueiten 
Mindener Enthüllungen hin, nady denen es fcheinen möchte, daf jich den amtlichen Angaben des Werterants 
Deutidland und Tejterreid; mit allem Bedadht verihworen hatten, am |ted von geitern nachmittag 3 Uhr an: 
den Weltkrieg zuwege zu bringen. 2 man, 2 ee 

‚Rilhelm I1.“, jagte das Blatt weiter, „mu beordert werden, | > Abe 
;urüdzufchren, um vor diefem Gerichtshof Nedenidhaft zu geben!“ T 

Aug fordert das Blatt, daß mit den Sozialiſtenführern Ebert, dub 
David, Molfenbuhr und anderen abgeredinet werde wenen Beteiligung n 
an einer Propaganda, die darauf beredinet neweien fei, Deuticdland vun | t2 
der Verantwortung für die Verurjachung des Sirieges zu entlaiten. : 


* er fein Grundeigentum ver 


Chicago und Umgegenb: Klar heute 
abend und morgen, fein einichneidender 


nlar end wahrſcheinlich 


aufgang: Morgen fri 


Temperaturſtand. 
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Chi:->-, Dienstag, den 26. November 1918. — %x 5 Uhr Ausgabe 


Fin Spie 


Bei der Beichiehung von Gitrelliers, Franfreich, wurde die Kirche zerjtört; auch der Turm jank im | bverichtigt wirden, behaupte 
Trümmer; aber die in ihm angebrachte Ihr beharrte, äußerlich unverſehrt, 


Kleine Kricasdepeichen.| 


\aetteten, mit nahezu 6000 Mtitalie: | 


verläßt; | 


proteftieren | 


roter Flaggen — in Verlegung eines | 
Verbotes de Bürgermeifters Hplaıt | 


TheAssociated Press is exelusivelv | 
entitled to the use tor republivation | 


paper, and also the local news vub- | 


pe. | faufen will, erreicht fchnell feinen | 


beute | 
x  bängigfeit fir ganz Armenien umd erfucht um jofortige Anerkennung. | 
. Auch erſucht fie darum, das die türfiihen Truppen aus Armenien zurüd- | 
title, Hezogen md durd Alliierte und Armenier erjegt x erden. 


ser, Ihen Grenze, haben türfiihe Truppen unter DM 


Kaditehend der Temperaturitand nacı | 


 Serbifcher Kronprinz als füdjlawiiher Regent. 
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Ein nettes Bid. Ausgauben beſchrünkt. 
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Behandlung, —— zuteil ie dementſprechend auch die Stenern 
Durd die Basgeielineft. beitimmungen, —— 


Kriegswolke Südameritas! 


— — —— 


| 
| 


| Nubeinrichtungstommiition beginnt Un: 
terſuchung der Beſchwerden gegen die 
Geſellſchaft. — Erboſte Gadkonſu- 
menten lommen zu Wort. EGeliefert von der „Allociierten Prefſe“ und den „Uniled Preß Allociatlons“.) 
Mafhington, 26. Non, Mit einem genauen Parteivotumsbeſchluß 

Ein nettes Bild von den chaoti— beſchloß das Finanzkomite des Bundesſenats, das Steuereinkommen für 
ſchen Zuſtänden, die anſcheinend im!das Jahre 1920 (das Rechnungsjahr, welches am 30. Juni 1920 ab— 
Betrieb der Peoples Gas Light and läuit) aui,4 Milliarden Dollar herabzutegen, wie Sefr. MeNdoo neuer: 
Cote Co. herrſchen, von ungerecht · dings vorgeſchlagen. Die 10 demokratiſchen Ausſchußmitglieder ſtimm 
fertigten und übertrieben WET nn dafiir, die 7 republifantihen dagegen. 


INechnungen, die den stunden zugt- | 
Noch mehr Kontraftaufbebungen. 


|itellt werden, md der brüsfen De. | 

|bandlung von feiten der Angeitell- | 

|ten der Seiellfchaft, die den Runden Ned. 
| zuteil wird, wen fie fich beſchweren koniti 
Imwollen, entwarien beute erbofte| _ 


Maihington, 26. $lontrafte für 300 Waiferäroplane und 
| ge Marinebedürfniffe im Betrag von $19.051,000 wurden dom 
hen Marineam igebob eilte $ iral Beoples dem Hausflotten- 
‚Gastonfumen'm vor der ftantlichen | Marineamt au gehoben, teilte — = = m — 
Nuvbeinrichtungskommiſſion, die eine ausſchuß mit, Sonitige Stontrafie bon über $1C0,000,000 und fol a 
| Verhandlung über die Befdwerbdein |vom Marinegefhügant im Betrage von 3500,000,000 ſollen noch auf— 
gegen die Gasgeſellſchaft angeſetzt gehoben werden. 
hatte. Der Vertreter der Gejell- | — 2. * 
ſchaft, Timothy Mullin, gab zu, daß Krieg zwiſchen Chile und Peru droht! 
der Betrieb der Geſellſchaft nicht a; — 
pi: > \ anna Aires Ar Ye mM (X Y en 3 
normot ſen daß das Inſpektions. Bueuos Aires, Argentinien, 26. Nop. Chile hat ſeine Konſuln aus 
ſpyſtem in die Brüche gegangen ſei, Perun abberufen. Das bedeutet einen diplomatiſchen Vruch und Kriegsge⸗ 
— infolge des Krieges, daß fahr! Die Urſache des jetzigen Haders bilden wiederum die Provinzen 
ee — —J— Tacna und Mrica, die von Chile im Salpeterfrieg genommen worden 
geſandt worden feten, die bon de u . Ba a u x 
| Sefettfchaft gern 1md bereitwillig | mare. Sn sauiqne u. Antofagafta iit e3 zu peruanerfeindlichen Aufftän- 
Ä ’ z * u Se . 
te aber, [den acfonmen. Zu Sanique wurden Wohn- und Gejihäitshäufer vor 
oz |asb his (lele + ihre Kunden | Bernanerir geiteinigt und zum Zeil von Chilenen in Bejig genommen, 
in ihrer nltgemohnten | dah die Gejellihaft ihre Kunden |Peruanerit gefteinigt und zum Zeil von Chtlen a 0 We 
; | zuvorfommend behandle. Die er- | trog ver Gegenbemübungen der Polizei. Andererferts foll eine Anzahl 
Hhoften Konſumenten, die ſich zu der ſchileniſcher Familien aus Lima gefloben fein, 
3 | ns . a * * * m : 
einaefunden Hatten, | Tie Bernaner fehen den Streitfall über die genannten Provinzen. 
j »nwarfen aber ein ganz anderes als eine Art „elſaß-lothringiſche“ Frage an und geben ſich der Hoffnung 
Ne app A IS 9 a, 4 var q Mi: Yulıa all 34 HE. „ Ih Ä ‚in \ : star * a —* — 
Oeſterre ichs N irren und Elend. vBild von der höflichen und zuvor— bin, auch ohne Krieg, auf dem Wegc der Schlichtungen nad den Wilfon- 
| Bien, 25, Nov, (Ieber London.) Der IUmmvandluna vom Kriegs | fommenden Behandlung, die fte er» [chen Grundjägen des Selbitbeitimmungsrehhtes wieder in den Befig jener 
zum Friedenszuſtande ſtehen noch große Schwierigkeiten im Wege. Muni— mr hatten, zu. eg Pen fonmmen zu fönnen. 
Es * — * — * rwiderte {Tr ie ra er AUT: 
|tionsfabrifen iind geichlofien, wodnrd hunderstaufende von Männern und | — Bst oh * 95 
my * * . on. * * rn 9 « s ’ - \ | ‚1 
|sranen anfer Arbeit Fanen, die infolge des herrihenden Nohlenmangels | ir fe; Beſchwerde nein 
* w mit feiner Beſchwerde nochmals an — — ———— 
wenig Ausficht haben, andere Beſchäftigung zu finden. Kaltes Wetter den Beamten wenden wollte, der ihn find un 72 = —* * a = > —— 
it en ie — 44 7 n ſich jetzt auf etlichen U Do) 
mit Schneefällen hat bereits eingejest. \abgefertigt hatte, mit der Antwort: | DEN jetzt auf dem weſtlichen Ufer der Moſel, und ihr 


—— u ſteht in Nähe des Dorfes Vallendorf an der Sauer 
Bd “u EEE EROBERTE _ „es | ‚ber sinent SPrrübbe Iiteht in der Nahe des’ Dorfes Lallendorf a Sauer, 
In den Straßen berricht rege3 Leben, Theater und Oper find geöff- Aber nur mit einem Knüppel. Dibiſion war die erſte, welche die demſche Grenze erreichte, und fie wird 


net, aber gut gefleidete Menſchen gehen oder benützen die Stratzenbahn, Die Kommiſſion kündigte. an Fort am der füdöftlihen Grenze von Quremburg bleiben, 63 die ameri- 
| da eine Fahrt mit dem Fiater zwei bis drei Dollars koftet. Die glänzende | dab fie die Bejhmwerden unterfuchen | yanischen Belagungstruppen in Deutichland einmarichieren, Bag 


on ln 4 6 & J Ci» . ra = 3 ax 34 4 In J Ver nt — * 
Oberfläche verhüllt das unſagbare Elend in den ärmeren GARDE a Se — — daupiquaruer des 26 Infanterieregiments befindet fid) im. Dorf Ennen, 
en ds ADagre, Der | nd dort wohnt Oberftleutnant Theodor Roofevelt jr. in demifelben 


15 — 2 * 
[die von dem bejtandigen Schrei nadı Brot widcrballen, denn jede ‘Berfon |? di 
erhält nurcinenbhalbenSatibperWode. Die geradezu tan | 'hmerdeführer zu vertreten, ı Simmer, in dem Major v. Sindenhburg, Sohn des Feldmarfchalls, Fıirze 
Mantia ’ “hrf a} ’ In 3 iv ; — &r ‘ % 2 * Fr . 2 - 

Ele: _— Find wohrſcheinlich die —* in Europa. ‚Eine Bluſe Typiſche Falle. Zeit wohnte. Man kann von dort die Moſel und das mit Weinſtöcken 
koſtet 3100, Strümpfe 85 und ein Anzug 8150. Much die Profitmacher Wenn die Fälle, die der Nutz- depflanzie Gelände gut itberfehen. 
hat es nicht verſchont. Die Papierwebſtoff-Induſtrie zur Heritellung | einrichtungstommiifion zu Obren | 
von Männer- und Frauenkleidern iſt zuſammengebrochen. Das Material, kamen, tnpiih find — ımd Ber: | Chicagoer in Deutſchland gefangen. 
das ſeiner Zeit zu 86 per Yard verkauft wurde, iſt jetzt zu irgendeinem ſonen, die mit der Sachlage ver- | —— rn z at 

| Waihington, 26, Nov. In einer Liite amerikanischer Priegsgefange. 

nen in Deutichland, welche heute vom Kriegsdepartement veröffentlicht 


Preiſe feil. traut ſind, erklären dies — ſo ſind 
Wien macht verzweifelte Anſtrengunge Lebensmittel x ie Buftä ‚ ich, | 
x 3 S nungen, um Xebensmtttel und die Zuſtände anz unglaublich. Ba Aorta Se * 
— 2 * gang 8 wurde, ericheint audı der Name Herigel EC. Godfren, TOI N, Ridgewar 
Ave., Chicago. 


Kohlen zu bekommen, welche die Tſchechen zu liefern ſich bereit erklärt Reginold E. Johnſon, ein Anwalt, 
Er iſt oder war im Lager Müncheberg interniert. 
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Die Amerikaner im Moſeltal. 


25 Truppen be: 
linker Flügel 


Die dritte 


haben, vorausgeſest, man geſteht ihnen den weſtlichen deutſchböhmiſchen, teilte der Kommiſſion mit, daß ſeine | 
an Banern grenzenden Teil Böhmens zu. Sasrehiung für den Lftober = TB 
(surz nad) Abihlub des Waffenitillftandes wurde gemeldet, daß 
macht haben, aber die Kabelverbindung arbeitet langjam ımd unſicher. ſeine Rechnung vorher ſich auf alle Amerifaner, welde vor dem 1. November aefangen genommeit 
Den während des Krieges Bankerott gewordenen Geichättälenten it 05[$1.12 belaufen babe und fette 
| a Be een 8* ee 7 2 darke| Sur: Bherioat Di 
| Nıen, 25. Nov. Andreas Oſſoinack von Fiume, früheres — au, 80.30. 7 rau Marie | ur mbureas Großherzo gin an ilſon. 
glied des ungariſchen Reichstags, ſchreibt die zerfahrenen Zuſtände in der Itaddoc legte der Ktommiſſion ihr« Waſhington, 26. Nov. Präſident Wilſon iſt von der Großherzogin 
ſchied Nationalität d dem M ( geh uͤtel di RR belief, während fie für der |pemuihen und es gegen die durch die infolae der deufichen Demobilifie- 
Idrtedenen Nationalitaten und dem Mangel an Lebensmitteln zu. „Dielfolacnden Kıli anf 8151 ie m ——— * * u: 
9 a folgenden Juli auf $15.90 in die rung entitandenen. Gefahren zu jhigen. Außerdem bittet fie den Präji- 
‚tung der auf allen Sciten entitchenden Streitigkeiten zwifden Tichedzen ‚deutete ihr auf ihre Beſchwerde, | freie und mnabbängige Nation einzuiteben. Das Schreiben ıft dem Grs- 
und Oeſterreichern, Ungarn, Kroaten, Italienern und Jugoſlawen, welche : Ben 
— - Gas abgedreht wiirde. EC. G. Staley, 
: N me in anderer Beichtwerdetitbrer, be- | li iedens 3 
ſtreitigen Territorien ſollten von Amerikanern beſetzt werden, die außer— ER ——⏑——— | Die Friedens vorverhandlung. 
orde ſi i i ö Varis 26 ſch 8 
ordentlich beliebt ſind und die Ordnung leicht aufrecht erhalten könnten. übertrieben hobe Redinung erhalten | Paris, 26. Noo. (Depejhe der Havas-Agentur.) ° Teutfhe Dele- 
as un 3 mittel un und ſich ſchriftlich beſchwert, aber Laten auf der gemiſchten Konferenz zu Spa proteſtierten gegen die Ver— 
halten, ſonſt kommt es in zwei Wochen hier zu einer furchtbaren Kata— 
ſtrophe. Es ſind keine Kohlen zum Brotbacken da, und um Elektrizität or vierzehn Tage ſpäter ſeine Gas- Räumung von Luxemburg, Lothringen und der Saargegend um zwei 
| 5 . ar. s uhr nadıgeiehen babe, habe ex feit- | Wochen zu gewähren. 
'Weraubung bungriger Menichen ein. 
„Man Fan Züge über Trieit jchifen. Die-Eiienbahn tit offen und 


General Mudant, etıi3 der franzöfiihen Konferenz: 


Kubikfuß anaab, al3 cr anacbliaı ! Er 
un 2 — hen me Werden deutſche Schiffe verſenkt 2 

hatte. George Moollacott unter Londoen , 26. Nonm. Cs wird jest hier für möglid oder jogar für 
breitete der tommiffion eine Rec) |wahricheinlich gehalten, daf im Gefolge der Ariedensfonferenz alle dent- 
nung für Nobember in der Höhe |jchen Sirtegsichiffe, welhe au die Nlliierten ausgeliefert wurden, einfadı 
von 820.3 während die Fiir |nerfentt werden, nm Streitigferten über ihre Verteilnng zwiſchen den 
Dftober fid mi auf $4.61 belich, | Alliierten felbit ans dem Wege zu gehen! — 


die für September auf 82. 35. Frau d 
13 er: H. D. Sawyer meldete, daß ſie für J eutſcher chi sbatı für Allii to 
lichen ruffiichen ront eingejtellt. Die Zlüffe ind mit einer ftarfen Ei ent 1 wei ie 
kruſte bedeckt, ſo daß ſich die Kanonenboote der Bolſchewikis zurückziehen London, 26. November. Die deutſche Regierung hat das von dem 


September eine Rechnung in der 

Höhe von 8311.52 erhalten habe und  __ —* 
mußten, um nicht einzufrieren. Letztere haben jedoch ſchwere Geſchütze an qußerdem eine endgiltige Rechnung verſtorbenen Geueraldirektor der Hamburg-Amerika Linie und bes 
der Front ſüdlich der Alliierten aufgeſtellt. Die Feindſeligkeiten baſtehen in der Höhe von 5418. Als ſie ſich Demzu⸗ 


| Auch amerifaniihe Großfchlächter fjoller Lieferungsvorichläge ge» 1826.10 betragen babe, während 
wurden, freigelaiien worden jeien.) 

unmöglich, ihre Geſchäfte wieder zu eröffnen. Rechnung für den Monat Oktober vo⸗ 
J ums w 0 Rechnung für Juni vor, die ſich auf pon Lu ef u ih j ——— 
früheren öſterreichiſch-ungariſchen Monarchie den Streitigkeiten der ver— * JWvon Luxemburg erſucht worden, ſich zugunſten des Großherzogtums zu 
Allii Iä u ſol u. , aur Schlih. | Säha Schtoflte ie Geſellſchaft be —2 * 
Alliiertenländer“, ſagt er, „jollten eine Kommiſſion herſenden zur Schlich · Höhe ſchnellte. Die Geſellſchaft be· dauen in de Friedensfonferenz für die Rechte Yuremburgs als kleine 
| daß, wenn fie nicht bezahle, ibT Iron Kriegsrat in Verfailles überwiefen worden. 
‚die Zeit gefommen glauben, zu nehmen, was cs zu nehmen gibt. Alle 

richtete der Kommijiton, dad; er eine | 

„Das unglüdlihe Wien follte fofort Lebensmittel und Kohlen er- 

feine Antwort erhalten babe, Az | werfung ihres Eriudens, ihnen eine Verlängerung der Frilt: für, die 
zu erzengen. Die dunklen Straßen laden zum Volihewismus ımd zur 

geitellt, daiz fie noch nicht jo viel ! mitglieder, jagte, er halte dtefen Protejt für vollig graubdlos, 
tollte von einigen Mmerifanern bewacht werden, wm Italiener und, Kugo- 
Hawen fernzubalten. In den Landdiftriften find Lebensmittel vorhan- 
den, aber die Tſchechen laſſen ſie nicht durchgehen. Sie wünſchen, daß 
Unruhen in Wien ausbrechen, damit ſie es mit ihren Truppen beſetzen 
können.“ 


An der nordruſſiſchen Front. 


Archangel, 26. Nov. Winterwetter hat ſich entlang der ganzen nörd-| 


‚Dapag, Albert Ballın, ausgearbeitete Programm untgcheiken, 

jetzt jaſt nur aus ciwas Artillerietätigfeit, aber Ne Bolichewifts follen | peichwerte, jei ihr bedeutet worden, ‚folge Toll jih Deutihland verpflichten, nur Scirfe für die Alliierten’ zu 

weitere Berftärfungen erwarten, fie brauche die Heinere Rechnung |Teftnejenten Preijen zu bauen, wogegen Dentichland jeine Handelaflotte 

' A . ‚ . . u es . . v' pe a u 2 = + > 

| Durch) den Froft hat fi die Lage an der Diinafront etwas gebeflert, nicht zu bezahlen. Wenn fie aber | — darf. Obiges wurde der „Daily Brei” ans Amfterbam ge- 
er : . . e - er: In * * 

aber die Gefahr an anderen vermehrt. weil die ſonſt unpafiterbaren |$11.52 nicht bezahle, werde ihr das meldet. 

= 532 F ar Fr + +2 mA mTı acht n na Mr larnfo ice, | In * an nr Aa | hi ce . 

TONER find, md das ermöglicht dent Feind, Alanfenangriffe | Gas abgedreht werden. | Italien verklagt Oeſterreich. 

zu Magen. | Amvalt D.R, Richberg, der Ber 


Zn ap —, Fuusisn. oe Mitaid Tumkälikete: anna Rom, 21. Nov. (Stark terjpätet.) In einer amtliher Deb 
| Zlentenier und Türken. un ee EHER melde von: ber Stehani-Depeibeitagenkur in: Die wett. hincüßgefankt 
25. Novo, Das „Verit Temds” meldet: Werireter von arınenie | nefelfichait ſich für Anneitelfte der wurde, wird Oeſterreich. Ungarn beſchuldigt, den Waffenſtillſtand zu ver⸗ 
derlaſſung in Egypten und im Sudan hielten in Kairo ein Ver- Nutzeinrichtungstommiſſion aus. | CB, indem es vormalige italieniſche Kriegsgeiangene ohie Nahrung und 
ſammlung ab und beſchloſſen, ſich mit der Erklärung, daß ſie das Opfer gegeben hänen, um eine ungerecht- j me Schlecht gelleidet freilaſſe. Auch erfolge die ganze Freilaſſung in 
Maſſe, ſtatt wie verlangt, in reihenfolglichen kleineren Abteilungen. 
| 


chen Mic 
Er — ſeien an —— er — a a Rechnung einzutreiben. 
ſon zu wenden. Die armeniſche Nation beanſprucht das Recht de Je 6 a Auf 

* Per ® rAnab⸗Kommiſſär Frank 9. Funf mad | 
te den Vertreter der Geſellſchaft 66 


— ee ss Rechnung Beſchwerde führe, | ' —* „Dennis von der 
Sm Diftrift Erzbeidjan, an der faufali- | tungsgelellihaften zwinge, alle Be. King Braga ee (die bei ‚er Sonmitio — 
off Bafda, einen Brut ſchwerden Ichriftlich zu beantworten Pan er —— —— re ſellſch a —— 
der von Enber Paſcha, dem früheren Kriegsminiſter, die Angriffe auf Der Vertreter der Gasgeſeliſchaft abgedreht werden. Die Nubeintich· aft eingelaufen ſiud, wie 
die Armenier erneuert. Mouffi Baia erflärt, dafs er nicht unter der Fue erezer aer 1 ‚ungsfommiffien follte der. Gefett- ;'elgt sulammen: lchertrieben hohe 
a pe 2 re „‚erwtverte, die Gasgeiellichaft Tue) iait das Rent nehmen, das Gas und ungerehtfertigte Rechnungen 
. Ä 1 [ det . erung it (di ? Io» ’ Jan un ER 13 > „ir ’ 5 |: * 
— ee Ne A nass Ba — * | dies auch gewöhnlid, aber augen- | en a F — ſchrojfe Behandlung der Konfumen- 
| Armenien sur — de ee ee — | — be —*— | ſich beſchwere, ſolange die Veſchwer. | * die ſich beſaweren und Erfol, - 
| N überichen worden en gollen, de nicht gründlich unterfucht und loſigleit der Beſchwerden. 
Ai rden. ‚arundlos befunden worden sei. Die! Garrity ernennt Wunds, 
ar en ö en nn : | Geſellſchaft mißbraucht Recht. einfache Weigerung der Angeſtellten Der neue Polizeichef J. 3. Gatrity 
. Yajel, Schweiz, 26 November. Eine Tepefne aus Laibadı bejagte,| Anwalt Richberg, der Vertreter |der Geiellichaft, eine - Veichwerde|ernannte heute Sapitüan Giephen 
daß der Nationalrat in Agram den Prinzen Alerander von Serbien zum|der Stadt, wies daraufhin, dab die überhaupt zu erörtern, follte nicht |Wrod8 zum Haupt de Verle— 
Regenten des Jugo⸗ ſlawiſchen Staates ernannt habe, Ein Staatsrat, be-| größte Unzufriedenheit unter denjals Erledigung der Veichiwerde an- | polizei. Seit dem Ausfcheiben €, €, 
itchend aus allen Mitgliedern des Ngram-Nats, fünfzig Abgeordneten | Gastonfunerten dur den Mib-|geichen werden. Die Kommiflion | Healys von dem Poften hat bie Ver- 
aus Serbien und fünf aus Montenegro, wird in Sarajemo zufammentre- | brauch verurfacht werde, den die gab feine Enticheidimg iiber diefen ie ee feinen eigentlichen Zeiter 
gehabt, SE 


— pr 


z ** 
as abzudrehen, treibe. Wer gegen Natur ber Veſchwerden. 


Konstantinopel, 26. Non. 


ten, um dort ein Minifterium für den jugo-jlawiihen Staat zu bilden. Gefellfegaft mit ihrem Recht, das Vorſchlag. 
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Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 26 November 1 


ERRETER, —— zur fabtühlicen Weife, Fein fanfter Glang; lebenswarm leuch⸗ ler, an welchem einige junge Riva- 


erft fpät. Der Regierungsrat ſchien tete der Leib der Venus von Milo ner ſaßen. YONDORE 
V 
CLOTHING €.0.# 


min freubigfier Stimmung, die heute! aus bem farbigen Halbbuntel. „Spielt uns die Garibaldi-Hym- 
W | ganz über feinen Exnit fiegte. Mari Die Türvorbänge an dem Dur Inc“, fagte einer derjelben, „und ih 

Drei grosse Läden: 
| „»Uukerhalb des hohe Miete Diitritis‘ 


m icheute fich auch fonft nicht, ihren El: | gang zum nächften Zimmer umtahm !gebe dir eine Krone.“ 
| Van Buren und | Milwaukes und ' North Avs. und 
| | | 
1 


Ss THEM 
= Henry C.Lytton& Sons 


—— Subway — 


Ter einzige Balement:Berfauferaum, ausichlichlie mwohl- 
feilen, zuverläfiigen Männer. n. Snabenfleidern gewidmet. 


Spezielle Dankinnungs 
Erſparniſſe 

an Anzügen für 
Münner zu 


$19.75 


Ale Brögen uud Moden für 
Männer und junge Männer. 


18 anzupertrauen, Aber heute wurde Bild. An dem Kongzertflügel, dit widerte der Knabe. 
mes ihr befonders leicht. Nun mar! inmitten bed fanlarigen Raum 3! „Per bacco, ihr jeid SJtaliencr 
m Tie nit um Morte verlegen, Fink) unter einem Kronleuchter ftand, Faß !und Tennt die Garibaldi-Önnfte 
und munter erging fich das Züngtein! Abigail. Vor dem Kamin am der! nicht?“ 
ı ber Beichreibung der Fahrt, ber ‚Längswand lag Herr Mannhardt in) „Doc, Serr, wir Fennen fie wohl, 
offnung des Abendvergnügens. seinem ber tiefen englifchen Seſſel, hier aber fpielen wir fie nicht.“ 
‚Gemmingen zögerte, die Erlaubs | deren noch mehrere vor dem Kamin | „Biglachi!“  stich" der junge 
115 zu geben. handen. Der aroße Spievel über dem | Mann zornia zwiihen den Zähnen 
„Bitte, Papa, Bitte,“ Deaaim Agel! Kam’ toarf faft ftehend heil die vies hervor, Der nabe wollte auffah- 
als jürfpreder. „Maus ift erit! len Flammen des Kronleuchters zu: — aber ein Blick auf die gebeugte 
drei Mal im Theater geweſen.“ rück. Hinten im Gemach, der Tür Geftalt feines Begleiters ſchien ihm 
Trotz ſeiner gelegentlichen Prüge- gegenübe beſand ſich vor den beiden. den Mund zu verſchließen. Ein un⸗ 
eien mit Marh, trat er ſtets als jeht verhängten Fenſtern eine große säglich bitterer Zug umſpielte ſeine 
Ritter für feine „Maus“ auf. Pflanzengruppe. An ber Längs-| Yippen Nail wandte er ſich ab, 
„Wir kennen das Stück nicht,“ wand dem Kamin gegenüber gingen | ohne die Gabe des jungen Mannes 
ſagte Ottilie bedenklich. Türen in Abigails Zimmer und in abzuwarten, der ihn beieidigt hatte. 
„Aber Mama, wenn Tante Abi- den Speiſeſaal. a u ne — ich zwi« 
en Er "22... Mer zu mir trat, verfuchte id) zwi 
gail mich aufforbert, muß das Stüd| Herr Mannhardt fehaute über feine snen die Mimzen de® Tellers ım« 
wohl paffend fein; fie jchien e3 zu! Zeitung hinweg, ala er etwas an d°T | Quffälti J * züc zu ſchie⸗ 
! 1} Zeitung s er etw fällig ein Kronenftüd zu ſchie 
fernen, denn jie fprach mit dem Re— ı Tür fic) bewegen fab. Er nidte Mary ben. Der uabe jchien aber für den 
‚ferendar Iange darüber,” bemerkte; zu ımd beutete mit der Hand auf ben Wert der Gahe eiit feines Gefühl zu 
Mary, deren Geficht glühte. ihm am zählten ſtehenden Seſſel. Ko Ba Mau . 

. * =. "Ipaben. in feinen tiefihmarzen 
„Wir fpreden noch badoır. ı Wegen einer Nichte höflich fich zu er- 97 Teuchtete c8 auf, und ein Blict 
Und gleig nad Tifk, als die!Heben, fchien ihm unnötig Ja, er |; wen el fe8 traf mid au Ku 

2 Gatten jich allein faben, Sprach Gem: | würde fidh gewundert haben, wenn J ——— 
mingen: nn man € bon ibm gefordert hätte. —— — u 
| „Denn jich Adigail in der Tat) Manche Leute fühlen fich in hren . —5 —* et a 
n" bisher von Bentheim auffallend den ſchlechten Manieren ſo ſicher, daß e —— FR — . ie beinahe entfehul- 
w| Hof machen Kieß, feheint mir doch ihr | fich über die guten Anderer erftau- | terze i Iediu kon. 
m Wunfch nach weiblicher Gefelfchaft ei, ?'efelben Jogar lächerlich finden. digend, zt. Wir find 
mw |ten Schluk zu erlauben, \baß fie in=! Mon biefen mar Herr Mannhardt;| Grazie. Signore. TE Be 
w_ | folge Deiner Vorfielungen ihr tö-!ala Wbigail fich im Anfang ihrer | Arme Suonoteri ambulanft, 2. 
Mi richtes DVBenehmen einfieht und änz|&he zumeiten tabelnd darüber aug: | Hıden aber ehrlich umjer Brot zu 
bern will. Und gerade nach diefer | gefprochen hatte, daß ihr Mann fie verdienen · 
| Unterredung meine ich, dürfen woir| beim Eintritt in eimen Raum nicht], Wie eigentitmlicd mic der metal- 


—— — 


— jeben Wunfch und jebes Erlebs | ten hingegen ein grell beleuchtetez „Herr, das können wir nicht,“ er- 
lalstod Strasso Chleago Aronuo larrabeso Sir. 


ü 
$ 
1 


Außergewöhnliche 
Schauitellung der eleaan 
teften Moden zum Preife 
von 320 bis $50. 

Hu Eurer Bequemlichkeit offen 


- heute Abend, Mittwoch Abend 
und Donnerstag bis Mittag. 


⸗ 


— 


——— 


> 


Glück das Leben iſt. 


Hörz’ mic in den Strudel 'nein!“ 


. * diges Fräulein. 
wieder die erwünſchte Gelegenheit 


Echnauzbaärtige da mit den Fingern 


Aim Takt an ſeinem Maßkrug tirom-⸗ 


Hier iſt eine bemerkenswerte 
Gelegenheit, einen neuen Auzug für Danlk— 


agung zu kaufen, der mit elegantem Ausſehen echte Qua— 

lität, große Dauerhaftigkeit und ganz ungewöhnliche 
Erſparniſſe verbindet. Solche Bargains wie dieſe ſind an— 
derswo in Chicago nicht zu finden. Alle die neuen Mo— 
delle der Saiſon in militäriſchen und konſervativen Faſ— 
ons, in neuen Stoffen und Muſter-Effekten, zu 819.75. 


— 


ß 


Spezielle Dankſagungs-Ausſtellung von Ueber— 
ziehern, lohnensmerte Erſparniſſe offerierend 
zu 819.75. 
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baben Erfheinen Sie auf dem 
Ba bei Profeſſor von Dechow?“ 
„Kein,” jagte Marn. 
re „Schade, jehr Tchade. 
Roman von Ida Boy ⸗Ed. im Hauſe dieſes — Maleri 
ent (find immer befonbers glänzend. 
4. Fortſetzung.) j | Aber im näciten Winter —— * 
NVary bemühte ſich. wenigſtens zu⸗ doch ſchon regelmähig ausgehen?“ 
hörend an dem Geſpräch teilzuneh⸗ fuhr Bentheim fort, feinem alliäg— 
men, welches Bentheim mit ihrer lichen Wortigeplapper durch Bealeit- 
Zante führte. Das Paar ging beilpliee und Geften bie Färbung it- 
bem langfamen Hin und Her auf|timer Wichtigkeit gebend. 
bem Fußweg ber Alle, einmal bor „a,“ fagte Marn. 
ihr, einmal hinter ihr, felbft beim) „Soliten ihre hochverehrten Elt 
Umimenbeit, mo fie bo immer eine| nicht zugunfien 
Sekunde lang Angeficht zu Angeficht | Yalles eine Ausnahme geſtaätten? 
waren, wandte Bentheim feine auf) Fraate er eindrinalich, ald kand 
Abigail gehefteten Wlide nicht ab. \fich für ih um das Höchfte. 
Zumeilen fing Mary ein Wort! „Nein,“ faate Marn. 
auf, Einmal hörte fie ihre Tante a — nein — nein . Db 
„„soroslam“ fagen; fie Sprachen wie ſchredlich. Kein Wort mehr 


Eine Lige? | 


iv 
Er 


fd r& 


2 


. 
jag 
a. 


wahrſcheinlich iiber Namen, wie wäre wollte heraus, keine andere Wen- 
‚ FonftGelegenbeit geweien, Bentheim | pung fiel ihr ein, ind doch faß es da d 
Taufnamen auszuſprechen. Und ein⸗ drinnen in der beflemmien Vruft fo) 


mal ſagte Abigail, „daß es früh ge⸗ voll von großartigen, zerſpringenden 
nug ſei, wenn man bei Beginn des Gefühlen, und durch das gequälte 
zweiten Altes käme“. Von Bentheim Köpfchen gingen in raſcher Flucht 
war kein Wort zu verſtehen, ſein hundert Gedauken. Und er — er 
öfterreihifcher Dialett erforderte dachte natürlich mitleidig, wie ſimpel 
ſchon Aufmerkſamkeit, wenn man die doch die kleine Mary fei. 
Basen Lippen dabei anfehen] Zum Glüd ertrug Abigail nun bie 
onnie, Unterhaltun ars nicht 
ulu ben Ranon⸗e Un erhaltung des Referend rs nic 
am pleite ups ven Kanoit= mehr. Ziemlich herriſch und un— 
walzer. Geſtern abend hatte Mary freundlich, wie eine ſchöne Frau, die 
bei ſeinen Rhythmen mit Bentheim ihres Erfolgs ſo ſicher iſt daß ſie 
ne Br war ————— böſen Launen nicht mehr ver 
on geweſen. Da hatten ein Klas birgt, ſagte Abigail, fie wolle heim— 
bier, eine Geige und eine Bratſche die jahren. u 
iwmiegende Melodie geipielt. Aber wie) Aurz verabſchiedeie ſie ſich und 
anders, wie — ſchöner noch ließ Mary taum Zeit, Herrn bon 
Bene es Be Er. BE da= | Bentheim bie Hand zu reichen. 
zu rauſen * - . 
u. — Mary fürchtete ſchon, ſich ſo un— 
Meilen € eg nn räkfin !* | gefchidt benommen zu haben, 
Sereiten Bart, hinauf a Bee Iante dadurch verftimmt fei. 
Himmel an — welches | Arer im Magen griff Mbigail mit 
& er Marh — ihrer behandſchuhten Rechten 
FT jungen Nichte unters Kinn, fah i 
Ilımitig in die Augen und fagie: 
„un, mir Scheint, Herr Noroslan 
von Bentheim macht uns ein bischen 
den Hof? Daß unſere ſechszehn 


1 
‚is 


n 
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2 een r 
Tränen in die Augen. 


Jeßt hatte der Refetendar di 
geiſtvolle Bemerkung gefunden. 

„Gnödigſte Frau,“ ſagte er, als ſie 
ſich beim Umwenden abermals ein- 
ander gegenüber befanden. „der ver⸗ 
edelnde Einfluß der Muſit auf die 

3 2 Maike HU 81 

—— des Volkes iſt doch "Bit — ganz ftille fein. 
unberennbat . .. ur... | Kindden, ber du 

„sa, hauen Ste nur, mit welchem 
muftlaliigen Feingefühl der bide! 


I 
* 


chen verlieren.“ 
„Oh Tante.“ 
Höre, 


mich wahrhaftig auf den Iwan neu— 
gierig gemacht. 


ob Herr Mannhardi“ ... Abigail 


melt,“ ſprach Bentheim dazwiſchen. 
Solcher Spolt konnte einen Mann 
von dem reichen Gedanlenleben des Mannhardt Zeit h 
Referendars nicht aus dem Text brin- mit“ 
gen. Lebhaft, wie Jemand, der eine „Wenn ich darf,“ ſagte Mary hoff— 
neue, eigene Beobachtung ausſpricht, zungsfreudig, „ſo würde ich gerade 
fuhr er fort: Au heute gern ausgehen. Ich weiß, ſo 
„Und ber innerliche Zuſammen⸗ jeher Papa und Mama uns lieben, 
batıg zmijchen Moral und Mufit ii} ud jeber ihrer Gedanfen zuerjt un- 
unverkennbar.” — ' ferm Wohle gilt, daß fie in manchen 
„Ir die Augen fpringend,” Tante; Feierftunden ihres Lebens ger jich 
Bentheim tmieber, „man benie Mur; allein gehören. Ich Habe zumeilen 
am bas jhüne Lied, „sch fürz, ih tie Empfindung, daf die ftete Ge- 
ö : “ : igenwart großer Kinder. den Eltern 
Ben war inneriid) wütend, auch mitunter ſtörend ſein kann. 
aber da er ſeinen Zwech erreichte, jezt Mama, welcher ich darüber 
meben Abigail zu gehen, begnügte er ſprach, gab mir recht, ſie ſagte: den 
ſich, Bentheims Rücken verächtlich Eltern feid ‘hr niemals, den Che: 
anzufbauen. | gatten body oft Mörend.“ 
Diefer ging nun mit Marh voran.) Hierauf wurde Abigail zeritreut 
„Erinnern Sie fie,“ froaie er und | und ſchweigſam. Als fi 


nusgenommen gegen 


7} 
kibs 


... Willſt Du 


* 
mit 


N | | ie Mary bor 

pfiif Tummend mit gejpigten Lippen | deren Tür abfepte, rief fie nur mod: 

den Walzer mit, micht ohne auch den) „Affe wenn Du darfit, tomm eine 

Mörper etwas babei zu iviegen, | Stunde vor ber Vorftellung zu mir. 
3a," prehte Mary heraud. | Sonft laß mir gleich burdh Urel Be- 
„She walzen vorzüglich), mein gmä= | fepeib fagen.“ 

Wanı imerbe ih) Mary fand bie Shrigen fChon ihrer 

barrend. Man aß bei Gemmingens 


% 


= 

= F 
=| Linie, 
* 


Die Bälle 


22 
will, 


des Dechow'ſchen 


da ß | 


threr | 


Sabre nur nicht darüber das Köpf: 


mme Referendar hat i 
ax +. ’ t } 
Ich weiß nur nicht, 
nannte ihren Gatten gegen Dritte. 


Gemmingen 
und Ottilie, ſtets ſo — „ob Herr 


lene Klang dieſer Stimme berührte 
und das feingeſchnittene Geſicht, die 
zarten Hände — ſinnend blickte ich 
dem Knaben nach, der ſeinen Rund» 


Abigail Marys Begleitung nicht ab⸗ vorangehen ließ, ſeinen Hut nicht ab— 
lagen.“ Du nabın, wenn er ihr begegnete, in ber- 
„sh ſebe, Du fepeft bei biefer | nachläffigter Erfcheinung, ja felbit 
rage unser Kind erft iiı bie zweite, mit ungetwafchenen Händen zu Yikch 
E Mary geht mir vor. Und|tam, wenn er mußte, fie waren gang beendet und dann dem alten 
ih muß Dir fagen, daß ihr biefer allein, da hatte Herr Mannharbt ge: | Blinden die side Einnahme. in die 
I Bentheim fehr intereſſant vorzutom⸗ lacht und geſagi, ſie habe noch den Taſche leerte. en 
men joein,” antwortete Ottilte for: | „Penfionatic”; feine Frau fer doh| Tie Mujiki: fe griffen wieder zu 
genvoll. | feine ftemde Dame ſuür ihn wegen ihren Inſtrutent. Cine  mohlbe- 
| Aber Gemmingen war heute nicht! deren er fich Unbequemlichtetten zu !fannte, herzsrgreifende Weiie ſchlug 
geſtimmt. ‚bie Dinge To jiwer zu | machen brauche. lan mein Ohr „Kenuit di Dda8 
nebmen vie fonft. Abigail ſtritt fi nicht, aber fie | Land?“ 
„Natürlid) — Tolhe Männer, um= | faııd ein Mittel, den Gatten zu eini:| „Mignon!’ entinhr es unwill⸗ 
wittert von dem Reiz, den die Er- ger Sorgfalt in diefer Beziehung an⸗kürlich meinen Lippen, und nun 
fahrung ſtets für die Unerfahrenheit zuhalten: ſie hatte faſt immer Gäſte. wußte ich, warum mich die tief— 
hat, ſind ſo jungen Mädchen immer“ Mary, harmlos wie ſteis, dachte ſchwarzen Augen, die metallne 
intereſſant. Aber das Intereſſe nichts bei dieſer Begrüßung ohne Stimme, das feingeſchnittene Ant- 
wird ſchnell ein feindſeliges, denn ſie Form, oder dachte höchſtens, daß der litz und die zarten Hände des Kna— 
empfinden bald, daß ſie von da nur Ontel Abigails Spiel nicht ſtören ben ſo ſeltſam berührt hatten. — — 
ſpöttiſche Aufmerkſamkeit erfahren. | * x „ 


wolle. Sie ſchlich auf den Zehen 
Die Verantwortung nehm’ ih auf! zu 


über den Teppich zum Kamin und 
mich. Dieſer Bentheim iſt überdies ließ ſich unhörbar nieder. Abigaildie Piazza Benacenſo hatte ſich lang— 
cin viel zu hohler Wicht, um meiner zuhören zu dürfen, war ihr das | jan geleert. Auf den kräuſelnden 
Mary anders als aus der Ferne im- ſchönſte Vergnügen. Die junge Frau, Wellen des Gardaſees ſpielten gol— 
ponieren zu können.“ welche mit künſtleriſcher Fertigkeit dene Kugeln. Spiegelbilder des 
„Alſo dann mag ſie gehen.“ ſagte ihr Inſirument beherrſchie, ſpielte Mondes, der im vollen Glanze des 
Ottilie ſeufzend. nie in Geſellſchaft und ſaſt nie in Südens am ſternenbeſäeten Himmel 
„Und wir, wir werden zu Zweit Gegenwart Anderer. Sie machte fiand. Ein herrliches Naturſchau— 
Teetiſch ſihen, wie da- ſich herbe über die Muſitwut unſerer ſpiel, deſſen aägenartiger Reiz mich 


Die Nacht war horeingebrochen 


an unſerm ich —4* 
mals, als wir in dem Taumel erſten Zeit luſtig und bepauplete, daß dies) noch zu einem Nahtipaziergange 
Glückes beiſammen waren,“ ſprach jenigen, welche feine Gedanken hätz | yarfodte, Ich ſchlug die Ponaleſtraße 
Gemmingen halblaut und zog ſein dein, um mit ihnen ſich und andere cin, jene weltferiihmte Straße, die 
Weib an ſich. ‚au unterhalten, ihrer Armut das napp am weſtlichen Ufer des Sees 
Ein junges — alies — jeliges Mäntelhen der Muſikliebhaberei um⸗ it einen wundervollen Ausblicke 
Paar,“ flüſterte Oitilie. hängten. — auf denſelben, den gigantiſchen Fels⸗ 
| — |. De Tab fie um allein —— bon) yanden der Nachetta abgerungen, in 
Rapitel, ‚Herrn Manmharbi mußte fie, bab et | das Ralle di Xedro führt. JIm Ge- 

Das Mannhacht’fhe Haus zeigte, POb nicht zuhöre — wid räumte] „use der herrlichen Frühlingsnacht 
in feinem Jirmern eine geredezu er, ME halblauten Tönen. „shre Fhlante | znypergend Fonnte ich cs wohl begrei- 
briidende Pracht. Vom Veſidnl Geſtalt war ein wenig feitwärts | ;.,, pie der Hanber des „Lacus Be- 
ı führte eine, mit rotem ITeppichläufer | vornüber geneigt. Auf ihr grau⸗ ſacus“ ſchon die Dichter Roms zu 
belegte Mormortreppe in den erfien blendes Haar legte das richt einen Jammenden Lobliedern begeiſiert 
— 
und Wobnräume lagen,. während bie | bon u Seide war überreic) ein kurzes Stück Weges zurückge— 
Schlafzimmer fich zů ebener Erde der mit Stahlperlen verziert, bie ganze Iont, al3 plöslie) ein berzweiielter 
fanden. Am ziveiten Stode hatten Zgille war don folgen jhimmernben | ar: a mein Ohr ſchlug. Hatte 
ie Mutter und unvermählie Naſchen überſpannt und ſah [OR | nicht jemand um dilfe gerufen? Ebe 
Schiwefler bed Hercın Mannbardt | CE tie ber Schuppenleib einer en mich deſſen“ bewußt wurde, 
‚ihre gemeinſame Vohnung. Fe ——“ De eit fie danchte hart am linken Siraßen— 
Am Fuße der Treppe ſtanden —— ie Augen hielt ſie nde wie dem Boden enfftiegen eine 
rechtz und links zwei Kandelaber 3— — weibliche Geſtalt auf. Dieſelbe 
von Goldbronze, die jeder gleichſam Fortſetzung folgt.) ſtürzie auf mich zu amd fahte mid 
ein Bouquet von weißen Glasſchalen 2 ET an den Armen. 
trug, aus denen bei feſtlichen Ge— Mignon am Gardaſee. Zu Hilfe 
legenheiten je eine breite Gasflamme — ih“ * 
Iauoll. Heuie flatierte nur hüben — —— | Ich ſtieß einen Ruf der Ueber— 
a ʒi * 5 — N Be se Pe 
en re Hr marmer Frühlingsabend. raſchung aus. Das volle Licht des 
In Marh in Teoher Gife —— ‚uf der Piazza Benacenfe herridite| Mondes umfleß die weibliche Ge⸗ 
*8* — — bewegtes Leben. Die Witterung ſtalt — vor mir ſtand der bleiche 
Pa, on hatte die heurige Saiſon begünſtigt, Muſikantenknabe, Mignon im Sen 
ı Oben Tegte ſie im Korridor vor die großen Hotels und beſcheidenen mwande eines Mädchens. Eine Täu— 
|ter, mit einem riefigen Spiegel ges} italtenifchen Nlbergbi des Städt jung war gausgeſchloſſen. 
‚'müdten Garderobe ab. Die Tep- | hens Riva waren nod von Fremden) „Ya, ja, ieh bin's, und auch Sie 
3* — auch hier jeben Chritt lüberfüllt, Im diefer Stunde gaben | erfenne ih jegt — 0, Ste waren fo 
un ee Ders = fie fi) auf der maleriihen Piazza | qut gegen mich, Ste werden mir hel- 
— en m 3 — das gewohnte Rendezvous und hiel⸗ fen.“ 
u were 3 * zu n⸗ ten die vor den Cafes aufgefieilten „Was iſt geſchehen 
Rave — ed _- von Tiſchchen beſetzt. Aber auch die Offi Ich weils cs ſelbſt kaum, so 
ge nn De der Garnifon ımd die jungen plötlich iſt alles gekommen. Hier 
FE rar in den Salon; roſtges Leute des Ortes fehlten nicht. 

‚Sicht, melde bon * auf dem Ka⸗ ſich doch hier den erſteren die beſte 
Pen behenben, mit roten Säleierit Gelegenheit zu Antnütpfungsverfite | Als wir heimgefehrt, habe ich ben 
‚umbillten Sambe ausging, fmamm | hen, weide in die Eintönigfeit des Knabenanzug abgelegt md meine 
Ko — —— Raun. Garniſonlebens die erfehite Ab-| Mäpdchentleider angezogen. Ich ache 
‚uf ben ſeidenen Polſtermöbeln lag wechslung bringen konnten, wäh unter Tages nur als Knabe, weil 
— rend die letzteren ein beſonderes Ver- mich die männlichen Kleider beſſer 
Z gnügen daran zu finden ſchienen, ſchützen, als es mein alter blinder 

ſich hier jnmitten des buntbewegten Nono vermag. Zu Hauſe, aber, 

Fremdenlebens als Herren dei; wen mich niemand ficht, ziche ich 
Hauſes zu gerieren. mich wieder als Mädchen an, und 

Ih ſaß an einem Tiſchchen, halb- dann fühle ich mich glücklich. Ich 
verdeckt von einer Säule des Porti- halte mich immer ſorgſam verſteckt, 
lus, rauchte bei einer Taſſe Cafe 
nero — Motfa wäre wohl zu viel) 
behauptet — cine Zigarette ımd be» 
tobadıtete da3 fröhliche Treiben der 
Menge. 

Auf dem Platze vor den Cafes 
hatte ein Muſikantenpaar Aufſtel-⸗ 
lung genommen. Es war ein eigen⸗ 
artiges Paar, ein hochbetagter blin⸗ 

der Mann, der eine große Ziehhar⸗ 

taifäaiie fe el beit | monifa jviclte und ein Ihmädhtiger, 
Shr in terfinnemact ir das breifalie Weib warzgelodter Snake, er ihn iR | 
; faufen Tonnt, Er fHinedt engenehm ‚der Mandoline bealeitete. Zwei | 
a u und Cnriry-Brüparat wendet | typiſch Fiauren edit italieniſchen | 
ji direft genen bie Mrlae beB Sufiend und | C baraftors, tie einem Bilde der rö- | 
al, Spersl@ioe ‚Erieidierung, CE mifdhen Campaqne entnommen, Sie’ 
batten focben die in Stalien fo ber 

liebte Serenade „Dgni Sera jotto il 

io balcone”“ beendet, Der abe! 


| Kipel in ber Neble und heilt Die wunden, ent⸗ 
| zünbeten Schleimbäute, mit deiter hie 
zog einen abevariffenen Mechtelfer | 


| aufe, ! ie fehle, 
Bruſt und Brondhinleösren belleidet find, fo 
15 Seiner Taiche und begann den 


lanft und leicht, das es wirllich erſtaunſich ift, 

Obolus der Kaffeehausgäſte einzu⸗ 
ſammeln. Terielbe toi; reichlich, | 
die Nidelmünzen der zremden und 
| auf, tab Ihr den Eiern Apotbefe „21, Unsen | Offiziere und die Kupfermünzen der | 
iet bertenat, mit, ausflbrlieier Simveifung, Einheimiſchen häuften fi auf dem) 
I um tal; uch nicht eres aufd n. * >6 , ; 
Eine Garantie poliftänsieer Sufeiebenttelltnn ‚Zelle r. Der Nnabe war in ineine 
ober (ein Tofort zurideritatiet kirb mit Mes J gelangt und ſtand bei dem 


fem Frömarat gegeben. The Ping En, . . . . — 
Bayıre, Sud. a nächften Tifchuyen hinter einem Pfei- 
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Herr, es iit entiet- 


Ein 
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Yu 
Mary 


Großveter Nachtquattier gefunden. 


v 
mittel ſelbſt zu machen. 
Jer wunt ungefäbe 82 par ab DS 
Best dabei ein beliered Miiter, aus 


Die fertig nelauiten. Leimt 
herzuſtelten. 
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A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Offen abends Did 9, Sonnige bi8 6 Uhr. 


Biltrolas uud Graſenols⸗ 
Abzaplung 


Nie bis icht der. 
J anongegebenen Plat. 
ten. Ameritanilche. 
J deutſche, ungariſche 
fowte Shmeljer 
Platten ſtets auf 
Lager. — Verlangt 
unſere vollſtandige 
u. neue moungtliche 
Liſte. Auf Wunſch 
ſenden wir unſeren 
Vertreier. 
Voſthe ſtellungen 
werden ſchnell und 
nunktlih aus 
aeitihrt. 
3 bnachtsplautten. 
zu haben ſind. QTuimieite | 
baum, mit Glen; Ar Ainderlein fere 
met: Ein Wiederſeben am Weihnachis—. 
abend: Kleinu⸗Edens Weihnachtswunich; 
Ztille 
im der She, Son Oimmel hoch. da mnin 
ich ber; Nncht Nupprect bei ben Aindern: 
das Chrilttiudchen befuchle die atue Witwe 
und ihr Kind, — Nilie die chengenannten 
Platten finb doppeifcitig; Preid Bär. 


Ihr die deilenden Cigenlchafte 
ınten „fertigen? Suit 
et Ihr laxm in ihnen 


baben 


nmimel fomdiniert, 
bie gense Seiltraft | 
die ir diefem einfahen „zu Safe ber 
neltellien” Huiten-Zprup lient, beifen Serftel- 
lung ni Ninut i 


| nur einige Minuten nimmt, 
| Rau 

| 

’ 


jt in irgend einer Upotbele 21, Lsen 
Pinexz, gießt es in eine Vintflaſche ünd füllt 
die Flaſche mit Syxup, wozu Ihr nach Velie— 
en Ehrup bon einfahem granüliertem 


} ‘ 

| 

I 

| gellärten DViolaffe?, Sorig oder Mai 
| 

| 

j 

ı 


Bucder, 


* * 
nd ver⸗ 


ar 
t 


neh eintänigem Gebrauch befeitigt es meiſt: 
Sue, umd für Pronsitis, 
Braune, Keuchbuſte; bronchiales Aſhma 
giebt 13 nihta B 
„Kiner tit eine Bücft wertvolle tonaeniiierte 
Snfammenfepuna an echtem norivegifhemkih- 
| tenegirafi umb_ilt feit Generationen actrasndt 
| wordei, um ſchwere Huſten zu vertreiten. 


| Mn Enttäufchumn au bermteiden, adtet dar- 


KRanit Eur. K 


8 to lange 
mh Weiche I 
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Bot drohen tm Hauſe habe ich mit dein |, 


| 


YannSar 


Drei  srosse Läden. 
„Außerhalb Des hohe Miet: Diſtrikto⸗ 


Van Buran und 
Halsted Strassa 


amzm- NUJMDC: 


——— — — — — 
——— —— — nn 


— — — — > 


North Ave. und 
Larrabea Str, 


Milwauxss und 
Chicago Avanusa 


————————————————— — — — — 


daß niemand den Betrug bemerkt, 
heute aber hat mich die Mondnacht 
hinausgelockt vor das Haus, wo ſich 
unter mir das Märchenbild des 
goldumflueteten Sees entrollte. 
Plötzlich fühle ich mich von einem 
Arm umſchlungen. Ein Mann ſtand 
neben mir — er, dem ich das Spie— 
der Hymne verweigert hatte. 
Meinetwegen war er gewiß nicht ge— 
tommen, aber da er ein Mädchen 
ſallein fand und in demſelben das 
Muſitantenkind erkannte, hielt er es 
für vogelfrei und glaubte ſich alles 
geſtatten zu können. Vergebens ver⸗ 
ſuchte ich mich ſeiner Umarmung zu 
entwinden. „Ah, die Hymne haſt du 


a 
#8 4 


Moe 


als Knabe verweigert, ein Duett mit 


mir wirſt du dir als Mädchen nun 
gefallen laſſen“, raunte er mir zu. 
Als er mich dann küſſen wollte, 
habe ich ihm einen Stoß verſest, ſo 
kräftig, daß er die Böſchung hinab— 
kollerte, ſich überſchlug und — kopf— 
iiber von Rande des Felſens in den 
Sce ftürzte. Tort muß er ertrinfen, 
Iwenn ihm sicht Hilfe kommt. O— 
helfen Sie, Herr, ich till 
IMörderin fein!” 

Selten? Ic warf einen Blid auf 
die Ipiegelnde Fläche des Zce3, der 
tief zu mirferen Füßen lag. Wie 
iollte da no Hilfe möglich jein? 
Tas Mädchen lic mir aber gar 
‚feine Zeit zum Teiffen, Sie fahte 
Imicdy an der Sand md zog mic) in 
rafhem Laute mit ih fort Die 
| Straße hinab, der Stadt zu, In 
Iunglaublih Inızer Zeit erreichten 
wir den Hafen. Eben fuhr eine 
Barke in denſelben. Finanzwachen 
ruderten ſie. Ich erkannte ſie an ih— 
ren Uniformen. 
| „Warte hier im Schatten der Do- 
|gana, zır deiner eigenen Sicherheit, 
ich will chen, was ſich tun läßt“. 
flüſterte ich zamm Mädchen zu und 
eilte zur Landungsbrücke. 

„Hallo! Hallo!“ 

„Was gibt's?“ 

| „Ein Mann tit vor der Yonale- 
trage in den Sce geitürzt. Ich 
habe deifen Silfrenfe gehört. Haift 
mir den Unglücklichen retten, wenn 
es noch möglich iſt.“ 

Es iſt bereits geſchehen, Herr. 
Wir haben ihn hier im Boote. Es 
war ein beſonderer Glückszufall, 
daß wir is scrade in der Nähe be— 
fanden, Außer dem unfreivilligen, 
Ifalten Bade fcheint dem jungen 
| Seren nicht viel gejhehen zu fein. 
Wir Wwordeir ihn nod; heim geict- 
ten. Ste fürnen beruhigt nad) 
Haufe gehen. Gute Nadt!“ 

Sc) eilte zum Mädchen zurück. 
Mit nem Seufzer unjäglider Er- 
leihterung preßte fie mir die Sand. 

„sa habe alles gehört, der heilt- 
gen Jungfrau, die mich beſchükt hat, 
ſei Dank. Und auch Ihnen, Herr.“ 

„Wofür?“ Ich habe ja nichts ge— 
tan, was des Dankes wert wäre. 
Aber wenn du mir erlaubſt, daß ich 
dich begleite, da du ſo allein biſt —“ 


„Nein, Herr, ich danke. Ich habe 
mir im Leben die Furcht abgewöhnt. 
Addio!“ 

JNicht a rivederci?“ 

„A rivederci? Chi lo ſa?“ Da— 
mit war ſie im Dunkel der Straße 
verſchwunden. 

„Chi lo ſa!“ Ja, wer es wüßte! 
— — Einige Jahre ſpäter fuhr auf 

dem Korſo in Mailand ein Wagen 
an mir vorüber, in welchem eine 
elegante Dame ſaß, deren Antlitz 
mir ſo bekannt ſchien, daß ich bei— 
nahe geſchworen hätte, es wäre das 
der Heldin meines Abenteuers in 
Niva geweſen. 

Hatte auch dieſe Mignon vom 
Gardaſee ihren Wilhelm Meiſter 
gefunden? 

Oder haite ich mich getäuſcht und 
war ſie verkommen im Straßen— 
ſtaube des Lebens gleich anderen 


| 
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Jorent in der Stub’n.“ 
Na fan f’ am Heubod’n auff: 
bi „Brandelt's, Simmerl?“ 

Winter hab'n ma ge'habt, und „Freili',“ ſagt er, „da aa· 
talt war's, hübſch kalt. Auf d' Nacht „Aerger als drunt?“ — „Naa, är 
gmal, 's Nachteſſen war ſcho' g'geſ⸗ get net als drunt.“ U 
ien, is’ der Strarenbauer in der)  „Simmerl, ſchaug du zum Knech: 
Stub’n a’hodt, d’ Pfeifen in der eini, mir ſchaug'n zu der Staſi.“ 
Zahnlucken, d' Hornbrill'n auf der Alſo fan |’ zu der Kukdirn ihra 
Rafen, und hat'd' Zeitung g'leſen, Kammer. Da drinna hat ſi' ebb’e 
glei’ vorn dro die erft” Geiten, ’s|g rührt, und na hat ma’ a jeriter 
Volitifche! Da Lat ma’ 'n net ſtör'n ſcheppern hör'n, aufg'macht hat 
derfa, mwohlverftanden! Und neben mit an brennroten Kopf, aber bran 
feiner is’ die Bäuerin g'ſeſſen, die delt hat's net. cz 
hat g’rad’ a Geld zählt und gar „Was bift d’ demn fo berjchroda ?“ 
wicht’ drei’g’fchaut dazua. Und ihre | fragt der Bauer. un. 

Tochter 's Lenerl, i8° babeig’itanden| „0, dal’ ihr fchreit's, es ‚rennt, 
und hat a’linft, daß fie'3 a lernt, 's werd ma mohl no berjchreden der 
Geld zäpl'n und sWichtidrei'ſchaugn ſen. ER 
dazua. Gern hat’ ihrene alten Ta-| „Schmedit b’ niren? on 
ler durch d’ Finger Ihlupfa faffen, | „an Brandg ruch? Naa,“ ſagt die 
die Kraxenbäuerin. Aber g'ſtimmt Virn. — 
hat's nie net, die verflixte Rechnerei. Derweil kimmt der Simmerl z'ruck 
Uund fiör'n hat ma ſe fein ja net und ſagt: „Beim Knecht brandeltis 
derfa, denn fonſt hat's erſt recht net da, er hat's ſelm ganz deutli 
g'ſtimmt. Am Ofen is' der Bua, g'rocha! a i 
|der Simmerl, g’itanden und hat fi’ p'| Unterdes ſand ſcho' d' Nachbar⸗ 
IHänd a bilf’I aufg’warmt; denn |leut’ z’famm’g’rennt. m Gtall 
|Peim Schneeball'nwerfa am Schul: | drandelt'3 net, hab’n |’ g’jagt. Der 
iveg hätt’ er’s heumt fchier a wengert | weil war aber ber Simmer! mit ber 
ganz friahablar fan j’jfeinern Nafen aa im Stall given 
und bat a’fagt: „Woll, wol, iu 
Stall hats aa an verbädtinan 


(#3 brandelt. 


— | 


Sumoresle von O. Fegerl. 


derfreert, 
Ifcho’ a’weit. Und an’ rechten Zorn 
|hat er eahm no’ nebenbei einbild’r, Stall 1 
und zwar auf ’'n Herrn Lehra. Sagt] tud. — 
net der heut' zu eahm: „Der Sim-⸗ Jetz is' die ganz G'ſellſchaft wie 
merl,“ hat er g'ſagt, „is' a Fünfer!“ der am Heubod n aufi, ‚au der Staſi 
Dös hat nämli’ a Wih fer’ foll’n, ihra Kamma; da hat's jegt auf ama! 
veritanden, und die Buab’n hab’t alle! da Dranbelt, in d" Kucel, in 
reiht dredat g’lacht, und erft die Ma- | Stub’n, im Bauern und ber Bãuerin 
deln hab'n a Gaudi g'habt; na, die ihra Schlaftammer. bald hat's bran 
Madein! A ſo a Schand! Ganz fin- delt, bald net, bald hat's der va 
ſter hat er deszweg'n dreig'ſchaugt, der Naſen g'habt, * wieder der an 
der Simmerl, ſo finfier als wie der der, koa Kap hat fi nimmer aus 
alt Dfa, an dem er dort g'loahnt is’, lennt und a Spettafel war 8, zum 
und g’rebt hat er fen MWörtl net, Dabo laufe. : nn 
grad’ a’ihhludt hat er. Auf vamal „Denn ma nut Das Jeygn 1 
veibt’s ihm an Kopf in d’ Höh’ und|na wüßt ma’s do’ glei”, hat 
jer fpringt füri an 'n Tifch zu die) Bauer drummt, So. _ 
andern und fagt: „Vatter!" — Der! Drau jan | ſchon mit der Feuer 
hört net. Der war weit ven, bei die ſpritzen aufmarſchiert. nu 
Chinfen oder bei die Poladen over) „Jeſſas, ja, d' Feuerwehr,“ fahreii 
fo mo. „Muatter!” fchreit der Bua|der Bauer, „da hätt’ jet i’ Wieder 
ganz außer fi’. net drauf denkt in met'm Cchreda: 
Die liab'n Nachbarsleut' haben's 
eahm anto! G'rad war'n ſ' wieder 
am Heuboden drob'n. Da war in 
über Mannshöh' a Loch in derWand. 
und verziag di’ — preihuinberts | D@ hat ma’ zum Nachbar Schmid 
ein - - Hrenn?s vielldht Bei ven brükin? 
B fr Hrei —6 5 10) e 
„Datter.” föpreit ber Simmerl. Hebt der Skrarenbauer an Simmer! 


| 

„s 9b dir glei’ an’ Battern, |, Zu, zn zen 
bumms Kaibi, bummä; fiehaft d’ jin db Höh' vor dös ſelbige Loch in 
R ummä; juhgn d’ nel, und ſagt: „Simmerl, 


nt 
dus, 


Ay 


„Dreihundertfünfafiebazg — drei: 
bunbertfünfaliebagg — bring mi’ net 
draus, ſag' i' — dreihundertfünfa— 
ſiebazg — mein Ruah laß ma, ſag' 


E30 6 200 der Wand 
daß it’ d’ Zeitu ies? Wr 

Netter? —— ſchaug eina ſchmech eina! 

Jetz' is der Alt' aufgkumpelt. Jeſſas, Jeſſas, aber da brandelt's 

„Was is? Wia, ſag's no amal.“ 

„Brandeln tuat's, ſchmeckſt d' as 
denn net?“ 

„Broni,“ fchreit der Bauer, er hat!” 
ja db’ Nafen voller Defterreicher g’:| ; 
habt. „Vroni, ſchmeckſt d' ebb's?“ —* 

„Dreihundertachtaſiebazg, dreihun— 
deridanaachzg — tauſend Stern — 
dreihundert —Jeſſas Maria —habt's 
mi glückli' draus'bracht, aus is' — 
was mögſt d'?“ 

„Brandeln tuat ſchreit d'L 
nerl, die hat's ſchon in der Naſen 
g'habt. 


„Ja, ja, da brandelt's ſchon am 
irgſten,“ hab'n die andern g’lagt. 
Siehgſt nixen, Simmerl?“ 

Naa,“ ſagt der Simmerl, „i' ſiech 
xen.“ 

Aber die Krarenbäuerin bat "was 
g’ieha! „Aus is’, aus is’,” fchreit 1", 
„ia, Simmerf, was haft denn bu für 
a mordätrumm Loch hint in ber 
Hofen? Da is’ ja der Brandg’rud! 
Freili', jetz' hamma's!“ 

Naa, haben die Leut g'lacht, wie ſ 
dös g'ſehgn haben, und a jeder hat 
EN —— hingfchmeckt und der Herr Pfarrer 

Is ſcho wahr aa,“ fhreit D’ za “und ha's beglaubigt: „Ja, ja, 
er „ed brandelt, Leni, 9: das ift das Brandobjett!* 

wind renn in 'n Stall außi und! a 2 — 
tua 's Vieh loshenta, z'erſcht d' Küah Mn —— — 
und nacha db" Dchlen.“ Ratüch”, | ringe ” fhlaa’ di’ glei? ſodiel 
weil d' Weiberleut allamal vora adım daßes ganz aus is!“ 
sera.) — — Und er hat aa glei' Ernſt g'macht 

„er Sauer hat mo adeiveit ME| md hat 'n Simmerl überg’legt, au 
grebit, grad ſtudiert hat er, ſo guat Simmerl mit der feina Naſen. und 
er no hat denta kinna in ſei in gat eahm fünfazwanzg 'nauf'dro 
Schreda. 38 ja wahr aa, ma muah | schen, ganze fünfa wanzie, der Herr 
bo’ überleg’n, was Ihafft ma auf d |Lehra hat laut mitzählt, und die ha 
erg en IapR TOR Deren iganz fFafrifch brennt, no viel weher 
jIega fan j außa und Babn q 'hab’n f’ als fonit, verjteht fi’, weil 
Ihaugt, vo’ wo der Ö’ftant herfimmt. |; pr. J. och a’habt Hat u 
'S’erfcht fan f’ im d” Kuchel aupa.|19 9 ® TEEN — * 
„Simmerl, brandelt 's da?“ hab'n ſ' — — ——— 
g'fragt, „du haſt die feiner Naſen, * Wer ſein Grundeigentum ver 
baftes ja drin aa z’erfcht g'mirkt!“ kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 

„Ja,“ fagt der Simmerl, „da Zweck durch eine kleine Mzeige in 
brandelt's, aber aa net ärger, als der „Abendpoſt“. 


s 
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. anendpoft, Chicago, Dienätag, den 26. November 118. = 
N Schuelllers Nachfol ex | Anernfalts‘ würbe ber Kapitän ver | — 
Der Dienſt von Fachleuten ” g Gen Eiaen Tel m 
zum Anpaffen von ZeleptonWenroe 2697 Set — Roli i 
zeichef wurde am 
Apparaten für Rißgeſtaltungen, 


21. Juni 1869 an Jlinois Straße \ 
nahe Rufh Straße geboren, iſt dem— | 
Stügbändern und 
Bruch- 


nad) ein Chicagoer Kind. Er trat | 
im Jahr 1889 in die Miliz ein und | 
fourde im Juli 1907 zum Oberften | 

bändern, 
Gummi-Strümpien und Supporters, 
Sünktlihen Armen und Beinen 


| Neuer Boligeihef wird militäriihe Dis | pefördert. "Den fpanifch-amerifani: 
| ziplin in ber Polizei einführen. — | fchen Krieg machte er als Kompag⸗ 
| 
ftceht unferen Kunden zur Berfligung. . . 
(Seit 58 Jahren ctablirt.) Fabrik: Preije 


Mayor Thompfon gibt ihm wie feinem | nieführer mit und mar Profoß in 
HOTTINGE 801-803 Milwaukee Avenue, 


Vorgänger Schuettler freie Hand, Gienfuega?, Cuba. m Sommer 
1916 fommanbdierte er da3 ziveite R.: 
Ecke Chicago Ave., 
Difen bis 6:30 Abds. Sonntags von 9—12 lipr Born, 
Anpaffen und Berfaufen erfolgt nur in unferem Berkanfsraum, 
(Benust den Fahrftuhl.) Nicht in ber Apotheke, 


Mayor Thompion ernennt Col. S. 
I. Garrity zum Bolizeichef. 


* 


Stadtrat beſtätigt ihn. 


Verne 


! "Every Atom Cleanses 


4| JAMERICAN FAMILY! 


ſtern John 3. Garrity, früheren | Am 22, April 1918 rahm er feinen 
|Rommandeur des zweiten Sllinoijer | Abichieb, da er für dem Feldzug in J 
| Infanterieregiments, zum olizeichef | Frankreich Törperlih nicht geeignet IR j 
als Nachfolger Herman F. Schuett: | war. m Privatleben ijt Colonel | aRa® 
Garrity Hilfsrechnungsführer im 


‚lers, und der Stadtrat beftätigte bie | Cat ur ig 
Ernennung einftimmig. Der neue | Boltamt, Seiner politiichen Geſin— 
num nad ift er ein Demofrat. 


ı Polizeichef wurde am Spätnachmit: no 
tag vom Stadtſchreiber Igoe ver— Alcock erſter Hilfspolizeichef. 
John H. Alcock, der den Poſten 


eidigt und leiſtete heute vormittag J I 
‚den Amtseid als Mitglied der Poli: |eines Polizeichef3 vorübergehend be= | |) 
|fleivet hat, wird feinen früheren ; 


I. Rn Er zei. Die Ernennung war eine boltz | fl i en frühere 

hatte ſich aber ſtart erhitzt und zog ſtändige Ueberraſchung für die Stadt Poſten als erſter Hilfspolizeichef mie- 

Banbiten Minbigien Opfer an, fie wär. | ch dadurch eine Kungenentzündung |einfdhlief lich des Stadtrat3, der den | ber einnehmen, während der amtie- 
— — — PT, der er geſtern im Auguftana-| Namen des neuen Pulizeihefs nur rende erſte Hilfspolizeichef Morgan 
hoſpital erlag. Das Begräbnis des wenige Minuten vor der Sitzung er- Collins wieder die Leitung ber 

Drei Burſchen, deren Namen noch wackeren Poliziſten, der ſeinerzeit uhr. | Hauptmace übernehmen wird. 

* betannt gegeben ee berüchtigten Räuber Zohn Me) In dem Schreiben, in dem Mayor Im Sattel. 

ven ji ha der Bezir —*& P | Öuire erſchoß, findet morgen vom Thompſon Col. Garrity ſeine Er- Polizeichef Garrity fand ſich heute 

South Chicago unter dem Verdacht, Hoſpital aus nach dem Friedhof nennung mitteilte, bedeutete er ihm, morgen ſchon frühzeitig in feinem 
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Mayor Ihompfon ernannte ges !giment an der merilanifhen Grenze. 
6. loor. 7 EZ — 
5 VALLE 


— — —— 


Ein bischen zu frei. 


—IVV——— —T 


Roſehill ſtatt. 


um ſich mehr Geld zu holen. 


Mitglieder einer großen Banditen⸗ 
Sie wurden 


bande zu ſein, in Haft. 


| : : — — 
daß er ihm keine weiteren Weiſungen 
zu erteilen habe als die, die er ſeinem 


Amtszimmer im Rathauſe ein und 
übernahm, ſofort nachdem er vom 


geſtern abend in der Wirtſchaft von 
Matt Bernatursti, Nr, 8558 Buffalo 
Ave., verhaftet, al3 jie den Wirt zu 
berauben verjuchten. Diefelben Kerle | 
jtellten jich, wie die Polizei behaup- 
tet, por unaefähr einer Woche in bein 
Lokal ein, nahmen Bernatursti $210 
ab und teilten ihm mit, daß fie in 
einer Moche wiebertommen würden, 
Dies 
teilte der Wirt der Polizer mit, die 
dann mehrere Deteftives ala „Stunts 
den“ in dem Lofal hatte. Richtig 
itatteten auch die Banbiten geiterit 
ihren beriprocdhenen Beljuch ab, wur 
ben aber prompt überwältigt und| 
teltgenommen, ebe fie ihr Vorhaben | 
ausführen konnten. — 
Zwei mit Revolvern bewaffnete [RRISONE Strieger werben nicht brot: 
Räuber überfielen heute morgen im | Io8 werden. 
dem Ziweigladen der Great Atlantic) Die heimgefchrten Soldaten wer. 
& Bacific Tea Eo., Nr. 3356 W. 36. |den jo lange, bis fie Verdienft im 
Straße, ben dort al3 Verläufer be= | bürgerlichen Leben nefunden haben, 
dienſteten Frank Svegda, banden im Seeresverbande bei voller Xöh— 
und knebelten ihn und plünderten nung bleiben, falls der Generalſtab 
dann die Ladenkaſſe um 836. in Waſhington ſeine Genehmigung 


Verſonal · Aachrichten. 


— Infolge eines Herzleidens iſt ge— 
ſtern in Coronado, Cal., Nathan Mt 
Kaufmann, Präſident der Congreß 
Hotel Co., plößlich geſtorben. Er wurde 
lam 4. Auli 1362 in Marquette, Mich, 
Igeboren, wo er den Grumditein zu feis 

nem großen Bermögen legte. Er diente 
jeiner Bateritadi aud als Bürgermei- 
ijter. Seit dem Sabre 1911 ijt er Leis 
ter des Congrei Hotel3 gemeien. E35 
überleben ihn 5 Brüder und 4 Schive= 
tern. Die Berlegung Wird in Mar: 
| nette ſtattfinden. 

— — — — 


Neunzig Tage Zeit. 


Myron 


die 
Svegda wurde ſpäter von Kunden dazu erieilit. 
aus ſeiner Zwangslage befreit. H. Merrick, dem Vorſitzer des 
—r —ñ— n— — gen Zweiges der „National Security 
Grauenhafter To». League“, Generalprofoß Crowder 
— in Waſhington vorgelegt 

wurde von einem Zuge überfahren und Jeder Soldat, der nicht ſeine ſo— 
zeritüdelt. Ifortige Entlafiung verlangt, fol 

An Kinzie Strafe und Nacnelnad) der Abrüitung jo lange, aber 
!ipe, wurde geftern abend der 45jäh: !nicht länger als neunzig Tage, bei 
ige Auauft Heinriy Hermann der Armee behalten werden, bis er 
Luedle, Nr. 3252 Wabanfia Ave, in einer geeigneten Mrbeitsitelle 
don einem Zuge der Panhandlebahn Juntergebradt iit. Sein Verhältnis 
überfahren und gzerjtüdelt. Dielzur Armee iit während diefer eit 
lieberrefte Befinden fih im Beitat- | da3 eines Urlaubers mit Bezahlung 


hieſi— 


ungsgeihäft Nr, 1207 W. Grand [md Vergütung von Musgaben; bei: | 


pe. Dort wird auch der Koromer|des beläuft fih bei Gemeinen auf 
die Verantwortlichkeit für den Uns etwa 875 den Monat. Das Reät 
fall feſtzuſtellen ſuchen. der Entlaſſung aus dem Heere ſteht 

Der 22jährige Frank Hoppe. Nr. einzig und allein den Aushebungs— 
2163 N. Central Park Ave., der am |pehörden zu und wird in jedem ein 
19. November an Milmaufee und! zoinen Falle ausgeübt werden, 
Wabanſia Ave. von einem Wagen | 5yHald der betreffende Soldat Arbeit 
fiel und tötliche Berlegungen erlitt, | nd Verdienit gefunden hat. Seine 
it biefet im Norwegiſchen Diato> Bezüge von der Armee bören dann 
niffenhofpital erleaeıt. auf. - 

Dem Koroner murbe gemeldet,]| Man alaubt, dal; die Hälfte der 
dat die 5Ojährige Frau Rofa Dips |heimfehrenden Strieger innerbalb 
pon, Nr. 615 Bladhaml Straße, im | eines Monat3 nad ihrer Seimfehr 
St. ofephshofpital und bie 24jäh: Iynird Arbeit in der Xnduftrie finden 
tige Zefla Goula, Nr. 1437 Weit räumen, die große Mehrzahl der 
Erie Straße, im St. Marienhofpital, | anderen Hälfte in Laufe des zwei- 
ar Brandmwunden aellorben feien, Er 
und bie Polizei werben jich jebt be- 
müben, feltzuftellen, bet welcher Ge- 
fegenbeit die Derftorbenen bie 
Brandmwunden erlitten haben. 

— —— — 
Apotheker beraubt. — 
— Erklärt das ſtaatliche Eiſenbahngeſetz 
Die Banditen erbeuteten 550 und be⸗ für verfaſſungswidrig. 
werkſtelligten die Flucht. 


— wenige bis zum Ablauf 
der drei Monate bei der Armee blei— 
ben werden. 
— 1:9 — 
Landbahn rebelliert. 


Olaf Olſon wurde geſtern abend | ftaatlihe Kommiflion für öffentliche 
in feiner Apothefe Nr. 3238 Broad- | Nubanftalten und die Staatsanwälte 
way bon zivei bewaffneten Banditen |in ben Counties Will, Kane 
iiberfallen und gezwungen, ji; mit |Stendall ift die Aurora, Plainfield 
hohhgeitreften Armen an die Wand & Joliet Bahn im Bundesdiſtrikts— 
zu ſiellen. Die Räuber plünderten gericht eingekommen. Die Bahn be— 
dann den Kaſſenapparat um den hauptet, daß das Illinoiſer Eiſen— 
aus 850 beſtehenden Inhalt und bahngeſetz verfaſſungswidrig ſei, und 
machten ſich aus dem Staube. Es Wünſcht. daß den Bellagten ſeine 
gelong ihnen, ſich und die Beute in Zuxchführung unterſagt wird. Die 
Sicherheit zu bringen. Bahn ift eine 22 Meilen lange elel- 

An Karlov und Gladys Avenue Br —— * * türzlich 
wuchs Gaialan Norte, Mr [Die Kommiffion erfucht, ihre Fahr— 
U Een ze ne an ——— von 2 auf 3 Cents di 


traße, von zwei most 2 —— 
Meile erhöhen zu dürfen 32 
Megelagerern angehalten und im =“ u —— i u 

sragerernt angehauen und am Srantsgefeh aeftattet aber nicht meh 


Handumdrehen um feine goldene 9 Gent? 
Zaichenuhr und $30 in Bar crleidı. VE eine 
tert. Die Schnapphähne entfamen 
e 
unbebeiligt. Uns Bereinstreiien. 
—19 | N 
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Str., 


: Am 16. November hatte der 52. funasteit vertreten fein, tmeldhes die 
fährige Bolizitt Mm, €. Einftadt,|Plettdeutihe Gilde Str. 
Nr. 504 Wisconfin im in Saufegan in der 
Srauenhort an der Hudfon Anenue) Turnhalle an W. Waſhington und 
einen. heißen Kampf mit einem | Spring Straße an kommenden 
ihnapstollen Frauenzimmer zu be, | Samstag Jeiern wird. Sfllerlei Be. 
iteben. Er ning zwar aus dem uftigungen und Tanz ſtehen auf 
Handgemenge als Sieger hervor, dem Feſtprogramm., und der Abend 
ß verſpricht recht unterhaltend und ge— 
mütlich zu werden. 
— — — 

— Hindernis. — „Weshalb wur— 
Ibe Ihr Sohn nicht Diplomat?“ — 
„Sein Magen war zu ſchwach.“ 


— Entrüſtung. — Vereinsmeier: 
mich, 


nausſchmeißen möchten ſ' 
und 'nausekeln tun ſ' mich — Feig— 


| |Tinge!“ 
u — aplizirte 2 —Neuer 
Reiner Klee⸗Honig Komplizirte Antwort.—Neuer 
Direlt von den Blenenzüchtern aus 
„io, Michigan und Wisconiin. 
In 2% 5 unb 10 Pfund Eimern 
Segige reife: 906, 31.80 und $3.0 


C. F. NUOFFER 


872N. Paulina Str, 
115, D1 nördl. von Chicago Abe,, 2. Fı. 


|brannt ift?* — „O mei, Hochwür— 


den, dös is halt leider blos a Ber- 
‚leumdung!“ 


N gefet die „Sonntaapeit”. 


Der Man it von ©. | 


worden. | 


ten Monats, md dab mur perbält: | 


Um einen Einhaltsbefehl aegen die | 


und| 


friſch geröſtele Kaſſer 


Pfarrer: „Iſt's wahr, Lenz, daß Ih-⸗ 
nen vor zwei Jahren 's Häusl abge- 


Amtsantritt erteilt habe. Ihre eingeſchworen worden war, die Lei— 
ausgezeichneten Leiſtungen als mili⸗ tung der Geſchäfte. Er erließ ſeinen 
tärifcher Befehlshaber im Dienſt erſten Generalbefehl, indem er ben 
unſeres Staates und Landes haben Mitgliedern der Polizei ſeine Ernen— 
mich veranlaßt, Sie zu dieſem wich- nung mitteilt und ſie auffordert, mit 
tigen Poſten zu ernennen“, lautete ihm Hand in Hand zu arbeiten. Den 
|da3 Schreiben des Stabtoberhauptes | Berichterftattern gegenüber ließ . der 
|teilweife. „Die einzigen Weifungen, |neue Polizeigewaltige burchbliden, 
die ich Ihnen zu erteilen habe, find | daß er jämtliche vom Stabtrat er: 
| diefelben, die ih Shrem Vorg”ager |laffenen Verfügungen aufs ftrengite 
erteilt habe, ala er den Poften an-  Durhzuführen gebentt, Cine Anzahl 
|trat, und die ich in einer Abfchrift | Blumenftüde von den verfchiebenen 
hrifüge.“ In dem Schreiben An Bezirlswachen der Stadt und den 
Herman F. Schuettler erklärte der perfönlicen Freunden be3 Polizei: 
Mayor, daß Schuettler völlige Kon | Gei8 Ihmüdte das Amtszimmer, auch 
|trolle über die Polizei habe, zahlreiche Glückwunſchtelegramme lie— 
Garritys Pläne. IR 

| Ueber feine Pläne für die Leitung 
|der Polizei Tprac fih Col. Garrity 


mie folgt aus: „Sch will den anftän= m X* 
digen Bürger ſchützen, der Shut | begehen ihr 5Ojähriged Jubiläum. 
verlangt, und ich hoffe, den Mitglie- | Unter zahlreicher Beteiligung bes 
dern der Polizei, vom Poliziften im ging heute im Schugengel:Waijens 
| Batrouilledienit bis zum höchiten!haus die Genoffenfchaft der „Armen 
Itommandierenden Offizier, den mili= | Dienjtmägde Jefu Ehrifti" das 50: 
|tärifhen Grundfak, dab Befehle un: | jährige Jubiläum ihrer Tätigkeit in 
| bedingt ausaeführt merden müffen, | Chicago, Während diejer Zeit haben 
leinzuirıpfen.” Auf die Frage, tie) bie Schweitern hier in Chicago Öro- 
er fich gegenüber Kabarets und Spiel: | Bes geleiftet. Sie tamen am 9. No« 
|höllen zu verhalten gedente, ermiderte , veinber 1868, vom damaligen Gene: 
ler, daf; er nicht viel vom fogenannten |talvitar Pfarrer Peter Yiicher hier- 
| Stabaretel-ment halte, nixht viel Zeit, ber berufen, nach Chicago, um bie 
|darauf zu verwenden gedenfe und: yührung bes Schubengel-Waifen- 
einige wenige tüchtige Leute mit; haufes an der Devon Ave, zu über- 
ihrer Ueberwacung betrauen merbe. inehmen. E35 waren bie Drei Schwe— 
Wenn die Kabaretbeſitzer ſich nicht ſtern Hyacintha, Bella und Corona, 
fügten, wücden ſie eine Menge die kurz vorher mit neun anderen 
Schwierigkeiten zu gewärtigen haben. Schweſtern auf Einladung des Bi— 
Was das Spielen anlangt, ſo habe ſchofs Luers von Fort Wayne aus 
er nichts übrig für krumme Spieler Dernbach, bei Limburg a. d. Lahn, 
und Spielhöllen und gedenke, ſie hierher gekommen waren. Neben 
aus Chicago zu vertreiben. Was aber dem Schugdengel-Waiſenhaus unter— 
den Spieler anlangt, der ſein Geld halten die Schweſtern noch das St. 
ehrlich verliert, ſo uerde er ſich um Eliſabeth und das St. Annen Hoſpi⸗ 
ihn teine grauen Haare wachſen laſ- tal, das Kloſter von der Immerwäh— 
ſen, der,. er verdiene ei; nicht beifer ; renden Hilfe, von wo aus Schmweitern 
und follte wilfen, daß er nicht fpies ; zur Krankenpflege in die Häufer der 
Ilen folle. Wenn er, erklärte der |Sttanfen gejchidt werben; ferner hat 
Ineue Polizeigewaltige, 10,000 Poli- ihnen die Stadt die. Verwaltung des 
ziften hätte wie der New Morter Po= | Sfolierhofpital3 übertragen, nachdem 
|ligeichef, würde er auf Kabaret3, | fie während der im Anfang ber acht» 
|Spie’höllen ufw. eine große Zahl ziaer Jahre ausgebrocenen Blattern- 
| Leute verwenden fönnen. lnter den 'epidemie fich mit bejonderer Gorg- 
| gegenwärtigen Verhäl:nifjen aber fei | falt der von diefer Seuche Befallenen, 
\e3 feine Pflicht, mit dem "Tgentlichen |olme Ilnterfchted des Glaubens, an- 
|Derbrecherelement aufzuräumen und | genommen hatten. 
der anftändigen Bürgr und Ge) m der Unftaltsfapelle des Wai- 
ichäftzmann und den Kleinen Grund= |jenhaufes wurde heute ein feierliches 
beitger zu jhügen. Er gedente nicht, | Hochamt abgehalten, 
leine Menge Leute zum Schub derer | bifhofMunbdelein anmefend war und 
| zıt verwenden, die nicht geichiigt mer: | Generalvifar Migr. Francis Rempe 
|den wollten. Aber alle, einfchließlich ı die Yeltpredigt hielt. Selebrant bes 
ber Wirte, mühten die Gelete berol= | feierlichen Amies war Pfarrer Theo: 
gen. dor Grok ron Blue land, dem die 
Pfarrer Louis X. Maiworm, Auguft 
Nunnerointel und Dominicus Diebe: 
Disziplin anlangt, jo erklärte der |rih am Altare affiitierten. Die bier 
veue Polizeichef, er werde die Kapiz | lektgenannten Priefter find ehemalige 
'täne für alles, was in ihren Bezir: | Zöglinge der Schweftern, Nad} dem 
Iteır vorfällt, verantivortlich balten. | feierlichen Amte murben bie Yeltz 
| Er werde es fich nicht gefallen Taflen, | gäjte von den Shiweltern beisirtet, 
daß fie die Schuld auf ihre Unter: worauf am Nachmittag von den Kin— 
gebenen abwälzen. Es ſei die Pflicht dern der Anſtalt mit großem Beifall 
der Kapitäne darauf zu ſehen, daß aufgenommene Theatervorſtellungen 
ihre Untergebenen ihre Pflicht tun. gegeben wurden. 
| . 
Lincoln TZurnhalic, 


allgemein belichter Mittels 
deutihen geielligen Lebens 

f der Norbdfeite it die Lincoln 
irnhalle, Diverſey Parkway und 
Er heifield Avenue, Seit vielen Sab- 
| — | das Sein des „Turnperein 
—— Lincoln“, iſt die altbekannte, gemüt— 

Der allerbeſte köſtliche e Stätte auch von jeher der 
* Schauplatz ungezählter Verſamm— 
und Feſtlichkeiten vieler 
anderer deutſchen Vereinigungen ge— 
weſen und hat eine wichtige Rolle 
bei faſt allen Beſtrebungen des 
Deutſchtums der Stadt goſpielt. 


| Vorgänger Schuettler bei beiten | Sefretär der Polizet Simon Mayer 


- — 1, 1. — — 


Ihr Ehrentag. 
Die „Armen Dienitmägde Jefu Chriitt‘ 


| 





Milttäriiche Disziplin. 
Was die Einführung militäriicher 


BANKES= 


I 
Food Adm, Lie, ir, 
061, 


2860 


— —— — —Ibhre zentrale, von überall her be- 


Home Blend, Wagen Verlkäufer 
die meiſten Läden vertaufen lärmendem Verkehr entfernte Lage 
machen die Lincoln Turnhalle vor— 
züglich geeignet zu einem der— 
artigen Verſammlungsort, ins— 
beſondere auch für größere Familien— 
feſtlichkeiten. 

Nach der Wiederkehr des Frie— 
dens und dem allmählichen Eintritt 
normaler Verhältniſſe iſt zu er— 
warten, daß die Räume der Halle, 
ein großer und ein kleiner Saal 
mit den Nebenräumlichkeiten, be— 
gehrter als je zur Abhaltung gro— 
Her und kleiner Feſtlichkeiten, Ver— 
ſammlungen uſw. ſein werden, 
zumal der Verein an mäßigen Be— 
dinguugen feſthält. Dieſe ſind eut— 
weder vom Hallenverwalter oder 
von Herrn Otto Treulich, Nr. 756 
Fullerton Ave., zu erfahren. 


23c) 


er —— 


| Vurity Nut Mar—⸗ Die allerbeitr 


| 

| 

| 

I] gartne, die Greamern 

I} iterbeite, 32€ Butter— 65€ 
\ garantiert, ver fd... 
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1818 3 12 &tr 
mM 22 Er 
eübfeite: 
5052 Wentworth Abe 
3427 ©. Holiteb Sie. 
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Nordweneite: 
1044 W. Chdicago Avbe. 
1373 Wiilmaulee Ave, 
| 1045 Milwaulee Avbe. 
|?054 Milmnufee Ave 
Im12 WR Norib Abe, 
| Nordieite: 

U Dipıfion Sir, 
720 3. North Ave, 
2640 Lincoln Abe, 
23244 Lincoln Abe, 
8413 N, Elarl ®kr. 


eu 
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406 


bei dem Erz: | 


Iquent erreihbare und dennod) bon ı 


YSarım! 
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Jede Frau fennt die Antivort darauf. Kleider — bejonders in jebt- 
ger Zeit — Toiten mehr Geld. Die nicht gebundenen Mlfalijalze und 
Ihädlichen Vleichmittel in fogenannten billigen Seifen, die „weih” 
twajıhen, verderben ficherlich die Stoffe. Ein paar Male Wafchen — 
und die Kleider geben ihrer Berftörung entgegen. 


ZZLIRTES 


AMERICAN FAMILY SOAP 


air fabrizieren Toitet uns jeßt viel mehr, doch Euch foitet e8 nur fee» 
nig mehr, fie au faufen. Rede Frau aber weiß, Das American Fa— 
mily Seife mehr und bejjere Arbeit leichter tut, und weiß, daß der 
Extra-Cent oder ztwei, die in American Family Seite angelegt wer 
den, man emen Dollar oder amei an Kleidern part. Das 
iſt es, warum 


es billiger iſt, gute Seiſe zu kaufen, 
als neue Kleider. 


JAMES S KIRK & COMPANY 


— — — — — — — nn nn — _ — — — — 
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Das feit den leßten drei Jahren ai 
Tanlfagungstage abgehaltene Herbitfeit 
der ſechs Plattdeutſchen Gil— 
den der Nordſeite wird diesmal 
ſchon am Vorabend, dem morgigen 
Mittwoch, in der Sozialen Turnhalle, 
Belmont Ave. und Paulina Str., ver— 
anſtaltet. Zu 
Agitation verbunden iſt, hat man ein | 
reichhaltiges RBrogramnı aufgeftellt, und 
das Somite ladet alle Mitglieder der | u 
Gilden und ihre Freunde ein, den Abend werh 
dergnügt zufammen zu verbringen. ners⸗ R e 

Die vereinigten Diitrifte des Deuta=| ta a oberbahriicher Art „ser | 
ben Unterftüßungsbundegz'geben Wird. Nedesmal, wenn biejer | 
werden ihr Herditfeit mit Ball am fom: Berein eine Feſtlichkeit giht, wiſſen die 
menden Donnerstag (Danffagungstag) | 
it Momdorf3 Halle, Norih Ave. und 
Haltted Sir. ‚abhalten. Celbit in die 
fen jchiweren Zeiten bat der Bund quite 
Iortfchritte gemacht und Steht heute, 
nad) 2Tjäbrigem Beiteben, mit einer 
Mitaliederzahl von 40,000 und einem 


„| peber, ftchende Bergnügungsausichuß | 
bat für gute Tanzmuſit, ſchmackhafte 
Erfriſchungen und fröhliche, gemütliche 
Unterhaltung beſtens geſorgt und ſtellt 
allen Beſuchern ein ſchönes Vergnügen 
in angenehmer Geſellſchaft in Ausſicht. 
Der Eintritt koſtet 
Kriegsſteuer, 23 Cenis die Perſon. 
kommenden 
nachmittags, 


Am 


Sonntag, 
Uhr 


veranſtaltet 
in 
ſehr 


ein 
Halle, 


Tanzkränzchen 
wobei es 


harren. 
plattler aufgeführt werden und die 
Schlierſeer Hauskapelle zum Tanz für 
Jung und Alt aufſpielen wird, braucht 


Daß d 


Auch humoriſtiſche Vorträge und 
Kapital von annähernd zwei Millionen Ertra⸗Neuheit, Der Plumenianz‘, 2 
| Dollars da. Auch im Kriege bat der wohl wie Geſang mit Zitherſpiel und 
Bund ſeine Pflicht voll und ganz ge- das 
tan, wie die Dienſtflaggen in allen Di— 
ſtrikten beweiſen, und außerdem ſind 
vom Bund und ſeinen Mitgliedern un— 
gefähr eine Viertelmillion Dollars in 
Liberth Bonds angelegt worden. Daß 
der Bund auch veriteht, Feite zu deranz | Ft DU ‚. 
italten, it allgemein befannt, und fir |, AboS A 
Idie 1500 Chicagoer Mitglieder und ihre | IM 
Freunde ilt das Herbitfeit immer ein 
ıZag, den fi ein jeder im Salender | 
ſchon ſechs Monate vorher anſtreicht. 
Ein tüchtiges Komite hat alles getan, 
um das Feſt zu einem vollen Erfolg zu 
geſtalten. Eintrittskarten im Vorver— 
tauf foiten 2öc, an der Kaſſe Bde die 
Rerion. Das FFeit nimmt nachmittags 
um 3 Uhr ſeinen Anfang. era — 
Wer da glaubt, daß der Humor der — BR 
|NRheinländer veriiegt tit, tert ich, denn | onas, 
der Rhetniihe Berein trird aut! 
‚fommenden I BEER AO: Dem Zants anſchließen wollen, lönnen ſich bei dem 
ſagungstage. ſein Stiftungsfeſt feiern. Feſt aufnehmen laffen. 
Der Vergnügungsausſchuß hat ein 
ausnahmsweiſe gutes Programm aus— 
gearbeitet und auch für die leiblichen 
Bedürfniſſe beſtens geſorgt. Der Eins | Sterbeneld 
tritt fojtet 25 Genis, zahlbar an der | a in Not 
Kalle. Falchinazfeftlichfeiten des Ber: TER NE ö 
eins find für fpäter in Vorbereitung, |, zer Berliner Unterbal- | 
| Der Unterftügungsverein Deuts 5 — —* u ll reg — — 
ſcher Fleiſchergeſellen wird dem — —— — rw — a 
am fommenden Donnerstag, von 3 Ne | Perg,  früberen —— ‚Dalle, 1502 
nachmittags an, in Schönhofens Halle, Sedgwick Str., ſein Winterfeſt. Berliner 
Milwautee und Aſhland Abe. ein Tanz⸗ Humor, Geſang und andere Beluſtigun-⸗ 
krangchenkräugzchen mit Vorträgen und gen fehlen niemals bei dem luſtigen 
Ianderer Unterhaltung abhalten, Der; toll. Eine Yadınmg Berliner Getreides 
ıVergnügungsausihun, dem die Herren fünmel it angelommen, viele Bereine | 
Raul Wüller, Karl Scholvin, Ernſt haben ihren Beſuch zugeſagt. Polonaiſe, 
Groß, Moritz Klein und Hugo Richter Vonbon-Reigen uſw. ſtehen auf dem 
ſangehören, hat ein vielberſprechendes Feſtprogramm. Für Speiſen und Ges 
und vielſeitiges Programm zuſammen- tränke iſt geſorgt. Anfang 8 Uhr, Eins | 
geſtellt und erwartet zahlreichen Beſuch. kritt 20 Cents, an der Kaſſe zahlbar. 
Der Eintritt koſtet 30 Cents. Nach Neujahr findet an jedem 2. und 4. 
Die deutſchſprechenden Odd — Samstag im Monat Tanz ſtatt. 
lowes, welche ihr auf den 26. Ottober Der Verein Ewig Treu hält am 
angeſagtes Herbſtfeſt verlegen mußten, Sonntag, dem 22. Dezember, ſeine abs 
werden das Feſt am lommenden resverſammlung in Hacks Halle, 1764 
Samstag Abend der Nordieite | Yarrabee Str., ab, md nachher ein ech» 
Turnhalle abhalten. Es wird jetzt ein tes Weihnachtsfeſt mit Kinderbeſcherung, 


Friedensfeſt werden, und alle Odd Fel- auch iſt jedem an dem Abend auch ge⸗ 
ſtattet, ohne Beitritts- und ärztliche 


(eins und NebelfasLogen werden gebes | 
en, fich zahlreich zyı beteiligen und ihre | Gebühr Mitglied zu werden, Männer | 
Dienitflaggen zur AMusfchmücung der und Franen im Mlter von 18 bis 60| 
Dalle mitzubringen. Die fir den 26, |Rabren. Der Verein bezahlt Siranfenz | 

Itvie Sterbegelder fie mur 50 Cents 


zurückzuſetzen verſuchen. Auch für leib— 


gen Feſtkomite vorgeſorgt. Tickets, im 


kommenden Sonntag vers | 
ſche Damenberein 


Naeh? * 
Parth in 


„Bunco 
Schuliens Halle, 1800 N. 
Halſted Str., Ecke Willow Str. Alle 
Freunde und Gönner ſind dazu eingela— 


eine 


in Ausſicht. Nach dem Spiel ſoll ge- 
tanzt werden, und das Komite hat auch 
für gute Muſik und 


Dr d 


Die Beteiligung an Dem 
und am Tanz foitet 25 Cents. | 


Ieite, zable Strantengeld bis zur Dauer | 


hilft 


} 
! 
} 
' 


I 
! 
I 


tm 


$ 

Ottober gekauften Eintrittskarten haben 

Giltigkeit. den Monat und erhebt keine Steuer bei | 
Eine „Hard Times Party” gibt die Todesfällen. Er hat 400 Mitglieder | 

in weiten Streifen beliebte Umite nd ein gutes Kapital in der Banf. 

zuszieen Secie) au Yid|., 

Society am fommenden Cam’ 

tag Abend im Cduliens Halte, Leſet die „Abendpoſt“. 


I ! 
Bevorſtehende Vergnügungen. 1800 N. Halſted Str., Ede Willow Sir. | 
Der unter dem Vorſitz von Frau Leinz | 


der IJ 
Shubdplatrlerverein Edel, MR 

Flei: 
„zünf⸗8 
her 


\Bejucher, dab tbhrer fröbliche Stunden | 
ic Jchnerdiglien Ecdyuh: | 


faunt noch bejonnders erwähnt zu werden. @ 
eine | 


SriainalsYolzbaderbram=Irieiter | 

werden die Gälte in die freie Alpenwelt | 

liche Erfriichungen ijt Yon einem tüchtt- | 
a. |Morberfauf 25 Gent3 die Perion, find | 

. 1: f . * MR 

bei den Mitgltederu und ır. A. bei Flei-⸗ IJ 

Sallted Sir., zu haben. | ſI 


anitäliet der Shwäbtih =» Badi- i 


Iden, den Gewinnern itehen fejöne Breife | n 
für Speife ud ih 


Veadchen und Srauen in Alter von 1818 
bis 55 Nahren, welche ſich dem Werem 


Der Verein, | 


einer der älteften umd beiten Der Nord: | 


(don Sechs Wochen int Nahre md S150|R 
feinen Mitgliedern : 


meiſten Sträfte des Enfenble 


ıebenfo morgen abend. 
Donnerstag Nachmittag angekündigt. | 


'erjte Mufführung von Leon Treptoms | 


J 

I 
‚einfchlietlich der | 4 
dem Seit, mit iveldhem | Ds 4 


of 
u 


Ahr werdet Eich des Danffagungstages um jo mehr 
erfreuen, mit einem Paar 


Peinſtein' ßlen Sch 
Weinſtein 6 gut angepaßlen Schuhen 
für Promenaden- oder Dreßzwecke, 
oder für den Ballſaal. Außer unſerem 
großen Sortiment von ſchönen grauen, 
braunen und ſchwarzen Kid Schuhen, 
zeigen wir auch einen eleganten ſchwar— 
zen Satinſchuh und einen Patent Colo— 
nial, 1919 Modell — alle zu ſehr 
mäßigen Preiſen. 
® ... 
Speziell für 
’ 
Mittiworh: 
(Yang graue Kid — 9 Boll 
hoch. mit franzöſiſchen 
Abfägen, aufwärts — 86.50 
Ganz braune Kid 
Schuhe, aufwärts bon.. 56.00 
Ur — 23 rn 
Bejonders uniere berühmten „‚Dut Size” Mode- Schuhe 
für forpulente Damen, mit niedrigen oder hoben Abjäaben — in braun, mit 


dazu paſſendem Stoff-Oberteil, oder in jchivarz, 86 00 
das Paar aufwärts von 


Unſere Männerſchuhe ſind gerade ſo gut und beſſer, und was Komfort 
3 mit Weinſteins $5 00 
®. 
u 


und ehrliche Werte betrifft, fo probtert «3 
Schuhen, in fchivarg und brauı, aufwäris von.... 
Scmhe für Männer, Damen und Kinder, 


Ser Lader für „Duali 


Buihb Temple Theater, 
Direktor Konrad Seldemaun, 


Richard Leufh, Mar Hanifch, Hank 
oder, Helene Koch, James Brüdner, 
Joſe Danner, Guſtav Hauſſig, Kurt 
Beniſch, Marie Lange und Frit 
Sternau. Das „Jägerliebchen“ bleibt 
Im Buſh Temple Theater wird auch für die Vorſtellungen amſSams— 
heute abend unter Mitwwirfung der tag und Sonntag, einſchließlich der 
noch⸗ Watine an letzterem Tage, auf dem 
mals Friedrich von Schillers Schau- Spielplan. 
ſpiel „Wilhelm Tell“ wiederholt, Montag bleibt das Theater, wie 
Die unwider- immer, geſchloſſen. Der Dienstag 
ruflich letzte Aufführung wird für bringt den 5. literariſchen Abend 
dieſer Saiſon und zwar Henrik Ib— 
ſens dramatiſchen Epilog in drei 
Alten „Wenn wir Xoten eriwachen“. 
Bei der Wiedergabe diefer geivaltigen 
Iragddie hat 
die Spielleitung in Händen. „Wenn 
mir Toten erwachen“ wird nur am 
Donnerstag Abend wiederholt; den 
übrigen Zeil der Woche füllt Rubolf 


Sente und morgen nochmals Schillers 
Schanipiel „Wilhelm Tell”, 





Für den Dantfagunasabend fteht bie 


großer Dperettenpoffe „Sägerlieb- | 
chen“ auf dem Spielplane, die unter 
der Spielleitung bon Hans Zober | 
vor ſich gehen wird. Kapellmeiſter 
Bodeltamp. wird die zahlreichen Ges, 
fangd= und Tanzeinlagen flott zu) 
Gehör bringen. In den michtigften | Kneijels fünfaktiges Volisftüd. „Die 
Rollen diefer amüfanten Poffe wir: | Lieder des Mufitanten“ aus, 
ten mit Baul Gehring, Emilie Schön: | Freitag, den 6. Dezember, iſt ein 
feld, Johanna Eifemann, Paula von | großer Theaterabend mit 
Jagemann, Hanna Kodigentggtt. nen Ueberrafchungen geplant, 


Direktor Seidemann 


Für ı 


J 
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An die Poſtabonnenten. 


Sas Datum, welches die Voſtabonnenten neben ber 
Abreſſe auf ihrer Zeitung finden, zeigt an, wann das Abonne⸗ 
ment abläuft. Die Regierung verlangt, daßz der Abonne⸗ 
mentepreis im Boraus bezahlt werde. Damit keine Unter⸗ 
brechung in der Zuſendung der Zeittung eintritt, werden daher 
die Leſer, welche die Zeitung durch die Voſt erhalten, erſucht, 
Bad Abonnement ſchon vor Ablauf zu erneuern. 


Was geht in Deutſchland vor? 


In Deutſchland ſcheint gegenwärtig noch alles 
drunter und drüber zu gehen, und es hält ſchwer, ſich 
aus den einander widerſprechenden kurzen telegraphi⸗ 


Ichen Meldungen einen Vers zu machen oder gar ſich )|der Tatiahen näherer 


auszumalen, weldyer Art die augenbliklihen Zuftände | 
dort fein mögen. 
dab nunmehr jamtlihe deutichen Fürftenhäuf 
Throne und Thröndyen verluftig gegangen find. € 

e3 wirflid; noch irgendivo einen QDuodezfüriten 


deulihen Zanden geben, der feiner Krone noch nicht um das zu bewirken, 


entfagt bat, fo muß er fi über alle Maken einfan |loje, Ichweinefleiichlofe, Tammilerihlofe Tage von den 
Hausfrauen vornehmlich 


fühlen und wird ſicher — kurz oder lang dem Beiſpiel 
ſeiner Vettern folgen. Was eigentlich an die Stelle 
der zwei Dutzend deutſcher Monarchien getreten iſt, 
aus denen fich daS Deutiche Neich neben den drei nörd- | 
Iihenlihen Städterepublifen bisher zuſammenſetzte, 


darüber tappt man diesfeit3 des Weltmeers nod, * Publilum ſich wieder an grö 
— gewöhnen wird, 


IK im Dunkeln, Sin allen deutihen Staaten wurde | 
allerdings die Republik erklärt, und das Deutiche Reich | 
jelbft ift ebenfalls eine Republit geworden. 


weſſen Händen fi zur Seit die Sentralgemalt Ber Prund für $1.05 


findet und wie da3 Verhältnis der verfhiedenen Frei- | 


ftaaten zu einander it, darüber hat man bisher mıtr | |Eoften 21, Pfund $1, 


wenig erfahren fünnen. 2. 2 u 
Es ſcheint ſich ein gewiſſer Gegenſatz zwiſchen 


lich. In allen großen Ländern beſteht eine 
unterſchied zwiſch en Nord und Süd, 
Deutſchland. 
unſerm Lande beſteht er. Daß dieſer Unterſchied in ſo 
kritiſchen Zeiten, wie ſie jetzt Deutſchland durchzumachen | 
bat, befonders ftarf herbortritt, darf nicht wunder | 
nehmen, Aber eg wäre boreilig, daraus den Schluß; | 


jelbitändiger und nnabhängiger Freiitaaten zerfallen 
werde, Ein jüddeutiher Staatenbund it heute ebenfo. I 
wenig Iebensfähig tmie eine norddeutiche Republik ohne * 
das ſüdliche Hinterland. Der Gegenſatz 
und Süd beruht zur Zei 


Zeit lediglich — daB die! 
radikal geiinnt find. Der Iinfe Flügel 
will in Berlin eime rein fozialütiihe NRepubl ie er- 
richten, in der die üibriaen Parteien von jeder X Vetei 
gung an der Regierung — wenigſtens bis zur 
kündigung der neuen Verfaſſung — ausgeſchloſſen ſein 
ſollen. Nur Sozialiſten ſollen zur Beratung über die 
anzunehmende Verfaſſung hinzugezogen werden, ſie 
allein über ihre Annahme zu bei _ mer haben, Sn 
Süddeutihland denft man iiber Die Reform 
anderd. Man tit dort von hauie au3 demofratiicher 
geiwejen als im Tonferbativen und realtionären Norden. 
Deshalb vollzieht fi der Uebergang von der monardi. 
ihen zur republifaniihen PVerfaifung dort auch viel 
ruhiger. Die tatfählihen Veränderungen find nicht 
io große. 

Sur Rorden ift man im Begriffe. 
Extrem ins andere zu fallen. Die dortigen Raditalen 
machen ſich jetzt des gleichen Fehlers ſchuldig, 
ZJahrzehnte lang den Konſervativen zum Vorwurf ge— 
macht haben, nämlich daß ſie einen erheblichen Teil 
des Volkes politiſch entrechten wollen, wenigſtens vor⸗ 
übergehend. Mag man die jelbitiiche Politik der Kon: | 
jervativen und Nunfer, des Sentru uns und ber! 
Nationalliberalen ı noch jo fcharf verurteilen; man darf 
nicht vergeifen, daB die Angehörigen bie sfer r Barteien 
immerhin einen recht beirädhtlichen Arıchteil des Vol» 


tes gebildet haben und verinutlich nody bilden und des: 


bon 


fie gleihfall3 zu wohnen haben werden, berechtigt ind. 
In Süddeutihland arbeiten anicheinend Tämtlidhe 
Parteien friedlid) zuſammen, und es mißfällt dort, 


dab die Radikalen im Norden den Verſuch machen, ne 


dem Vollke eine Verfaſſung aufzuzwängen, von der 
ein großer Teil desſelben vielleicht nichts wiſſen will. 


Beil man in Siiddeutihland mehr Adtung für diem ıferer eitel llu 
Willensmeinung aller Staatsangehörigen hat. wen die Muſterauswahl all 
ſetzt man verringert worden. 

von ueberſogicliſten ſten ſind wir von den Fabrika 
n, dieſer benachrichtigte mich kürzlich, daß ich, 


man dort demokratiſcher fühlt und denkt, 
Liebknecht und ſeiner Gruppe 
ſteifen Widerſtand enigegen, zumal da die $ 
Württemberger und 2 


Ta ver 


Schule maden und zu ähnlichen 


Ien in Minden, Stuttgart und Sarlöruhe führen | Breit, 
wie —* der Waren ebenſ 
es gekocht wird. Der radikale Norden wirh jich fhon | Preis erhöht, und e3 jit fchin 
Beiferen [daß wir nicht ir 


könnte. Indeſſen es wird nichts ſo heiß gegeſſen, 


noch ſeine Hörner ablaufen und ſich eines 


nn nn mn im 


— — — — 


aus Ian BVege geräumt find, bielerorien an ı einen. 
engeren Sufammenihluß mit den tefenßgleidhen Nach. 
barn denkt und ebenſo wohl auch an eine Loslöſung 
von ſolchen Staatsverbänden, mit deren Bewohnern 
man ſich nicht weſensverwandt fühlt. 
ſind wohl ausſchließlich die Bewegungen aufzufaſſen, 
von denen uns der Telegraph betichtet. 


2 


Aber in pl lieben um? 


nit bloß in!davon die 
Sn Frankreich in Italien, ſelbſt in ableiten dürfen.“ 


Nicht minder eindrucksvolle Argumente 


|cer, gegen die genen ihn er 
bri 
ziehen zu wollen, daß das Deutſche Reich als ſolches zu 
in der Auflöjung‘ begriffen jet und in eine Ilnzah ld ijt wieder „zu Ehren — nen. en: 


joldhen Bervegungew nur eine ruhige, 
Denn jie find 


‚tpidlung wünschen. 
die politische Wiedergeburt des 
eine der großen D 


emokratien * 


In dieſem Sinne 


Man' kann 


geſegnete Ent— 
d geſumd und werden 


Deutſchen Reichs als 


Welt beſchleunigen. 


Des Kleinhändlers Standpunkt. 


„Unſere Waren ſtellen heute faſt den doppelten 
und doch laſſen 


geldwert dar 
einen gut T 


auf ſein Geſchäft gehabt habe, 
er fort, „in Dollars 
eine auberordentliche 
Hard beredinet ergibt cr jedod) 
lide Abnahme, Den 


zuführen it. 


fahlih für die allgemeine 


und Gent? 


Zunahme 


wie vor dem Striege, 

Teil unferer Vorte Icer“, erwiderte ei | an. pajier 
feinhändler auf die Frage, welden Einfluß R 
„Unier mia“, 
wies im legten Sabre 
nad) Pfund und 
eine nit unbeträdt- 
bermehrten Einnahmen 
gleichwohl ein verringerter Brofit entgegen, cin lIm- 
Itand, der nur zum Kleinjten Teil auf die 
bon Breifen und Profiten feiten3 der Regierung zurüd- 
Iroß alledem wird vom allgemeinen 
Publikum zweifellos der Kleinhändler, der Grocer, der 
Schlächter, der Bäder, der Ellenwarenhändler, haupt- 
Derteuerung aller 


auf, 


notiwendigfeiten verantiwortlid achalten. 


dieje auf Verhältnifie suchezuführen, die d 


Weiſe 


händler in keiner 
vermag.“ 

Es läßt ſich wohl annehr 
im Großen und Ganzen die M— 
Igen einer Me 
dürfte daher bo 


.. 


n Intere jie fett 


M 


Es 


häufig und in geringerer 
gen Jal zren“, erklärt er 


aus 
beobachtet worden. 


Mahlzeiten des 


gere Zeit 


be 
Na, 


6 
ird h 


nich, 


+i 
mm 


patriotiichen 
Als Folge aller diefer Einichran- 
fungen und Veihränfungen ipielt Fleisch heute bet den 
Mittelitandes —— und ärmeren Fanıt« 
lien eine nur untergeordnete Rolle, und cs wird lan- 
ad dem Friedensihluß dauerı, 
er? Bortionen im Kami-| Gattin verhaften, weil fie jo enge Nlei- 
Fleiſch iſt teuer, 


zu beeinfluffen vermochte oder |, 


das 


ioten und Erfahruns 
brheit der RI leinhä indler darſtellt, und es 
t, fie an Hand vorliegen⸗ 
2 ne zu unterziehen. 
begeben uns zum Cd) lächter und hören, 
Nur ſoviel ſcheint gewiß zu ſein, einen Geſchã iftsverkehr vöollig umge ſtaltet habe. 
er ihrer den meiſten Haushaltungen w 


Sollte 


eute Fleiſch weniger 
* verzehrt als ſeit lan— 
bedurfte hierzu kaum der 
u n Sparſam feits- Propaganda, die hoben Breife genügten 
Gleichwohl ſind Hoovers fleiſch- 


unier Berdienit tit froßdent geringer, 


chweinskote letten 


verkauften, 


15 Cents das Pfund waren, 
3 3 Cents, in anderen Worten, wenn wir 
verdienten 


daß der Krieg 


der Krieg 
fuhr 


ſteht 


Regulierung 


Lebens⸗ 
Und doch iſt 
der Klein— 


Vorſtehendes 


—R 
Wir 


RN 
„In 


Gründen 


bis das! 


aber 
Als 
ver⸗ 


2 


1)* 


9. 
m. I; 


wir 21 


ents. Heute, da das BfundStoteletten 40 Cent3 bringt, | 


pro Pfund erübrige 


Aehnlich 
Das in unſeren 


„Schwarze Mann“ 


B 


ringen. PR 
en Ausnahmen“ 


perſönlich ihre Einkäufe ma 


zwiſchen Nord mi 


der Eozialiften | trägt ein Cent das | 


” Kleinverfauf über 
7 ⸗ 
cr | bringt e 


hervorgerufen. 
vpreußiſchen Sozialdemokraten den Süddentfchen au lo; 


Qualität und Breife der von t 
gebotenen Waren zu bergleid 


Ganz abgeiche 
uns an 
Pfund. 
hundert Pfund hundert 
r 96 Brno I 


eritaumliche Seifhun 


% 
CE 


Vorſch riften. 


Ian 
ttıc 


eſtellungen über's T 


ſen, haben Gelegenheit, dand 
— n Grocers 


6 
hen, 


Zucker geſtatt 


Um einen ähnlichen Verdie 
wie früher am Dollar zu keep 
| Cents 


verhält es ſich 


mit 
Waren ſteckende 
Leſens⸗ | it nabezur dohpelt fo groß wie früher, obıe 

Berechtigung zu einem vermehrten | 


at N 


cic 


nit 


müßten wir 9 
ſtatt deſſen müſſen wir 
Nord- und Süddeutſchland über den Charakter des uns mit 5 bis 6 Cents a alio 13 bi3 
ne zu bildenden YBundesfreiitant3 herausgebildet zu Jam Dollar. 
haben. Dieie Entwidlung iſt begreiflich und verſtänd-. Fleiſchſorten. 


15 Cents 
anderen 

Kapital 
daß wir | 
Berdienit ) 


hat der 


Der Marfte |: 
die) 


Profit be— 


erauswie gen fait. volle | 


A, 


und jelbit in diefem | 


Falle büßen wir 35 von den uns geitatteten 100 Gents 


! I|Nrofit a 


Idte uns die Großhändler jtelle 
einem | Jahresumſatz 
ſtreng von der Regierung überwacht. 


—— 


ganz | Kühlipeider, J 
| Kunden in’3 Haus < 


de n fie i 


Badenjer ji; jagen müffen, dat; dere Gefälligfeit, 
das böje Beifpiel des Nordens leicht ad) bei ihnen der Steferung einreichen dürfe. Weber | 
Berjuchen der Radila. beuer im Preis geſtic gen, aller c3 fit nicht allein der, tönnten, 

end wirkt. 


Gier? ? 
es unſere Sch u Id: ? 
an QTukend, alı 
t T Cents 
ge elief fert. 

serbrod 


* 
M 
⁊ 


den Verluſt 
ſelbſt tragen. 


durch jene 


Gewiß, ſie ſind ſchrecklich teuer, 
Inier von der Regierung feſtgeſe —2* ſtens zu erwartenden „Berorbnung | 
eichviel ob friſch oder 
und 8 Cents, 
Dabei müſſen wir jedoch ſeidenen Strümpfen wird dem männ— 
oder verdor 
Vezüglich der Aleinverfaufspreiie 1 


aber it, 


aus dem |‘ 
falls de | 


n 
r -beite 


Gier) 
ſind 


wir ganz und gar von den | n abhä ingig, 


a 


mindeſtens 


uns zum Sündenbock mad) en? 
jeden Morgen die Marf 
jeder Preiserhöhung 


Allein das 


—9 


folgen 


mitunter ſolche 
Einkaufspreiſe abgeben muß 
Auch der Ellenwa 


Nur wen ige unſer r Kun 


W 


kauf unabhängig ſind. 
fat ıten und Sieferante 


ici 


Y 
i 


nichts Ungewöhnliches 
uns als unſer Anteil 
au 


ng 


geſpro de: 


Au 4 bezü— 


Ma 


nei 
ne DL 


101 


di 


er unbefr iedi 


» 


? 
Hr 4 


D aß 


den“ 


‚L 


afi ho» 


+++ 
sl 


wor 


und Die 
5109,000 


en 
er 


— 
vor 


Meiſtens 
ſo ſehr verſchlechtert wie der | Matte 


befinnen. Der wildeite Mojt liefert hä fig den Elarften | — Fabrikate au ſubſtituieren verjuchen. 


md reiniten Wein, 
der Autofratie zur Demofraiie am jähejten. Die 
Gährung ijt darum dort aud; am arößten. Aber im 
natürlihen Verlaufe des Prozeſſes werden die ım- 
reinen Beitandteile abageitogen werden und fih am Bo— 
den jammeln, two fie den Charakter de3 fertigen 
Produkts nicht mehr ungünjtig beeinflujier Tönnen, 

An eine politifche Trennung wird man in Süd— 
deutihland Taum ernitlich denken. Stein Teil des 
deutſchen Volkes Tann eine Rüdkehr zu jenen Zeiten 
wünſchen, da Deutichland nur einen geographifchen 
Begriff ohne politiſchen Zuſammenhalt bildete. Da; 
68 aud) innerhalb de3 bisherigen Deutichen Neichs 
nit an allerhand Staatlichen Umbildungen fehlen 
wird, das darf freilich als aewi gelten. Anzeichen 
dafür find Ihon jekt reihlih vorhanden. Die Mel- 
dungen von Separationsbeitrebungen am Rhein und 
bon der angeblihen Bildung eines größeren deutichen 
Staats an der Nordfeefüfte find nicht ohne Meiteres 
ins Zabelreich zu verweiſen. Deutichland hat Zahr- 
hunderte hindurch unter feiner Sleinjtaaterei fdnver 
gelitten. Da —— es ſelbſtverſtändlich zu ſein, daß 
man jeit, da dns größte Hindernis, die Dynaftien, 


ım 
hal 


01} 


4 


vollzieht fich oft Fo raſch, 
zögerten Lieferung 
rinnen finden. 


faı 


erklärlich. 
mann K 
und 


inderjtrümpfe, £ 
Arbeitshandſchu 
hatte, deren Preis inn 
Dop pelte 
—W 


hy 


ii 


J 


tür 81.25 anboteı, 
Mare für $1. 
aber au) dent Käufer eine 
Naren, 
Deshalb 


eingekauften 
Publikum 
wird.“ 


DaB 
— * 


als 


Vorſtehende 


genommenen Leſer zu überze 


en 


er 


13011, 


San Preußen war der Wechiel pon Art find der Mode unterworfen, rd deren 
daß manche bei 
im noch d 
Innen | Da mander Kaufmann an 
denspretien gefauiten Waren Sri 


Roit 


wit 


egsprofite madht, iſt 
Ich weiß von einem Fall, da c 
zerrenunterwäſche, 
in groß 
rhalb weniger Monate auf das 
ſtieg. Mährend andere Geichafte 3.2. , 
verfaufte jener d 
Das gab ihn alierdings 100% | 
Preisnachlaß von 20% 
Mchnlicy verfuhr er mit den übrigen vor dem Kriege | 
Ich alaukbe nicht, 
„Proſitgeier“ 


Men ge auf 


dürite geniigeit, and) den boreim- 


daß 


betränt, 
Weshalb alfo m 
einzelne Grocers 
berichte jtudieren, und br emp | ic 
läßt ſich nicht beſtreiten. 
Publikum ſollte auch erwägen, daß infolge 
unerwarteter Verbilligerung von Waren, 


all der $ 


ſofern ihr 
werden | 


| 


der Örocer 


zu niedrigeren ır als Seinem wirklichen 


enhän ndfer lehnt entidieden die die Hälfte aus Vürgern; 
Beranttortlichte it für Se Nertenerung feiner Waren | ragen noch) Felle und Deden. 
al ‚ bemer 
halb zur Mitarbeit an Baur des neuen Saufeg, in dem | rüctichtigen, dab wir ic on lange nt icht mehr beim Ein- 
vährend früher 
um unſere Aufträge baten, | fünfundachtgig Prozent 
mit ion wir Ste jebt bitten, folhe von und entgegenzu⸗ gemeldet hatten, und mehrere Hundert |, 
men. Und nachdem wir ſie ihnen zugeſtellt, iſt es 
3 Autwort zu 0 nofange n, dal 
an ihrer Produktion cin Fünftel Vie gefällt Ihnen China, meineDamen? | aber e3 mul ihm das Kompliment ; ? 
Eine merkwürdige chineſiſche Einrich- 
lgemein um mehr als die Hälfte | tung gibt es, 
Sieferung: Sfrie! 
en abhängig. 


ft er, „De 


Hi 


uns Fabri⸗ 


iſt. Dabei iſt 


Einer 
als beſon⸗ 
en Find unge: | 
hat fidh die) 


J 


e aller 


W 


| 

— J 
echſe 

ihr er | 
ö infos | 
Fries 11 
* | 
in Geſchäfts- 
Overalls 94 


— 


zu 


Op er⸗ 
ic ale die; 
Nro? fit, | 


das | 


eren | 
F 


| 


dab ibn 
klaſſifizi 


ebenſowenig 


wie der Konſument der Kleinhändler gegenwärtig auf 


Roſen wandelt, daß in der Tat ſich hier das 
Sprichwort bewährt. deſſen Schlußſatz lautet: 


ſoll ſie hören alle Beede.“ 


alte | 
„man 


R In ——— Jahrgang 


Landarmee 


klatſchbaſen 


o.!!ich, bon einer dee ec 


r 


Wenn Dich der Surft n nadı großen Din- 
sen plagt, 
Schreib’ Dir ind Gebädhtnid das cine: 
Mer hoch hinaus über die Menge ragt, 
Ten treffen am leichteiten Steine, 
„Die Epradie eines Menichen,” Tefen 
toir im „Nebrasfa Etate Kournal*, „it 
ein Teil feines Lebens, Ohne Eprace 
iit der Menich nur-ein Tier. Nach eis 
nem geiotiien früben Alter fönnen Menz 
jhen fich nicht mehr einer neuen Epradie 
. Wenn da3 Ulter gelommen 
‚ Jönmen fie berhaupt faum einen anz 
—— Gebrauch einer fremden 
Sprache erwerben. Einer alten Perſon 
ihre Mutterſprache verweigern, kommt 
nächſt der Beraubung des Lebens. Das 
iſt beſonders wahr hinſichtlich der Spra— 
che der Religion.“ 


1 


Britiſche Flieger ſollen in Paris be— 
hauptet haben, daß der atlantiſche 
Ogean ſchon während des Krieges yon 
Neufundland aus, natürlich in einer 
engliſchen Maſchine, überflogen worden 
ſein ſoll. Die Behauptung entbehrt je— 
Do jeder offiziellen Beftätigung. Dat 
man englifcherfeits ein folches Ereignis 
bis jebt geheim gehalten haben follte, 
iit faum glaublid. — Nur den Ruhm 
möchte man gar zu gerne anderen bor= 
weg nehmen. 

63 ijt eine Leidenfhaft mander Frauen, 
Ta fie 08 lieben vor allen Tingen, 
Entweder zwei zufammen zu Fuppeln 

Ober zwei — auseinander zu bringen 
Denn Handel und Induftrie toieder 

in normale Wege einlenfen, werden fid) 

ohne Zweifel viele Neuerungen durd)= 
fegen. Eine derjelben fcheint die Co> 
zialilierung der großen Anfäufe und 

Verläufe von Rohmaterialten und der= 

aleichen zu fein. Das heißt, ganze Länz 

der werden ihre Einkäufe und ebenio 
ihren Abjag gemwiffer PBrodulte nicht 
länger durd) Taufende bon Privatleuien 
beforgen Iafjen, jondern durch eine 

Amtsitelle oder eine Gejellichaft, die 

dazır beauftragt werden. Co Wird die, 

Konferenz allmählich ausgeſchaltet 

werden 
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Eheliches — Weheliches. 
Ein Clevelander Ehemann ließ ſeine 


derröcke trägt, daß ſie kaum ihre Knie 
bewegen kann, was er als unſittlich 

ezeichnete. Der Richter „war aus 
Miſſouri“ — und lud die Verklagte ein, 
in ſein Pribatzimmer zu treten. Wor— 
auf der Galte ſich die Sache überlegte 
und ſich mit den Friedens bedingungen 


feiner befferen Hälfte einverjtanden erz | 


Härie, 

. 
eine Broollyuner Gaitin im Ge- 
richt erflärte, foll ihe Ehemann jie mit | 
Schlägen bedroht haben, weil jie häufig, 
wenn er nah Haufe Fam, beftig | 
Ifamarchte. Und darüber beilagt fich der | 


ie 


Mann? Andere Ehemänner wären froh, | 
wenn fie ein ſolches Muſterweib beſä— 


ben, namentltic) ‚gest, wo die Nächte wie⸗ 
der fo Tang find, Daß e3 ſich der Mühe 
verlohnt, wenigſtens einen Teil derſel— 


ſparſar mer Hausfrauen, der Sro« | ben au durchſchwiemeln. 
hobenen Beſchwerden vorzu⸗ 
elephon gehören jetzt 
unterrichtet er uns., 


ekehr 


Es gibt Menſchen, die ein umgekel 
tes Vergrößerungsglas im Auge haben: 
ſie ſehen alles Große klein. Andere 
haben da3 Bergnrökerimasglas ftets zur 
und ſehen alles Kleine groß. Wie 


c 


an⸗umnentbehrlich iſt doch ein ehrlicher Maß⸗ Kritik wurde ſie als die grandio ſeſt 
und ſchon hierdurch ſtab! 
ird ein Preistreibereien verhindernder Wettbewerb 
en von den behördlichen Ih nenn's — Autorität, 


Und wenn ic) d’rum verdonnert werde: 


ei Er meint, wem er fein· n Giobus dreht, kurzen Zeit eine ſo große Künſt 
Isir Sollten denmad at|Gr preht damit die gan:c Erde. 
Cents verdien⸗ m. Wer aber im 


Aus einer alten Zeitung. 
zn der „Ellendiſchen Zeitung“ aus 
em; Yabre 1793 finden wir folgende 
ch raneriſtiſche Mitteilung: „In 


* 


egen den Luxus wird es den Bürger— 
töchtern beſohlen werden, ſich Jungfern 
und nicht Mamfells zu nennen. Mußer | 


+ 


lichen Geichlecht der Sehraud) aller Sei: 
denen Waren unterfagt werden; dent | 
weibli ng werden aber nur drei Farben, 
Ifchwarz, weiß und grau, erlaubt fein. 
dieſer * 
Zeitung finden wir unier dem 4. 
vor folgende FTuriofe Todesangeln * 
„Aus Weſel ve rnimmt man, dei in bos 
iger Wodhe Eeine Erzellenz der lönigs 
preuiiiche, General vd. —*— 
das Zeitliche mit dem ‚Emigen zu ber 
wechleln gerubt haben.” 


An — völlerung der 
beträgt nur 335,908 

ieſen beſteht ungefähr 
nur 50,000 
Es gibt- 
‚weniger als 33,000 männliche Indianer 
im militariſchen Alter. Und doch befin 
den ſich ſechsſtanſend von ihnen in der 
des Bundes, von denen 
ſich freiwillig 


Die geſamte 
Ver. Staaten 


Seelen. Von d 


andere in der Floue. 
me ſind im Waffendienſte vertreten. 


das iſt die weibliche Pro⸗ 
feſſion der Neui gfeitserzählerinnen. 
Xeden Tag befuchen nämlich alte Damcı 
|dte Häufer der Reichen, melden ihre Ans 
weſenhe durch 


.r 
Li 


p 
ge 


langweilten Hausfrauen beitragen 
Werden fie angenommen, fo | 
dieſe chineſiſchen Berufs⸗ 

in einen Winkel auf eine 
und berichten über 


ſetzen fi ch 


Sie ſollen ſehr 
Yeihäfte machen 

in Ddeutichen Blättern: 
„Der Si orger einer Hei 
ger Gemeinde hatte geheiraict. 
junge Frau wollte ſich mit den Gemteins 


gl 


Wir leſe 


n 


( S 


r 
Ü 


demitigliedern in ein freundliches Derz 


hälinis jegen, und als eines Zages cin 
Büuerlein ein Anliegen an den Herın 
Paſtor hatte und dieſen wicht 
iraf, forderie die junge FJrau PBajtor 
den Behucher auf, zu warten und ſchenkte 
ihm und ſich, damit die Zeit nicht zu 
lang wurde, ein Glas? Wein ein. 
Bü ıerlein möchte trinlen, finde 
feine Shidlihe Einleitung, bis es pl löbß⸗ 
ichte t, auf die 
reundliche Aufforderung: ‚Na, trinken 
Sie doch“ — ſein Glas an dasjenige 
der jungen Frau klingt und erlöſt und 
erfreut fagt: „Na, denn alſo, Hallelu— 
jahl Frau Paſtern!“ 
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zus 
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Ein Jeder hatt' ein Ideal 

Ein Dial, 

Ten Meiften ging c8 Flöten 

In Nöten, 

Wohl dem, ber einen Zeil behält 
Troy Belt! 


Dee | 


Bierzehn Stümts | 


Trommeltchlagen an | 
ttellung fhon eit Nahr vor und fragen, ob fie zur Iinterhaltung d der | 


die jüngften | 
ver Käufer zu üb erzeugen, | Skandale ‚ erzählen pitante Geſchichten 
gewinnſüchtiger Abſicht, ‚gerade-} fo-gut” [und bie neueiten Mibe, 


nen Thürinz | 
ine | 


dabeim | 


aber ! 


| Bigets 


26. November. 1948, 


. . 
m. en * 


orth e. 
und | 
Larrabee Str. 


———— 


North Are. 
und 
“=. Larrabee Sir. 


| Dankjagungstag bis Mittag. 


leberzicher und Anzüge für 
en Dankſagungstag, 


Die 83 bis $5, die Ihr hier an einem Anzug oder lleberzicher 
ipart, werden für Euer Dankjagutgs:Dinner bezahlen. Seht Die 
wundervollen Dankiagımngstag Werte in Ueberziehern und Suits 
zu $25. Kommt und zieht Nuten daraus. Nur bei Stern’3 findet 
hr Ueberziceher und Anzüge diefer feinen 
Sorte zu Diefen gelderſparenden Preiſe. Sie 
find in der Mode, die Ihr wünscht — fie befien 
die Qualität, die Ihr haben wollt — die feine 


Arbeit, die ons —* iſt, die — 
viel mehr koſten. 3 


Hart Schaffner Marx 
beite Kleider 830 bis 560 


OR 


—* 


Laden offen heute Abend und morgen Abend und am 


| 


| 


Henn Ihr mehr al3 $25 auszugeben gedenkt, empfehlen wir 
Euch Hart Schaffner & Marr gute Stleider. Wir haben eine voll: 
ständige Auswahl von lleber En und Anzügen von diefer Firma 


hochfeiner Männerfleider. Die Preife 530 his 560 


repräſentieren wirkliche Sparſamkeit.. 


| 


Ehicagoer Große Oper. 


| 


mr 


labend auf dent Spielplan; Mura- 
tore wird den Don oje, Margue— 
rite Sylva die Carmen und Vatice 
off den Escamilla Tingen. 
Leitung hat Louis Haſſclmans. 
In Roſſinis „Tell“ wird morgen 
Monne Gall die Mathilde, Bouillez 
den Tell, Journet den Walter Fürſt 
O'Sullivan den Arnold 


Todesanzeige. 
eunden und Vekannten die trau 
ner icht, 
und unſe 


Roſa Raiſa enttäufchte heuer etwas ala 
„Aida“ in Verdis großer Oper, 


| „Mida”, die große Oper Verdig, 
it eine Säule int Repertoire jedes 
großen Theaters, und c8 ijt Jelbit- 
verſtändlich, daß auch unſere Oper 
das pompöſe Werk, wenn nicht in und John O 
der erſten, ſo doch in der zweilen ſingen; Charlier wird dirigieren. 
Woche aufführte. Die Direktion iſt 
lin der Lage, die Hauptrollen mit | 
erſtklaſſigen Künſtlern zu beſe —* 
und mit einem Stardirigenten vo 
glänzender Begabung. 

Die „Nida” der Roja Naila it, 
vor finf Jahren von der gelamtei | 
'stritil und dem Publikum abgelehut | 
worden, weil fie fiir eine Bühne | 
wie die unſrige nicht reif r.gemitg var, re! mben ımb ) Delannle en di ie traur 

** es * tadırıd bay unfer eber En 
| Als ſie vor zwei Jahren zu uns — — ee en — daß unſer lieber Cop, 
zurückkam und uns zeigte, welche 3 * DD ge: Richard Obenauf, 

38 Sohn des verſtorb. Guſtav und Bru 
Aenderung in ihrer Künſtlerſchaſt —— Kutlıra en Sun 
eingetreten ilt, da wurde ihr bont | Nobember im Alter von 43 Jabren nes 
. ftorben ift, Beerdigung am Donners⸗ 

Publikum zugeju belt, und ı Der tag, der 28, ov., 2 Uhr nadım,, von IJ 
Zrauerbaufe, 823 SR Paulinag Six. mit 
Autos nach Koreii Honte, Um flilles 
Peiierd bitten die frauermden Hinters 
bllebenen: 
Fran Arguita Dbenan?, Dlutter. Henry 


Obenauf. Frau Slate Venning und 


George Obenauf, Geſchwiſter. 
Mitglied des Prairie State Council, 
Neral Areanum. 


rige 
daß meine geliebte Gattin 

‘ce liebe Mutler 

Bertha Greeneburg 

am 24. November im 75. Lebensja 

ſanſt im Herrn enlſchlafen iſt. 

erdigung findet flatt am Donnerstag, 

dent 28, Nob,, um 1:30 nachm., 

Trauerhauſe, 5403 S. Euclid Ave. 

Autos nah dem We ethania » Fr 

Um ftilles Weileid bitten die 

den See 

William Greeuehurg, Gaite, Frau 
Motte Zohnfton, Guitad, Henry, Her- 
tan nid Aunguſt Grimm, Milliant 
Grecenebunrg ir, Hrau Mary Bimniers 
mann und Fran Woie Diver, Sünder, 
nebft Be ge 

Um nähere Anuskunſt telephoniert Me—⸗ 
Kinley 853 u Rıofy ect 220, 


hre 
Die Vos 


Iran ins 


* 


fie Sialender für 1919) 


4 

be Auswahl, zu 15e, 30c. 43e, 45e u. 

zer Beimani- und Nenjahielarten 25 
in deutſcher und engliſcher Sprache. 


‚Koslling & Klapneahashı 


Br “Rapp 


206 ‚West Randolph Str. 


Todesanzeige. 
nade Wells Slit. 


'ae 
und 


Todesanzeige. 
Fre mder und Belannten die tran— 
tige Nachricht, dab unfer vielgeliebier 
ns 
vi 


Ghriit Linneballe 

nach klurzem ſchweren Leiden im Aller 
von 84 Sahren felin et chlaſen iſt. 
Die Beerdigung ndet ſtaht am Mitte 
wod, dein 27 Nob, 3 Uhr nachm., 
bon Trauerbaufe, 3858 Janſſen We., 
nach Graceland Friedhof. Um fil ie 
rilnahme bitten die trauernden Hin— 
ferblicbenen: 
William Linnebaffe, Gharled Browır, 

Frau Meter Netier, Stinder, Nebiilers 
wandten und Welannten, mode 


„Mida“ geprieien. Man fand 

Möglichkeit fan denibar, wie 

Anfängertt bon damals in einer fe — 
(rin! 


wir 


werden konnte. Nun börten 


ſie geſtern wieder in ihrer Glanz— 
rolle und waren etwas enttäuſcht. 
Ihr mächtiges Organ klang mit— 
unter hart und ſcharf. Ihre Piono— 
töne, die ſonſt uns entzuckten, waren 
geſtern verhaucht und v —8 
Die Künſt lerin wird wahricheinlich Anuic Lavenau, geb. uidt, 
ish X wund viel-inm Alter von 48 Jahren entſchlafen iſt. Vecr—⸗ 
indi sponiert near ſen * undl ... | dinumg em Mitimoh, den 27, Rob,» um 2:50 
leicht aud darüber aı ifgeregt, daß nahm, dom Trauerhauſe, 1534 S. Clarence 
J AlaAi ey | Me, Zonmty Dat Rail, Ill. nach der evang.- 
ihr Partner Aleſſandro Dolei Chriſft⸗Kirche. Ecke alt. Ans. und Sar- 
(NRadanıes), mit dem fic die Sporit- | rard Sir, Tat Barl, Nil, von da nad ben 
2 — Goncordia:; a iedbof. Um ſtille Teilnahme bit— 
proben mitmachte, in der Teste | ten die trauernden Hinterbliebenen: 
IS Stunde wegen Unpäßlichkeit Paut Lavenaß, Gatte. CEdward, Frau C. 
ER % Ai ra —* Paul, in Frankreich. Arthur, Walter 
‚Hagen nie amd an jenen Ploß| unß Aioer: Xavenau, sinder, William Kames | 
h a1 +18 ind Frau villian Yavenau, Schwiegerkinder. 
Herr Forreſt Lamont getreten iſt. ice und Wie, Cnteilinder 
Da aß Roſa Raiſa nichtsdeſtoweniger 
die Nil-Arie und das Duett mit 
ec" . — J F 
Radames ſchön md mit Erfolg! ra 
fang, iegt Zeugnis don ihren gro— 
"hen Stönnen ab, 
| Sr. Eyrena Ban Bordon iſt jetzt 
Ieine achtbare Königstochter, ſie hat 


Zodesn anzeige. Todefanzeige, 
ſich in die Rolle mehr vertieft, und 
im Spiel hat ſie mehr Rouune er: |; 


Nelonnten bie frau rig ze Nacb⸗ | * Freunden und Bekannten die traurige 
worben. 
-| 
| 


in gelicbter Gate vd nirler He) Nacrict, dan unfer Tieber Buter 
Ma 3z ——— 
Als Prieſterin hörten wir rl 
| 


vieneri aler und Groͤßraler * Fred Dreher, 
Emma Noe. Ihre erſte Strophe 
| 


Todedanzeige, 
b Relannten bie tr 
fer lieder Water und 


* 5 
Tobedenzeige. 
Freunden und ıten bie sranrige N 
icht, dal; meine J eble Gattin nd unfere 
liebe Mutter, Schwiegermutler und Großmutter 


nF 3 anıfer 
Edward Brom, 
Gait der verſtorb. Rola Vrownu, ent 
ſchlafen iſit. Beerdigung am Mittwoch, 
den 27, Nob., 10 Uhr vorm. vom Anſhe 
Emes Tempel, Gary Place, nahe Brood⸗ 
wan na dem Unſhe Emes Frichbo 17 
Waldheim. Um itilles Beileid bitt 
bie trauernden Hinterbliebenen: 
Sarob X. Brown, Coon. Krau Wil— 
liam Bhmel uita Taxid Brown, Go 
fhwiiter. 


| Schn 
| 
| 
| 
I 
( 


! 


Gb: 


tret 


Galte d 


im Aller von n ent⸗ neb, 
ſchlaſen iſt. Di I 
Wittooh, den 77 
von ı Zrai terbau? 
ß DIKCOTDIAs Boite 
ritieir die 


Sans ara, ned, 


99 


nachm., vom Trauerbaufe, 425 
jlether Eir., nad dem Moitrofezrieds 
bof, Im ftilles Beileid bitten die trau— 
eınden Kinder: 
Frau Ges, Lcedlien, 

Frau Fred Enwicd, 
und frau Arvip | 
MD., Zei 


nach dein | 8 

Teimnahme J 

den Hit verbliebenen: 3 

Schroeder, Gatttit, Frau ſJ 

Emma Abraham Frau Gertrude Sobieskh, | 2 

Frau Lillie Heier, Frank, Clara und Marsa, 

Frant Abraham, Mite —— und 

un. Heier, Schwiegerföhne, nebit Enfei 
indern. 


ar 
ill 


nern 


Dreher. 
Dreher 


Gharies 
Mamie 
Nelſon. 


lungen bi 


Ainder. 
Daltintore, ii 


pieren. 


est 


gr 
k 


Tobeda nzeige. 
Deutſcher Kriegerverein Town of Lale. 
Ulen Kameraden zur Kar! 
richt, daß Kamerad 
Jacoub * 
eitorf 


Franut Yary ber bei tor! Garolitte Trrker 
wahren fanft dill, und B jater des deritor, e 
wie, achte ben iſt. Beerdigunt 
ſgeriet ihr zu tief, und die zweite 
war uneben im Tone. 
JGerr Lamont beſitzt zwar keine 


n Donnerstag, "den 28, Nod,, um ! 
Todesanzeige. 
große Stimme für den „Nadames“ 


Freunden und Bekannten die traurige Rad 
richt daß mein gelichter Batte und umfer I 
ber Bater 

Leon Auer 
Alter bon Gl Rabren und 9 Monaten an 

Noventber 1918 fanft iu Herin entichlafe in 
Tie Neerbigung findet ſtatt vom Trauer 

3414 Rarnell Ave., Mittwoch, vorm 
beit X ıtvo0ds Friedhof. 


gemacht werden, daß er eine an— 

ſtändige Leiſtung geliefert hat, für 

die ihm das Publikum und der 
Direktor Dank wiſſen. 

Herr Giacomo Rimini hatte viel 
Mühe und Zeit verwendet, der 
Maske des „Amonasro“ voll und— 
ganz gerecht zu werden. Geſang— 
li hatte er feinen guten Uber». — 

Herr Virgilio Lazzari gab einen | liebe Mutter, Ta 
würdevollen Prieſter, und ME]. 
Arimondi einen edlem Köniz. | 

Das Ballett, mit Sylvia de Tett | ou 
als Anführerin, und der Chor, tote 
auch das Orceiter trugen viel zum 
Erfolge der Oper bei. 

Stapellmeiiter Rolacco wurde all 
‚geinein beivammdert und wird mit dei 
Seit ebenso ein Liebling des Wublis | 
fumd werden ivie jein deutſcher 
Kollege Egon Pollack es war. Serr 
Rolacco ſollte in Zukunft vers | 
meiden, die Prieiterdyöre tur eriten | Stop. in Wiens Falls. 2. 9. 

JAlt zu Schwach fingen zu Taler.) lor ne: = he dar 

Wem ein Chor von fünfzig Per: | —— bitten die 
£ .s ı Pinterblicbenen; 

jonen Piano ſingt, dann ſollte das gara “remer, a- 

Piano im ganzen Hauſe hörbar ſein. und Johm 

Es werden ſich viele gewundert 1 

daben als ſie Herrn Polacco diri 

gieren ſahen, ohne daß ſie *. 

zu hören bekamen. Auch die Temp 

im erſten Alt waren viel zu ee | 

| Adolf M — 

* — 


Karen“ jtept für heute 
X 


dv. 9 br meinen: 
— rhauſe, 30 Laf 
nach Bein. sri bh | Hei —— 
tior l J ad) 
teutab | * raneri bon 
ıMarn Auer, ach, Me 
tan SHurleh, 2unio, 
ner, Kinder, nebit 
— — Wegen Aunskunft 
j Englewoo D 215. 


J — — 


| 
| 
| 
u|® 
ti 
1 


N ic 


n 


\ brer, Gattin 
Frant und 
Verwandlen. 


telephoniert: 


Ftau Lil 
Madeline 


m 
Ni, 


Reinelt, gr 
Engelhard, 


6. 
A. 


raſide 
SErroañar. 


—— —— 


ud Belannten die trarige 
aeliente Galtin und un Here | 
octer una Zr Tor 
Gitanor Avwalfe 
25. Nob, 1018 im — 
IM aten geſtorben iſt. 
ar n Wiltwoch den 27. Nob,, ! 
| yon 2 Trauerbaı ıfe — No, 2a! ondal e aͤben. 
ı nad bei r Concordiasigriedhof, Urt ftille zei is 
nahme biilen die trauer nden Hinterblichen 
ı Emil Kowalte Gntte, Riolet Tochter, — 
—A ach, WNapıt 


und Mernarcte 
tern. Arthur und Rahmond nit, 


Streyne 
modi 


To de e % anzeig 
und Welamm 


} eumden u 1 
unden iten die traurige 
daßz 

Henry Eberhardt 
Iember 


Steinhauer 
nachmittags, ſanft 
n tft. Herr Eteinhauer war ge 
Muguft 1871 zu Bi bbach in 
it Serte u, Seutfd land, Die Vor 
am Mittwoch den 27 
bon ber Leiche apelie 
nach dem —WB tied- 

er tie! 


248 


von 2 
erdign 


2 


11 24. ob 
Herrn entichlafe 
bıren am 31, 
| roßherzogtur 
erdigung finde: ſſatt 
Nod., nachn . 4 Upr, 


08 R 2cıls Er, N 
riede Kalt 


Fir 
Sewiemet von feinen Freunden. 


| 
ME — — — 
Todesan BEER: 
nlen die traurige Nach— 
ct Gatte —9 unfer lies 


odesanzeige. 
UnterſtüſßsungsBSund,. Diitrift 370. 


on witglicdern zur Nadridt, dei 


Acweſter 
Noia Tippen 
1 torben iſt. e Veerdign 
— ztag, den ? 
Trauerhauſe, 615 
Eimwodd Frieddof 
ſind erſucht, der 
erweiſe 


Oscar Bremer, 


bes verftorb, 


lich ac ag go 


Nruder 


od, 


(rt a 
clar 


“r 
u * 
r 9 Sen 
—8 bie legte Core 
trauernt u. 
Adam Qpper, Vräfident. 
GG» Ronader Eelistär, 


Tudesanzcige 

Freunden mun Welannten die ten ıtige Nad 
richt, dah meine geliebte 
gute Schweller 

Anna Nitterboft, 

des berit, Noym Nitterbojf, neltorben 
Beerdigung findet Matt am W two, den 
Nodember, 1:50 nadut., bon 
Place, nad der ebaug. Iuth, Nasareib — 
Talman Ave. und Allgeld Str. nach dem 


Carta 
Nruder, | 


yelter, Gaitim, 
‚Henry Bremer, 


1 44 — — —— 
u aAludere. 


Todesanzeige. 

Garfield Kranlenunterftitunnsverein. 
‚zen | und Milgliedern obigen Ver— 
n5 Rachricht, daß Milglied 

Eduard Bromn 
seltorbenm jft, Die Keamſen verſammeln fich 
am RNittwoch, beit 27. Nob., 09:50 vorm. in 
ner Tereinäbalie, um dem berfiorbenen nit 
glied die Ickle Ehre ai ermweilen, 

Ghriftian Tarnamw, Trüfivent, 

Audit Fund, Celretär, 


Deamten 
zur * 
Tochler 

iſt. 


Marie Mitter 
Billian 


Mutter 


, 
—8 Selgiwifler. 


Rittergefl, 


modi 


# 


Bam 4. 


u | 27. November, um 


A| rau S. 


d | venc 


I 
j 
|“ 
' 
1 
! 
1 
\ 


ne Feſt 


9— 
ef be⸗ 


c 


umnere; 
Bitglieder 


05 Fraucis 


Eden Friedhoſ. Die betrübten Hinterbliebenen: 
arry, Marie n. 


tadliert feit 1851. 


Henry Schöffoyf Sons 


— Delikateſſen — 


—309 nd 311V. Randolp) ölt, 


nahe Kranklin Straße. 
Tel.: Franklin 53586. 


Neue getrodn, Aritoien und Vlrmen, 
Neue Feigen und Ta 
Nene Haleinüffe uud Brafiinütie, a 
Sühe und bittere geihälte Wiandein, 
Eqhte Eiet Mudeln. 
Kümmei, Budweizen-Grilse 


Neue Tillgurfer 
ungar. Rofenpaprika,. getr. Pliae, — 


n, 


t, 


Sandläfe Limburger Käie, 


Schiwelzerfäle, Yiederfrang Käfe, 
Salami, Gercelatwnri 
Zungen-Vlutivurft, Zandjüner, 
Kaviar, mar, Nat in Gelee, 
Neue hatländ Gärinne, 
Geraucherter Lachs in Scheib 


it, 


en 


Weisser Kleebilüten-Honig 
5 »fd. Stemme 1.85, 10 Bd, Starte 83,50, 


Import Bouilton- Würfel 


ze da3 Tutend $1.25 das 100 Würfel, 
Frische Linsen 
25c das Pfund. 


Camembert-Käse 
öde die Vüchle, 


Soldidofch* 


— nn 


ER 
Freunden und die trau⸗ 
tige Nadriat, gelteoter 
Gaite imd Ei Wafer- 

Peter Schult 

nah lurzem ſchweren Leiden im Alter 
bon 44 Jahren ſelig entſchlaſen iſt. 
Die Beerdigung findet ſten ‚am „U tte 
wodb, den 27. Mobentber 30 borm,, 
dor? Iran! a i i ve. 
nah der Et, Theref ia Q \irche, "bon da 
nah dem wi. Br nifaziu 8 Go — 
Um ſtille Teilnahme bitten die 

trübten een: 
Hattie Schuls, geb. Pobnke, Gattin. He⸗ 
len und Elmer, Kinder. Nebit Bers 
modi 


BD 
— 


wandten und Belannten. 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die trau— 
rige Nachricht, dah unfere vielgeliebte 
Mutter 

Dorothea Joes, 

Gattin de verſt. Sucol Nuo8 im Us 
fer von 77 Sabren felig entfchlaten vit. 
Die Veerdignung Find N it att am 
mod, den 27. Mu un 
bornt., dom runter e 1 65 
bourit Vlve,, aus nad? et 
Kirche, ba nah den 
faziud Gotiesader, Die 
Hinterbliebenen: 
Ellzabeth, red 

nebſt Verwandter 


Mille 
Ubr 
Cly 
Therel 
et. 
frauerndeit 


. 
1 


dot Yonis 


von 


unb A Kinder, 
ind Mefannten. 


mod 


N EREETDN 
Freunden m pa 
dt, dab ım! * lie — 

— Zahrt 
Nobe moer 1 
neltorbcı v iſt. igung am 
2Uhr nachm. 
North 12, Ave 
dem For Home 
Hinterhliebenen: 


nI 


ri 


bon 


Offaw 
„silkı 


vom Zr 
bau fe, 9218 

S1., nad 
irnu erıt tDe! 


Friedhof 


Dankſagung. 
— iermit ſprechen 


—R hif 9 


wir allen 


irche der Wahrheit, den S 
Badiihen Frauen 
fo: ıder3 der Präö 
ha Cd ols für di orte, und 
vdolf John Hr die treiden Worte ı 
für die ſchönen und vielen 
die uns von 
wurde bei der Beerdigung unſeres lieben 
vergeßlichen es, Bruder 
lels und Verlobten 
Gorporat red Linfel, 
5350 Cuhler Ave., 
Anna Linkel, Mutter. 
rin, Anna, Bernice. 
Schoen, Schwager. 
Nichten. 


» cs 


zungsvereins, De Ma 


Sonn 


Sohweſtern. 


Anna Keeſer, Verlobte. 


Dankſagung. 


Jahre:; 
Mittwoch, den 
Traiors 


er bie traurige Nacı- 


' 


‚Melrofe Warf 


Den n und Frau C. Wenziaft, Töchter 


unferen Freun 
= chin 


Kat Ü 


lumenſyenden, und 
Allen entgegengebract 


s, Schwagers, On⸗ 


unſeren herzlichen Dank aue. 
Georgina Schoen, Kath 
Hermann 
Ari und Bhnyig Schocn, 


len Frer unden und Belannten ſprechen inir 


jiermig unferen berz 


Zeili tahı ne und die innigen 


Joſedh Gliege. 
eſonders dar Ten wir dem He 
die troftrei Den worte 


i WC WW 
nte — 5*— n. der Ser 
Schuifinde 


Auguſt u 


Zur Erinnerung 
unſere e Gattin und Arttler 
Angufte Hartmann, 


sie 


Tretet Till zur meinen 

Siört mih nicht im me 

Denit, wad im gclitien babe, 

Gönnet mir die ewige Ruh’, 

Züge Ruy’ fer advig dein 

ı follit du 
R ube in 


iner Ruh', 


memai: 


indaar! 
Dei, 


aycıtl 


n Gat ten und Sohn. 


— ale See 


} 
W 


a 
doch, 


ihel m zei Mn 


den Nodem 
„Wilhelm Te! * * 


tag, bei 88, Nob. zung⸗ 


n „um 
zeit. U 8:10: 
ügennt iebahen. 


Cnyeri or A481! 
(2 
I it hi 


(Dani 
pion 
u : © 


V on 


crangite 


in Scanhofen's Halle, 
ı Yıfbland U 
28. Non, 
bon Brof, 


GErfe Mitvaulee u. 
be, 
1918, Yınfanc 

Kühner Tide: 3 


—— teen), 


tadım, 


—r 


30 Gt8, 


linden Danl and für bi 
£ Beileidsoe 
zeugungen anläößlich des Todes unſeres geli 
* te an Sobried 


J— 


d Alwine Gliege. 


einple Thenker 


az 
nal: Iineimı 
erettennoffe 


rbunden 
Rn Yalı 


a Mentfihen S fe geeen Anf.-Verein 


Mo 


ai Tanffanun areas, Tonneritan, 


‚FEDERAL INN 


Ha!sied und Addison, 


Otto A. Meurer, Heliber. 


Gemütlicher Aufenthaltsort 
Vorzügliche Küche. 
Anfmerkſame Bedienung 
Alle Getränte — Mufit — Tanz. 


‚Spezielles Dankjagunge: Se 


dm 
iu | 


— 


5 | 
Grpöße und kleine vallen 
ode Bedi 


beim Werwalter 
Stto Treulih, 756 Fullerton Ar 


% 
B en. 


* Nachzuf rage! 


core 
* 
J 


820 N, Clark Str. 


GE. Appel, Nipr. 


Neitaurant Sonntags offen, 
fvisıt 


a 


Tochler und unſere 


J 


3838 North Hoyne Ave. 


. 


r. 


Pincoln Turnhalle 


Bereine und d—— 


ci 


Ic 


16n0v*4 


—I TURKER HALL 


9% 
vi 


‚Aunbing, bs tig und Sewerage 
m fawmell, — 





Fame für i Siege — 
| 


* * — — — —ñ ñ— ñ—,s ñññ rG —— r e—— — — —r — — 
o d f 1 di 8 s mo ” u.» . .y“ a “ . 
| 5 AS ORI N rare ee (Eigenbienft Der „Mbendpoit".) IM DankingungsCähigleiten | Am an — Yın müßten Donnerstag Dunkjegungstug—gejälofen Dankiagung- Zigarren 
j * —*8 a — | (Main Wloor, Miitte) Main. Yloor, Dearbort Str.) 


EC. Walbboti Co.'s zegul. 10c 5 


Hausfrauen⸗Schürze. 2 —R 
en ee Bar Ai age 
* * — * —3 i d * Mer Zrhit 4 34 51 und V——— ——— ⸗ ttoria 

für Säuglinge und Kinder, Rote Flagge wird verpönt Diefe Schürze wird über ben Kopf ll vrr uns quncointes, Leine Belfenan erben od. Royals, &t. 7e; Mifte mit 50 "33.25 
* gezogen. Man trägt einen ſchmalen J demasnt in Ntaubdihtem Sdodtein, Best 8 — — 
Mütt | d Aldermen meiien Kor erationtanwals | Surtel bazu und beſeht ben tiefen! Eaniihe ge alzene Peanuts, frif 53.75 

= e hr Ir “iD, s 
utter wissen, ass iſe p Halsausſchnitt mit kontraſtierendem J gut, gefalgen, Bund 19c im. Greifer, Kavoirons, * 52.50 


an, Ordinanz nuszuarbeiten, die ihre ı | Material, Die Aermel find kurz. | Viaple oder Bas — — | dern, 106 Quritanos, 5 für $3 40 
’ n 856; e mit 50 au . 


3 Benutzung verbietet. — Ald. Sazen | " 
: — dJordan · Manbeln. er , Men 
echtes Gastoria | Iegt feinen Bofen micher, EN gg STATE STATE MADISON « ans DEARBORN STS|'-: ©: io, wi Bis. 7 reg 7 


Ba, 
nie, 


TU: SO 


| 


| ÄLGOHOL-3 PER GENT- | | RR | (6. — 


Ave — — tionforäs‘, i ee cha | | 25 Fahrftühle vw. e 4 
en | nB et Shane nen Bäan Fr „sl. anksanungs- V 
⏑e ſeite verbinden wird, genannt wer— DE | jährlich. 


AXI— Zaun den? Dieje Trage beſchäftigte geſtern 


N A h h f , . - » 
h Promotin ing Digestion: den Stadtrat, “der aber zu feiner ; Ta PP ... — M 9 I it R 
—— | Entfeeidung kommen konnte. Ald. ei / * RR .. 9,98 He r . orgen um r vorm ans Ai unſerm I or 
") neither Opium, Morphine nt 13 Sohn %. Gouahlin, der Gtabtoater 3 ut. A VER REN Teer. u. 2 ö Pr REN B * 
Mineral. NOT VOT NARGOTIC] | der 1. Ward, Ihnitt fie an und bes : 11:13 BP pe ORCUE = {Et Kein Berfauf irgendivelder Art in Chicago it jo weit befannt oder von fo 
Br — — — »3066b64 4 ER * viel Käufern beſucht wie unſer jährlicher Dankſagungs-Turkeyverkauf, denn 
dungs av - 3 u Er { —— — 22 a —— — ka 
fehlspaber der ameritanijchen % En a RN FOREN FR ey nod) in jedem Jahre jeit ımjerem einumdpierzigjährigen Beitchen, offerierten 
In |in —— —5 en zu | E 2 wir bei diefem Anlad, ohne Rüdficht auf Wetter- oder Gefchäftsverhältnifie, 
nennen. Ald. George Pregel von | 
der 26, Ward madıte —2 den 


— — vorſchiag die Schauſtraße Victory 
— ——— Gebrauch. | Drive zu benennen. Da eine ren 
"Gonstipatonand D Br |aung nicht „erzielt werben fonnte, | 


' and — h i | murde bie Frage an den Ausſchuß 
pesiftingerefrom: inInfaney. Seit Mehr Als. jhir Straßen und Gäßchen berioieten, | 
— . | der eine öffentiiche Verhandlung ans | 

KacSimile SienstT j | beraumen wird, in der alle interels 
|fierten Parteien zu Worte ne 


u 


Die feinſten t jungen, fach, Forngemäjteten, friſchgeſchlachteten, trocken 


a ne 


nerupften | Turfeys, 6 „8, Gänfe, Enten und Hühner — -— nicht ein einzigeö 


Kühlipeicher © Stüd in der Bartie — zu niedrigeren eren Breifen als anderswo. 


vert 


risaokhe 
sto=na-ihfai ; 
I ® 


Ind morgen findet Ihre e8 genau toieder jo. Und dazu offerieren wir wie 

immer, Die feiniten Cape Gob Granberries, fanch Seriey Süßfartoffeln, voll- 

gebleihten Michigan Sellerie, neue 1918 Nüffe, Orangen, Obit, Candies 
B | ONE RT. etc. — alles garantiert das Bejte im Markte, und wir fichern Cuc) volles 
I—— Gewicht zu, geben Euch den ganzen Turkey oder Geflügel. 


F * Fanchy junge kornge— 
2 Rp mäſtete, friſchgeſchlach— 
M_ a tete, troden gerupfte ie 
is —* Turkeys, per Pfund... 


Jerſe S fleln — ine große C $ „E c" ‚ e lue hhan” edle 
—EX ET 2b | (ranberries Eranbetrics _ ek 19e '® di deleri —8 —— at *66 
| 


1 


ollen, 


Auf den Antrag lb. U. 


> 

F Fiſhers nahm der Stadtrat einen | 

* Beſchlußantrag an, in dem Mar⸗ 

ſchall Foch und General Petain auf⸗ 

gefordert werden, Chicago zu be— 
je. 


Genaue Copie des Umschlags, THE OLTITAUR COMPANY. NEW YORK CırY. Will rote e Slasge verbieten. 


— = 
— — 


3— ” F 
————— 500 500 


a nn an ni 


enter dio wit para 
re. coaHserguehcion.d 


— — 


duntelrote Beeren — ſpe⸗ und zart, große ſchwere Stau⸗ 
trodsiet — 6 Bfunb flie ziel! 2 Pfand für F mit õ5 bis 7 gare obeit Bine gen, Staude Zt... 


| 
| 
| 


20000 00 


J 
VE >: 3: nn Flagge der Re⸗ 
volution und Anarchie in Chicago | 
verlangte Ald. 9. D. Eapitain. 0 Größe 36 erfordert 31, Yarbz und ä 
% 
OEL P HOCH HH HH OH OHIO U en YUntrag Wurde der Slorpor Yard Ffontraftierendes, 36 gott, 
nsant miele us Material. : 
in = ws Dr * - Bw — | ies Material Nr. 9050. 5 Sri |ben werde. Was tat e3, wenn fie dem u. iebes nad) dem madelnden Schädel. ! jedoch bu ein Portrait bertfeibet | e & ©. Zrag Etore, 1350 Gedanid Bizape, 
Hu dent ſch e K r s aehende Drbinanz auszuarbeiten. | r. 905 | fnäten Gafte das Bimmer für biefe| ad) | © 8. Zen $ 
5 7 ı 2% eiſen. Sa. Kohnfon von der 9, Ward, | Ben: 36, 38, 40, 44 und 48 Soll na: überließ? &o ein feiner Herr! ‚Ein grauenhaftes Grunfen —— — das in Angeln ging und bon | Enden m (rue Onarinac, 1765 Eheffleid irye, 
A —1 8 € * nr Eds U 
— einer der beiden ſogialiſtiſchen Stadt⸗ Bruſtweite. tonnte bach unmöglid) auf bem Heu 5 —— —* —— — * zu .. ke blid“ um „6. Rennen, 2108 Wedfter Mvenus, @de 
R a .. . .. 254 * = z x ho Y ! ur Y 
Vereins und Kirdenjubiläumsfeiern. — m goldenen Kranzc. —— machte ſich über den Antrag Sqnitt Find Ananbs der |boden oder gar im Stall fejfafen!— | enden eugiterd, dem dra „Und in dem Augenblick, "—chloß | z,n Kogem. 1999 Zetftrr Ave. Ese Enute 
— Ken and Wiederwahlen in Vereinen. — Bedeutende © Luftia und fchlug por, die Drdinanz |, Sämittmufter find nuter Angabe ber ‚auf bem Storribor ein geradezu höllis |ber örjter feinen Bericht—,imo ich | _ dert 
= rl en ; Ber fo abaufaffen. dab fie aus ee: gain ‚fhten Größe und der betreffenden | ld die Wirtin fagte Herrn Euſe⸗ fches Gepolier folgte, und dann war |das Bild auffchnappen {aß, um mid | Sanay Dienkner. 600 N. Wells Str. Gae Opis 
N — n ahl x sfälle. 1060 fa ap ( Ahn⸗ Aumme 1. | 1er 
i ’ ? |wärterflaggen und rote Stafen ein- 'ten 118 4 ee ek — "loben * — ——— wieder alles ruhig. qu orientieren, was in meinem Bau Dune. Ehormarn, 1000 M. Bells Er. @se 
EHHHHCHHOHOOCHLHHPHHOCHCHHC A ihliee. Mid. 3.8. Borler von der | abteilung“ ber „Abenbpoit“, 22:5 Weit | |” | Erfhöpft und halb betäubt fiel!los is, ſchmeißt mir ſo ein hergewech— | Gern & Y. Wenit, 1201 N, Wells Er, Lie Di 
8 ei 110 Marb reate ‘ich gewaltig über bi | Wafhington Str., Chicago, I. Chess ten gefdäftige Hände alles darin zu Herr Eufebius in die Kilfen zurüc, feller fremder Grasteufel die halbe emee un, un Ge., 1932 9. Wells Ett 
Milmwantee, Wis. Sinter Bei- imo er aud) feine Iehte Rırheitatt ge | S, öttele . ann Stoll ge. ‚Money Exberd“ follten auf „Ihe | feinen Empfange her. DE be: | Ind, er mußle es nicht, — Schlaf! Zimmereintichtung an den KopfEtge Eincoln Me wi : 
9 feines — Dirigenten funden hat. —* — har fi a —— - Abenbyoft Ge.” idscheit werben. |zab ſich Herr Eufesius in das ihm „ober Spnmadht hielten ihn bis zum! Ma, die beinen Parteien haben Fich L-re Diem. 
ibert Cramer wird der Milwautee) New Norf,N.2. —* —ä— ru en | angeiviefene Gemad. "Er hatte nut. ten Sonnenftrahl gefangen. Sald barauf bei einem bampfenden | MIBSrt I ale, 2536 M. ttalan) Moe, Gele 
m a . ennn-\f Aofpit at ar + | toll aeftrichen wurden. Bo Grundeigentumsmarkt. | danten: „Schlafen, ſchlafen erſten Sonnenſtre angei & eine bamprenden | Siunifon Ei. 
Männerchor am tommenden Sonn- Ihe Hofpital hai aus dem Nachlaf; s | einen Gebanten: „ſchlaſen, ſchlafen, Erleichtert ſprang Herr Euſeb bius M orgenkaffee und frifigebadenen | Zr „B, Gare, 2059 Peimens Avenue, &se 
tag in der Weftfeite Turnhalle fein |des Ente Dftober perftorbenen Char. Säuberung der Stadt. dabritarundſtücke an Ciybourn Ave. und Rlaſen.“ Als er Zber das Zimmer —— 


3 von ſeinem Sa: er auf, Sonne war | Schmalzmudeln ausgefühnt, aber |e. €. Yanger, 1001 weinent Ave, Ede Lim 
20. Jubiläumstongert abyalten, an;ls Naht die Jumme von $10,000) Ald. Maypole brachte einen An- am Menbell Str. perfauit, — — a u —— und < Tag war Befreiung |barnad) bat Herr efektıs feinen | SEE vo0ı wenn nn BR 
; x ſich der Rilprtee up als E ẽrbſcha ift erhalten. trag ein, der Grundbeſitzer auffor⸗ Zwei Grundſtücke an der Einbourn! Jagen n * wer tig darin es ai von nächtlichen Spuf, her war es Wan erſtab doch raſcher, als beab— im, ge u, 2200 Bel — — 
serein und Vieberfranz aktiv beteili | Broofiyn, N. 9. Der frü-|vert, Anſchläge und Plakate von Aper, 483 Fuß füdlich vom Diverfen he ten. Ren pie ganze en Traum oder MWirklichleit geweſen, ſichtigt, weiter geſeht. |" vum Seinen 2 ee a 
en S22 DER, here Acchiteft Johann Arnold, der/ihren Grundftüden zu entfernen.) Barfwan, 110 bei 125 Zuß, bezw, Mar bon einer — — was ibn um die Stunde der Geiſiet — — ‚© —— 8205 M, Cicero Une, Ode 
Im Alter von 58 Jahren Fars der |Ttit 55 Jahren hier wohnte und ver | Pelitijne Kandidaten ieerben anges | 248 bei 300 bei 391 Fuß, nebft vier * und phanta —— —E Lin ſchwer geängftigt hatte? | — — — 
‚ljeitig . geachtete Geſchẽ'tsmann | Schöpfer einer An zahl Lerborragen: halten, ihre eigenen Ynfchläge zu! ziwei- und breiftödigen Gebäuden, mit haftigleit, — —— Mit einem Gemiſch von Grauen ver aften. | Menpeitohn Woarmacn, 1557 Diverfeh Kar 
Suguft Ri,ter, einer der erfien| der Bauierke ivar, ift im Alter von jentfernen. Der Mntzag wurde dem | $16,000 belaftet, find zu $32,000 von a IER Meferall Ge J— gr — nd Neugier blickte er nach dem Bild. neugierig. —— Die Kolt vbeſordert Teine Driete| @lmon Augen. OL @eorge Bir. &de Ali 
Sru:.deigentumshändler der Ctadt, |64 Jahren gejtorben. Nechtscusſchuß zugewieſen. W. H. Cooley an den Maſchinenbauer intrifft. Ueberall Ecken und Winke 163 hing ruhig und underfehrt an der | dortstn. | Adolph Umenkufer, 2205 R, Ballich Eivake, 
der fein ganzes Leben bier zugebracht | „ot Louis, Mo. Der Nord 
* 7 uf + sr _ 3 Fıırı ın ha 
und bie gewaltige Entwidelung ber -.. Louis Turnverein hat feinen bis: Bezahlung der Gehälter der Boli- 


en, — Ti ſpr t hatten = 5. — Seber öffent ara) „ de Bullerton vide, 
Krantengelder für Roliziiten. RB . 8. BalmersBall verfauft worden; , ”*- iefe, Ipufparle © u ee a —— 
Id 
Stadt von ihren eriten Anfängen au | berigen eriten Spreder E. ©. Stifel! .; z | 
Stabi von 18 in | nie —* ziſten. f. lange ſie krant ſind, und 


Fr 
| Alannerh, 2300 N. Callied Er, Eee 
| | 
iterlebt hat. ji wiederum zu dieſem Amt ermahlt |? 


3. z 55 


2. 


’ 
lJ 


) 


y 


— — 
ei 02 =‘ 
om 

eo 

2. 


und nedifche Neflere alitten über aro: | 
iefer plant weitere Neubauten, | d ſhe Kefler * maffive Leuchter, in mehrere Stüde) n. 300. — Die aröhten bort erfheiizenden | %. 9. Raukobedton, 8558 8n. Salfted Em, Ere 
0 .:,) Er hätte ficher bei feinem Auftrefz | mal”; Dubunue, „Zeleprand«herald“, | op., made, Zi ıtople' Gr. 
er ver Yerzierechnungen fie n Wrs| an ’ < ) er die, Erd —* 
Peter Barth, ein Heſſe von Ge und beſchloſſen, ſeinen derInfluenza ihrer Aerzt ungen ſieht ein | bei 185 Sich, bis zum Fluß, ifi von en. um dann blitzähnlich über die 
müſſen, aber leinerlei Spuren waxren «. m. ®., Grece Er, — Nic antworteten 
Antraa wurde an den Ausiauß für |... 6 ten Stelle als ſchaden froh srinfende | 9 
ein Pion ier des Bürgerkr ec ed, ber ‘ B rung der benach barten Anlage der = N zu ſehen. es rei dei ir bet er der Firmen, bie Cie ®. ©. Reimer, 200 Lineolm Übe, Ede dr 
nn Ar en ß hi ten, p® h oe , | * 
in Spirituoſen trieb, auch Dita 9 hn des langjährigen ‚troit, Mic., abgefauft worden. — — fin an und entfloh eiligſt den Rät-⸗ fein Fragen got ber „Drieffaitcı Seuibport Abe, 

: Kor J rl ze v0 % —— — —* Bu bius 3. 4 3 Mm nA } u u 2 ul 
Interjtügungsvereing mi Fräulein j:5, ber befürwortet, daß das Sand) Gepäupe und Grunbitüc, 48 bei 160 Cufedius ein alies Bilb, bas gerade "r Cuyier WYarızacy, 4009 Lincoln Une, Ede 
ſei 2* yreit F 1* Qi ı ie Y 6 d a1 
feiner Gattin die goldene Hochzeit. 4 ‚fesihuld zum Ausdrud bringe, Teßte | pe, 48 ioch warm vom vergangenen Abend, F 3. 7 2amit bat es leine Nehtig Die onttufe Abe. 

.. — 0 der Stadtrat aeftern dafür einen bes) Str mi Ir ni r or Srielten Rahme: te der Stopf : et 

ntjagungs fto er Stadtrat geitern bafür einen bes] Str,, mit $15,000 belaftet, zu 25, TER * en Rahmen DINEte ber Stop heit befebte ihn, als er die ardeitfame | ivren  Bonufi ; zu neomen, Dexiv, das Wirner.) {,D. Emmibt, 2008 Aoßcor Vlvd., Eae Moden 

n * von geme von Anbreſſe! | . 35444 Y 9 echt er en zu tollen, mitt ion ben Stener: 

= tuthorik Oreus on allgemeinerem ntereite| !X irttn damit Gefhäftigt fab, Dem | Tent erwerben au —* * 

den Kreiſen der Lutheriſchen Kreuz N ag toll durch „Naffenverjamm- Baulic feit und Grunbftüd, 125 kei wallenbem, Drau Barte, Die ad Ben n ſch ftigt —— betrag für ihr volles Einkomm en bis zurid | Chancen 0. Olch. 2568 Soumbert Werns. 
tommenden Tag: zu füllen Na, eine —E Ertlärnng ad, fo geiieigen fie wie der, „noßcog N 

Yarteil mit Frau, feit 30 Jahren Tre 


Wand, hm zu Yüßen aber lag der | zen das Tür eina Gebüßz von 23 Cents. | Su,onanner, 230 
Das run dſtück an der Nordoſtecke teste Schnitzer eien, die km u eberfülle | | zerſchell } ' jeitungen. ſind: Quiucy nee Springs | Mbbt ton ’ i 9 
Mobiltar verzier: |. ieid, „Slinois State Regifler”;Bearia, „Iours! Irming Yait Trug CB, 203 wing © 
der Menbell und Cortland Str., 176 das tiefgebräunte 
2 3 * 
: = 341 1.2 gas? ! »a8 —* 8004 Irdino Tart Vlbd., natze El- 
la; 29 — ns e er fen auf das Bild diefes befchädigen | , ol, M. —— ‚Sacred Heart — ur” | t 
t, der als actjähriger im Jahr Epidemie wesen verſchobenen Karne- dina nzentwurf vor, den lb. Clark | Thomas WU. Copeland, Präfident de Moſaik des Fußbodens hinzuhuſchen ⸗ gen in VMinautee aid, iit eine folde | Geo. Geiler 4022 0. Kedste * +e.. naße Lelanb 
ur ‚VW ais Qa h 8 l Ja te ir 2 w — iz } wei bo Je cr M bra » 9 . —* ee py“ 3 11 ur tr } . 77 Anz 9 nu a 
a - or ommenden Samstoa — on der OO. A ard ernbramie. Der | . TE un, UL auf irgend einer aa 13 unaeabn« a 2. | i atimort „= 
>48 mit feinen Eltern *—* tom, ————————— — samstag ut | Shicago Wool Eo., behufs Vergröße: an der boch fo empfindlichen Malerei | —— Sg wir —— — — „ot Lawtence Avenue. co⸗ 
ie J Polizei. Feuerwehr. Schulen und 3 Fratze wieder zum Vorſchein zu kom— zn. An 
SG mr ) y ın 571 no a yadkıı \ ’ dal: ( 9 “ F 4 V “6 34 ut OR A 3 JT auf Seite 207 0 de „Site © beriey "%. m 9. 
\eit 186- hier einen Engros- gandel z ge iger, az. BZivildienſtweſen verwie en. Firma zu 8350,000 A. E. Holton, De: Fröſtelnd kleidete Herr Erſebius * aufachi ibrt finden, --- licher derariiq | Bob #. gierico, WU73 Lincoln Adenus, Ede 
- 65 Gt Do Auf Veranlaſſung eines Ausſchu S ain noi Feobens Ganz beſonders aber feſſelte Herrn 285 | feine Sıräfuntt, Cie werden in der ien e. Goraed, 3175 Lincoln Eve, Ede Belmem 
eines Kegeltlubs alter Herzen, deren es Et. Louifer Schwaben: ,.. . Sarah Bernfiein hat Louis Cobens ⸗ des dämmerige en —“ —— — Geraltur urale finden. — | _  Abenue. 
jüngfter TO Jah t ijt, feie höritanni iber fei Atrisftube, die er betrat, var | ffir 1 1 „Karlenflub” Cie’ 
üngſter «u Jahre alt iſt, ſelecte mit Y„rnarhrrioymte ron 16 7} Dar: ! 2 = An ” inkl mar ya Ja nd Die Wirts ſt u e, Ä wiilll, meine eher ’ t, Cublei Abe, 
ı Il, tella Rin: senivald, ber Tochter bes! Großbritannien gegenüber retiie Datz | Fuß, auf der? Weſtſei te der Sandale ——— vv. un —— — Ber * geben { 3 44 Ganover Sr armen, 4935 Lincoln Me, @de 
. .. ow 3 m . irzien, eL: i : 24 _ * er Bin . i 
Das aleiche Trert feierte Wm. Ateſſin sein mm en Badermeiſters, die aut Fuß nörblich von der a e ge N und et Gefühl behaglicher Eicher: | | ndligen © — t, bie ı nicht Nie 6 ah Arımma * wert Rene ‚se, 7023 Rabenewe⸗⸗ 
mt ni 8 * di in nasiage taltſinden wird, |. * SiT., — 1 Bei Der, Staaten dauer (dj _ ve., nabe Greenlaat, 
mit feiner Gattin, die bejonders in uam . er * ‚eu 815 aſtet, zu 82 Be ee 
zn. Eu jonberen Tag, ben 7. Dezember, fe. 000 erworben im Taufe für ihre eines elleit, uniformierlen Herrn mit | "enat 
£ > an > a mh > Da beide Familien ſich in der BEE» rn Is jeſ fa — f n nn eu fiir er: | au hre 1914_alfo für 5 9 £e, besal \ nabe a -Jerton dide. 
tirche belannt ſind. er u. Stadt eine? croten Befanntenfreifez ungen 1 gefeiert werde: 125 Fu, am Montroie Biod., 101 drucksbollen Züge traten mit ſel liener Ri —⏑ ————— d en Cie Kia Er — d. eiten — Eoutspert Asenue, de 
sarten Freiftatt beaingen ' Martin ; “7 7 StB Yin e di Wrede Maitit Kerbor, Die ivet F | | 8 
J ıen, An den He — 7 zgungsaus⸗ | Fuß weſtlich bon der Spaulbing Üve., Plaſtit hervor, die me iße, ſcharf mo Empfindung deldenhafler We aug= * one eritanifhe PVürner Steiterfreiheit auf ein 2. ©. Zevitan, 249 9. Weltern Tre, Te 
agent Des Milmautee Herold, iyjrten | Der Sübdweit-Turnperein fann in 


| J Mn any F go * Me aalmı @Iorn Yırı * * deſl 34 te (43 5 — — = Fr : + 1 non Für nr lediaeı mar eu Tlerton Eine 
ku nn en * —* J — mit 22 belaſtet. Zu 829,000 8 F — 2 — tuung ob des ſiegreich Pin | San 5 2000 ii —— en * Ge Bekiette: 7 
> re Ald. Johnſons, den Kongreßz aufz b 5 irn or : 1 De tab und er d ua! * —* — ee 2 | * Si . 6, harnt, 520 mit e 
Renen Hoch zeitste IC dieſen Toden ſe in fil! hernes Jubiläum | —* = Er i ‚neh; : 3* — An hat Emma Dunca n bas Se ysfa mi⸗ — * Au enbrauen Hlibten ein Paar nächtlichen Abenteuers überkam ihn —— — Rach Ihrer darſtein ung Gatten ° PR —— 
feiern und wird het diefer Gelenen- oArder bob angeblih im fe © 1 —* us 5653 und 55 Bl * one dere * — "Aa ; Yes Giebel aline plögfid, und mit phantaftevoller | roten onen at einer Sande einem sinmatt in | Set u. 
e Bu * a 0 ee Yırllııa Co. üblich Sy⸗ (ne % * rn iefbraune gen n Eindringung E | ande ne ne * un un v 
ne Dr. "ebatiar Mer beesdiat, | delt ben noch ledenden Gründern des np —— — * Grund Si bei 150 Fuß, an = = h r Ausſchmückung erzählte er der auf- Jerdindung zu o — — — Bm Fhar.acy, 3570 Urmitege Me 
— zliedſchafts diplome mittels deſſen die Zätigkeit der James H. Dapis vertauft. herausfordernd an. 3, horhenden Wirtin bie Gefchehnilie Sie in der Same heruneben baden. — Lindner, IUiS & Mfeland Abe, make 
ver 25 Jahre lang als Arzt hier durch feinen erite recher üb * |rbeiter | beſchleunigt wird, zu unter Für einen unter dem Namen Chi⸗ „Ein gutes, aber unheimliches we. J ie tapfere Rolle, bie | „Louis ms * * 7 * a... Spalte ex Me Ram, 1649 N. Nıklord Adenue, Ece 
ratliert hatte. Er wohate zut 4 — — ſuchen — "ra (fun aoher. Bil rınelte Serr Gufebius, in: ı N N v : fheiit wicht urchr. ET Emil Eir. 
tere u u reihen lafien. Der Berein (| Tell, 2 J cago Young Woman's Club gebil— Bü 2 MIUTINE err Gufebius, c dabei aefpielt hatie, Er verfprag) a — Kein [0 WS, uoipg, SOLU Deimont Ape,, Eie Ba 
it in Spofane, Mafb., und halte. inanas pin . Kuf den Untrag der Stabtoäter | deien Verein von arbeitenden Mäp, „em er bas Licht ausblies und Er ee 2 u „red N, Dammand. — Qu 2 —— cranıento Ane 
in Alter von 89 Xahren erreicht ——— — der 2. Ward wurde die ‘ nge= ! chen hat en Bette wen wuß es mir doch mor- | TOgar nrokimüttg den non jener kraf⸗ rc rn ap Tens bis vor Fursem be F. Mürede, 1587 W. Chlengo Mie, Ede Air 
R 3 von Sy Sad Die enanaelifche Gemeint. | Fer 2 Bard wurde die Bol get a nges: wen hat ber Frauenverteidigungs ‚cat N nd 5 7, uitiaen Kauft zerichmetterten Leuchter | "m m ed. ee E:raße, 6 er 
Manpille, Wis. John Lochrke, |. ;,, m iwiefen, auf die Yombeniverfer zu | bas zweite und britte Stodiwerf bez gen noch einmal genauer betrachten.” | igen Fann meine — M. @. — Irir fünnen Türen wicht faner, sn | es. Joller, 1507 U. Chisago Adenue, nad⸗ 


a . ee Y . fei iert in u che e ir r 5 Y Arie geil, . * —— A 2 South Eahliaf ’ } viede E20 erie en, wele Diviſion ijenes NRegiment jebt mebört ſalhland Abde. 
* — we. Be B et ed JE, te ( Ice 1e , fin u mden, die yert einiger , yeit in bet Ge baut )e3 22] 1 nd 223 € . Wa abaſh Und damit ſchlief er ein. ‚1 eber zu | 5 % ab van t biete tab den Ver, Etaaten aurücd: | Zihtte Eogle VBdarmocd. 1800 W. Micaao Abe. 
ne 2 . . tiel ı inde, ‚ x x 
Len ‚eu tungs anlag Da. l a 


net u ul Rn | S , —* —* hivne Plökli her { in dop elittinz | Deorbert merden wird. Darüber fann Ahnen Ecke Wood Etr. 
— lang von Paſtor J. Balter Ward ihr Unweſen treiben. Ave. auf längere Zeit zu ind zgeſamt Aber ag ne —* — rg —— — ee er ann, Nümen * Go CE, ne 
* . ® 2 Milsr tasuyin 10 \r ıiHvi, ii . * 3800 * te .., } ı ı indrüde der } miger Sch * die sſtu Ei Aufflärın —— ——— Ei. 
tıner En 9 En tit —* von, dent gegenw är tigen vuß⸗ er pa a Hiderman tritt zurück. | U 0 gen ıchtet. rn ſich e fe Hameı E dr e r — uch o Le. . . — — * 
> or nach kurzer Krankheit ge- Ar * W — 


19 | iii fegten halben Stunde. Längſt Die Wirkin verſchwand faſt in dem * * * re Ave. 
gend en Eiymode. bedient murte, und Ad. Irwin, R. Hazen von der 39. | Das Kind war Int. ſchlummernde Erinr nerungen an alie Rieſenkachelofen, während Herr Eu⸗ NRechtsanwalt Fred Vlotfe, Unity E. Be Otdifion Strate, Es⸗ 
8 u au, Wis, Gin Kinder — — —— | Ba d, = Ben = obtrichen ee i[8 geitern — Ernſt Boehm, | ge feierten in traum |Tebins Men Sprung hinter das "Building, 127 or. Bearforn Strafe, | ©. —— 535 W, Didiften Etr, Ede 
siches Ehepaar iit William Riſtow ein und renovierte ſie im Jas hre 1826 | — Free eher fr. 16 Sangdon Straße, bon ber ne a. - nd _. gr a Get I a ii — Meltan ne “ze 
md Ara im benachbarten Town mit einen Koſtenaufwan bon nommen Inurde, : Seine Kollegen Arbeit heimlehrte, nahm er ſcharfen Ze — hei —— | Sangjaın ricjtete fich hinter einent | 2. 9. — Cie fünnen bie Leute im Ztadtae ee ——— 
Stettin. Dem Paare wurde un- 817,000. Am Dantfogungs 19° | prachten ihm eine Opation dar, Yin,  Basgerud) wahr, Er benasjrichtigte inf Sankt mie e8 J große Mübin- Tifche halb verfiedt, eine Geitait em- | Kor anf ie Intälhe, don Aranieit wide ine | 7 Silnpmülter, Siel Grand Ude, Orte Ham, 
längit das zwanzigite Nind geboren. | YXbend veranitaltet der Chor der Ges | Gittler und un. Nance, bie zu Mit, Die Polizei, Die war fon nad) feit bäit erwarten laffen. Iper. Der Kopf war über und über | (are find die, Niicte zu aabien, Üt 0 Behrens, 2025 €. Halb Eir. Oie Canab 
Ale Kinder ſind am zeben 1, der ‚m einde ein großes Xi tbiläumskonzert. ‚gliedern der Abwaſſerbehörde er- Wenigen Minuten zur Stelle, vern Plöhl ich — es mochte gegen Mit- mit weißen Tuͤchern umbunden, aus | aber cin Weiei rlangen und der. der ünte tt Walter &. Engel 958 N. Lecdtit Er, &te 
ee ee Lose * a, Wall. Im. Alter pählt worden ſind, erfushten ben | id afite id) Cinlaf in die Wohnung |ternact fein — fihredte Herr Eufe: |denei lediglich ein firuppiger grauer | tinisbütter das Arantensttnmer une ber Se |, 3 “das, 300 Yihvaulee Moe, Ede 
Niitoo it in Deutſchland — 5 Jahren it hier die Gal⸗ EEE an walt um ein Gut- und fand ſeinen 75 Jahre alten bius aus dem Schlafe empor und Bart und ein paar verglaſte Augen 3. ®. — Sie Tönneit den armer im Stadt. bi rn Muwautkee five, € 
r 


Weſt Bend, is, Yalana’t 


x) 


a e 2» x Y Ä c c r . J 3 * wie h —J * ie13 x 

und Tanı vor etwa fünfzig Jahren fin bon Bafior X, Deu, eine geborene | achten, ob fie ihre Poften weiter bes | Vater Gabriel Bochm zumd feine | faufchte. Schleihende Tritte näher: ;hernorfchauten. Saren Martoffeln acgadiien Geides —— — 
ols zweijahr! ger Sinabe mit feiren New Norkerin, nah faum Tech siäh- Heiden $ könnten; on te Gehalt su be» 58jähri ge Haushälterin Antoni a ten fich ie iner Zr und feltfame, un: „Ale guten Geiſter!“ rief die Wir— 4. 2. = Eis imien, au mise: Bie feind, | Spet,Z vianieh, 1440 Tiilmanfee Moe, nabe 
Eltern nad) Amerika er Che, mad} Tangem Leiden ger | ‚icnen, |Rorba bon Leuchtgas überwältigt, iebifche Töne milden fig) mit einem |tin. Da befam aber auch fhon bie | des, Aiständer find, auf, Mugalma Berio. N ‚Dortiwin, 1050 Tilmaufee Moe, Ger 
Kincirnati, D. Der Buvi- ‚norben. * te —— ſowie Silvia, die acht Monate alte geheimnisvollen Raufchen, als ob el: Geſtalt Leben und wuchs zu rieſigen ir a zur Arbeit zur ücgelchrt w aren, ändert! @ @ & Sn ‚onen, 2301 Milmaufce Une, Ede 
ſche Unterjtügungsverein hat an, wür die grauen. | Tochter de8 Peter Nonesfu, Nr, |ivas die Wände hinauf: und Kerun- | Dimmenfionen. ER Ren 8. d W. North Adenue Ecke 
ſeines Lerftor.e.en Dr Rn | Täglich Serträge auf der internattong: ‚1901 R, Siedvale Ave, erſtickt vo r. terglei ite. Was konnte das fein? Das „Rein! Alle sehntaujend Hölen- id Ste Yinboit, 8997 Nortd Ave. nahe Grass 

ten Auguſt Emig den bis yerigen PFRETE WERE SHE — Der Koroner iſt benachrichtigt wor- waren nicht Geräuſche, wie ſie durch | teufel!” Ihrie eine raue Männer Yzeigen Yunabmeicken, I RE auc 5 


Sirepr”tidenten Ernit Gempp jur ‘3 —* nis, Dr.) len Bichansitellung. den. Er hat cine Unterſuchn ng ein- nachtwandelnde Hotelgäſte entſtehen, ſtimme, „Sie alſo ſan der elendigliche 2 " — — — 
— — A36 8 sen eis; Uomatinfa ab 2144 2, — 4444 Y. | J— E e * sp or riet ie ii SirsieN ıDe Ib Sbtcim 1 d 6) m 6 * 

den m* Termin als Präſi⸗ er Srankheit oder Gemeinſam mit der Bundeslebens-⸗ geleitet. ſondern das waren unverkennbar Kruzidonnerſakramenter, der mir 38 eigen für Die . ‚Abenopen“ ud „Sonn ag | Ir N, Fr ee 
a zi Imiti« | mitte valtır iverd ie Direk— — | end : ‘ beu > fluchte Leniner- u denielben u enttgengmwin ia. rd 105: ıblar ©: 

mwägit, | | ren. Dis neweften Seil 2 en der —* — — Manifeſtationen einer anderen Welt. heute Nacht das verfluchte Zentner ⸗ Ibta d 3 008 Sinited Nenn die | © 8. Sernard, 1059 U, Zaun PR 

Mid. Seitdem ber metbe für Reu⸗to der internationalen Liehaus⸗ Das Abentener des Herrn Enſebius. fangen in einer ganz unerflärs !cericht an ben Schädel geichmiilen | 'ehen vis 19:40 übr Borauttags nufneneder un 1 BL € ; 

roii, ich. Seitdem — * a en i ( ſebins. Befan ge in eine ganz Germwiä) i Scha geſchmiſ gg stißen %39 ‚©: an Smiue 1659 W 21. Etr, Efe Pau 


— — — 


any 


Jurnperein im jeinen Der: \ * { jeipen, $ x 1 i ung auf legierer in ber e eriten T ne Eine Srutorrsig — lichen Geſpenſterfurch hatte Herr | hat, daß mir alle Kochen oder ge? | wägrınd für tie „Ennniarpoit“ GIS un 9:80 | g — SM 21. Er, nade 

a ndlungen d Den Gebraud der — HOT! ge — 1 mberwoch täglich 2 9 zorträge über — era h Fufebius higher nicht gewagt, die worden ſind!“ — Und damit wollte ch band Nirzeigen entgegengerom- | 2 Sovne te Sn a 

—* Sprache neben der deutſchen fenbe, Serantbeiten, Haus haltswiſſenſcha die Mus Totmüde von einer langen Fuß- Augen zu öffnen, als aber jegt aus er mit geballten Yäuften auf ben un: Rurdiette Et Care 2100 2BeR SE. Eu 

‚ugelafien bat, ift das Intereſſe an U mie ibate le nen der —— namentlich wanderuf ig war Herr Euſcbius der Richtung des unheimlichen Bil— glücklichen Euſebius los. 3.8. Shianie, 134 Eeuter Eir.. Ce Bitten | D» A a * 50.8, 22. E!rabe, Ede 
den Sitzungen geſtiegen. Auch ft SFR F ie. =) e ſch, Verbe eung der m Kühlmann am Abend in Hobentann, !ded her ein beuttiches Gurgeln er) Aber die Wirlin egte ſich jetzt re⸗— 6. ET un, 000 Sm tr, Ete Eier — 

ende DVereinzjahr fteht |.i. er. Kap fi a Br Be itung jeinem „Hei nen Gebirgsdorfe, ange |tönie, ba zivane g jähes Entſetzen igm ſolut ins Mittel, Sie hakte troß feis| qua & Cor 936 2 Clact Ctrase, — —— — EEE 

der Spitze des ‚'vi u; ze: si — Aue. = : langt. Das ein zige Gaſthaus des Or- ‚bie — neit auseinander. ner Verhüllung den Förſter Sau- ia ME a Sa ah Pr en S. Aliand Ave. Bde 

fihten für ein): twerbeiferts 608) fig — Br ne. und Dan i — ien tes lud in ſeiner idylliſchen Abgele— „es war keine Täuſchung! Herr ſchwartel erkannt, und nach vieler — 2 Ds Er J— use Io m. Eriemieim, 4701 Cottage Grobe an, 

räftiges Gedeihen * beſten ſind. ehe * a nn ae Kre en Bei * —* nr genheit, im feiner altmodijchen Ro- Euſi ius war ſo munter und sr Mühe gelang es ihr, den Zornigen d F eb * A. Clare Eiabe ae), Ge BR nn 

Ihre gol * Hochzeit feierten An: EB: — ER rg De ke Kot u * * — J Sache | mantik fo recht zur Ruhe ein; aber |fihtig tie nie in feinem Leben. — au beruhigen und $ Klarheit in bie ber: | German — 200: Gipdoum Ude. @2e| N He og HL. — 

ton und Pauline Romm ed, ein in; Eine A alion ober hertraulige Unterz ! B |To viel es in diefer Hinficht auch ver- Bild rührte fi, Langlam trat ber worrene Sachlage zu bringen e 9. Getlis, 1733 M, Halited Erroße, @fe! Wraicts be, 


deutſchen werd der Stabt mwohlbe- | veaung Toitet, C 6 mit. ae abmung anfpornen iverden. J | R prach, ſo wenig ſchien es halten 3 u Kopf aus dem Rahmen heraus, die Und das war ſchließlich «a; F nicht 2. Klon <A. 2000 M. Kaliled Eitcte Gi | — son, 2417 Fe - * nade Be⸗ 
tanntes Ehepaar. a Muperdem werben jeden Abend ab- | moller. Seine wenigen Zimmer * Lippen bewegten ſich, die Augen fun- ſo wer. In Green. 2 00 N, Sollte) @trake, Ode | a ma 253%. 115. Eir. nabe Gore 

— * I Suttand zu ven | Wechölungsreihe Programme von/ren nämlich famt und ſonders bejegt jfelten broheno tm sitteenbden Mon Der Föriter war gegen feine Ver: | _" Mebtter A “ j | zum. ©, Wnode, 160) 8. 63. Eir, de Ale 
|nadläffigen brausit. ‚Nunftfahren, Weiten u. |. m. durch und das hühfche Gezimmer -— —? desſcheine, und jetzt — jebt ftredie | abrebung iwieder nach Hobentann zu= | $ 1, Fiattto, 1949 Darradee Eir., Efe Sin | a. Butlame. 1003 ı 23. 65, &de Alblanditpe. 


verftor ohn Stomn L = 

* — Bey en . aeführt werden, und am Sonntag, Di tritt . ie ich e wii J te Fauit e) ) yt | Frant Benaie, 1654 Larrasıe Eirake, Ede G.G, Krendier 30373 Ziüte Sir nahe dt Br 
aftter von 86 ahren geitorben. Dr .‚B.M. Ross, Spezial, || Sonntat Die gutmütige, aber profitliche ſich gar eine wuchioe, geballte aut | rüdgefehrt, weil der Upotbeler inegen | Frank Senaie, a alare 201 EI So Gm BR 
rläßt 9 Stinder 

hinterlaßt Rinder, 


24 Entel md Eiadfirt\in Ghicans 1802. \» Dezember, wird die Kapelle von Wirtin überlegte. Das Eckzimmer sin de& Zimmer. —— bauiſcher Veränderungen ibn nicht aueh zent, 2000 Yarrader Str. @de Tenter | wma! Üvenue ⸗ 
13 ar I | 24 Rahre auf demielden alten Siak & Great Lales ein Konzert geben. bewohnte gegenwärt ig der Förſter Eiſia tiefelte cä Herr rn Euſebius beherbergen konnte. Da im Wirts— | Ger. 3 Kanfert 2303 Lineal Mine. Eee wit, 2 eoiant Wharriach, 1801 8. 35, Eraße, 
12 Urentel, Fin araduirter und jizenfirie Araı Teig IRS2, r : - 2 . Ce 


vor 


e Wood Ett 

Die Ausſtellung von Hugpferden | Saufdivariel, der jeden Monat aufjiiber den Rüden, bie Stimme ber- | haufe fhon alles fchlief, fo taftele er, Krwar Str. 5 —— —— 

Richpille, Mich @ehrer i; D NER — Be Ah erg la ee —* Be E. 9. xadlin. 1i2 W, Norty Urne, Ude Welie 2 * 

4 2 L 4 ein gi vg 35 Süd enrborn Straße; 1 aroper ben je auf icacnd einer | eimtae Zoge bier zu tun hatle, Heute | | edle ihm den Dienit, aber tr einer ſich ganz einfach nach ſeinem ihm ja girebe, a 0 * Perftreut. u Dienftmäddien: 
zoldemar Meiner, € zio ri Spies r 4 « — N. SI Kord X Seda 

= a u wen im Kritle Gchdrse, Sulies 806-507. | Insftellung; bemerfensiwert dürfte Abend aber tvar er zum Apotheker \Unmwandfung vom verziveifelter Ent: iwohlbefannten Simmer, Dort hatte | nie Er. „Da ift eine (rau mit zwei Heinen, 


en a pe s 6- | | | 
BEBBBEI-OlmDOc, 1} Ian Alice bon | wehm Elevoisr zum b. Bor. au die Ausjtellung der Regierung nah Niebertanm gepilgert, Ion ein: |fchloffenheit fahte feine bebende Fauft ler aber die Xüre verfchlofjen gefun: | ie Inzervertein, 458 8, Rerib Ave. Ede armen Würmern, Herr Profeffort 


si Rahre: ſtorben * RRı © e n: Zäatiı Mororns bis > 
B1 Nahıen zer: | A Be a 16 Ya) us fein, Kurz, ein Befuch wird ſich ohne didbauchige Bowle feiner wartete, |mechanifeh den faziveren  hronzeneit den. Nun hatte diefes Zimmer che: | B. S. Aumen, 601 8, Mori) pe. de Lan | — Profeffor: „Ach, bie bringen Gie 
„ahre ım Zchramt, 55 „sahre at |i: aus Montag, Titttmeh, Freitag u. Som Zweifel zu einem recht genußreichen und mo er, wie er bei ſeinem Weg- Leuchter und ſchleuderte ihn mit der mals ein Fenſter nach dem Korribor | Sesrae Haru, 757 @. Komp Mpe.. Ete Haltted nal ber, ich bin ja gerade mit einem 


der gleihen Schule in Sranfenhilf, 9 — 33 33 — geitalten. gange gejagt hatte, über Nacht bleis [ganzen Kraft des Selbftergaltungs- | Hinans rot Diefes enter mar Im, 2 1320 Bedgwit Er. made Eutii | Werk über bie Würmer bejehäftigt!“ 


, 





Deuter, Build Xempie, 


torinm. 


23% Ozan). a Berce st U 


— ‚Yal 0’ Zentern“, 


Baidı yıb“ 


-.. 
ee 


sinel 


— — 
um 
rn 
„nn 


" 
“m 


⁊th 


— 


a Neal Sußband®, 
an Diei Ang of Ü 


* > Hour“, 
Konzert eben 
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und Knaben 
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Butchers 


jür eine Anzahl Butchers mit — iz 
oder Departement⸗ 
Rachzufragen in der Office! 


in großem Retail: 
Gihäft. 
des Superintendenten. 


... Wicbolbt’s, 
Milwanfce Krc. und Rarnlina Str. 


Berlangt: Maıın fiir 
Arbeiten. Nadızufzagen 


alle Garpenter- | Dt! 


bei 


The H. Piper Co. 
1010 N. Wells Str. 


Berlandt: Junge, über 16 ; Zahre alt, | _ 


um“ Bäder zu helfen; auter Lohn und 


ſtetiger Platz. 


The Twelfth Str. Store, 


1 
Verlangt: 


2. und Halſted Str. 


Erfahrener. Geihirr- und 


Biannenmwalder; $40 den Monat, Zim: 


mer und Gfien. 
2945 ®ratt Ave, 


Berlangt: 
Wagen; ſtetige ÄArbeit. 
line Strahe. 


Fuhrmann 


Edgewater Golf Giud, | 
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für Cinder- 
326 ©. Pan- 


=. 


Berlangt: Borter, ber etwas Barten- 


ber fann. 3601 R 
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— t — e —— ı Madif 
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W. Van Buren Str. 


Berlangt: 
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Küchen⸗Dept. 
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handlung; guter 
Abendpoſt. 
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D. 2275| 
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Berlangt: 
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Rainter, Aubenarbeit am Gerüit, 
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Unzufragen 6| 


Use abends, 5öl Center Sirabe. 
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de Mode. Eholi Mfg. En., 
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Sonntagdarbeit; 
arrangieren Tünnch. 
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Sanitordelfer, 
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Männer, ın Ku 
Männer an aenomı nei, 
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34 1 
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MR 


2401 
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itetiger Blatt, 
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ı Sen‘: mit Erfabrung an Aujtrduren- 

Arbeit. 216 N. Waſhtenaw — * 
nob 


Berlangt: frauen und adden, 
(Unselgen unter diefer Mubrit ie das Wort) 


Hausarbeit 
Verlangt: Geſchirrwaſcherin; 812 


Wochenlohn; Sonntags frei. 117 N. 
Dearborn Sir., oben. Psnobim& 


Berlangt: Mäbdien für allgemeine 
Handarbeit. NMahhzufragen in 1535 N. 
Robey Str. 2önobimf 


Berlangt: Köchin für furze Stunden. 
959 Diveriey Parkway. modi 


Verlaugt; 


Verlangt: Porter, der bartenden kann. 3169 


Gicero. Üpe,, "Ede Belmont. 


Verlangt: Mobelſchreiner zum Nachpaſſen in 
35 N. Afyland Abe, dimi 


Mðbel labril. 355 
„erlangt: so m 


Nachzuſtegen na 
Elbboucen Avbenne. 


Bc rn langt: Saushälterin, muß fehr gute Kö- 
Sin fein, furge Etunben bon 8 bi 2 llhr; 
leine Wäſche. Tiefer Play it meitiih bon 
Hundoldbt Park. Offorteit find Zu ridten mit 
Mugabe bei Witers big Freitag an die Adr.; 
O 2276 Abendpoſt. dimi 


nner en leiter Norbarbeit, 


"bier Uhr nahnılitags, 1319 
dimitr 


Derlengi: Buberläff ige r Mann als 
mann in ein einfadhes Öteftaurant, 52 
Entf Eirahe, 


i 
dacht ⸗ 
Nad 


— t 
Eid 


la Rot 


&: * 


Frau oder 
ders tit, 


Kung Loͤhn; 


——— 


Mädchen, das „gut an 
Nacnıi ttags von S Bis 1 
; Auh Frau zum Gefhirrivns 
en 820 N. Clark Etr,, Turne 
dimife 


AU ür; 
h ch 
‚Serlangt: alle 
>. Kuiderboder Ibeater, 6225 “yrabwair. 
— 
dimt 


Deutfher Mann ald San tor: Ge: | 


Berlangt: Weltere Frau, die 
münfcht bei arbeitenden Keutten, 
1534 Wieland Straße. 


“ ute: 
: Rorter im Saloon, 2042 ©. auieh 


Etetiger Bart ender unb 


Borter, 
Arbeit Heut; guter Lohn. 


1401 


ne 
ui 


Verl angt: chi ruii@erin; guter, 
ftetiger, Platz. Gu ter Lohn. 500 ) Rt, 


leichter 
Clark Str, 
dimi 


ste 


unge am Milchwag 


Etr raße 


Madden für allgemeine Haußar- 
ung amweier Kinder, $10 
— ‚fragen wit too, 1315 & du | 


F „+ 


St 
ol: 55 
ne 


Reriangt: E 
9 > 


1928 Ascjt 22, 


* allgemeine 

un = & n_ und 

8. 13, Etr. 
dimift 


n Bien ın für Por 
at Grand 3 
di dann 1 Mieile 
etwas von 
igion Ube 
t: Ianitor für modernes 6 Flat G:-| 
ihe Lincoln t, @n 


SR 
ch 


der 
vseilin 


Mlafter;r 
— Kot 
don 


= n Zimmer, 
2 ) J s Abe. Teler 


Hausarbeit; guter 
. Gdgeiwater 561, 


ngen 


modimi | 

der an Bar auabel« ‘ 

t Madifon Efr. ost gemeine Hausarbeit, 
neifa, II. Brant nach 

—*8* 4450, D26nbimf 


: Mädbiien für Mü dr arbeit In Nies 
rant, 1148 N, Wells Str, dinmife 


Holgark Seit: terft vom. Sal. "Ra: 


chiter 58* 


Das 
1815 : — 


u er beiten. 
eitau 


on Prot 


„süunger 
ger 4 Y erlangt: Weltlide Grau, um einem Yahy 
Yunaffen; Teutfhe bevorzugt, Eihmibt, 
3 home Ave, dimi 


cac 
24 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Haus» 
eit; fleine Familie; fein Wafder, Tele 
on Drerel 6045, dinifr 
Neferenzen 

dimifr 


vVer! langt: Helſer an Cates. 1074 Rt, Sal Nted 
: Er fahren 
ice Ave. 


er Porter für Cal 


‘x langt: Dmeites. Madchen. 
‚110 Deezel Blvd., 1. Npt, 


Kerlamat: Junges Madchen für leiöte Saı 
beit; qutes Seint, Tel, Drover 4030, 4538 
duhland Ave. 
er en 
Verlangt: Mädchen ‚für allgemeine Sattsars 
bett, Nadaufragen: %. Nofen, 2549 Beft Di 
viſion Str. dımt 


not: Sielterer Dann, 


F ab a'b 
mobi 
Dampfkefſel. 
19 W. dändolph 
ınodi 
i n der 
viedler & Sons, 
20nb 1wæe 


€i n Saloonporter, 412 — —— 
Deutſche Frau, um Delikateſſen— 

machen; ter Kohn und gute Stun— 

2 Sher dan Road, dimi 
Verlangt: Ein Madchen oder Frau für Kü— 
venarbeit, 12 Dollars und Eſſen, kann bier 
ſchlafen, wenn Tie will. 
16 N. Clarl Str., oben. 
Mi itteljübrige_ Srau für Hausar⸗ 
ein Wafchen, Heine Familie, 1748 Gort: 
Str. dimifr 


„Serlanat: Öeiger für H ochdrud © 
Sech, bei Kohn ard nz, 

Straf; ze. 

Zwei Männer, die etwas vo 

bei A. B 


—* 


Serlang 
| Weberei Derfieben, dimi 
Ner langt: 
beit, 
land 
_ Verla nat: Caudcre Frau 
Wafhen und "ügeln, 
Ip 


— — — — 


| „erlangt: Männer nnd frranen 
Anzeigen unter diefer Nudrif 1c das Wort) | 


at rlangi: Nambelbil der moteure um 
nger beiderlei Gelhlents, alle Alters Hafen, 
Mus probieren nach der 
S. Wabaſh Abe 
2Nnvbi 


Familie, Rircher 
2454 N. 


lbany 2527. 


Woche 
Albany 
dimi 


für 
4820 


jede 
No, 


erlangt: SZunges M ädchen, bei der Hausar« 

it zur beifen md auf 2 Ninder su are, 

* | Suters Heim, — Lohn. 607 €. 60. Etr 
3. Mpt. el. Badftone 4179. 

Verlangt: Mäbhen für Hausarbeit, muß ein- 
fah fohen lönnen, fein Wafhhen oder Pügeln; 
auter Lohn, 450 Ct. James Place, nabe No, 
Clark Str. Xel, Lincoln 3718. 


im mung foforg für freies 
| Delight Film Co., 2139 


Verlangt: Chriſtliche 
au übernehmen. u — gen: 
ı Park Ave. Telepbon: 

Berlangt: Wann und Frau al3 Iat titor für 

Zanz» und Zogenhalle. 2401 North Ave, 

Verlangt: Erlter Rlafie Buchhalter 
Buchbaltcrin, mu imitande fein, da3 ganze 
Yuchfübrıınasdepartnient zu bermalten und 
deutfh fpreden und ſchreiben, ſowie Bürgſchaft 
ſtellen. Bewerber müſſen Referenzen geben 
unter Adr.: P 1144 Abendboft ſomodi 


dienst 
Central 
dimi 


Verlangt: Frau, für 2 Leine Ainder zu for 
gen; Mutter geht zur Sr beit; in der Nahıbar« 
(haft von 38 und Lincoln Str, Bu erfragen 
3317 Sulton Str. dimi 
Verlangt: Junge Frau 71 3220 
W. Diviſion Etr, 


oder 


ım Waſcchen. 
el. Albany 2207, 
Berlangt: Proteltantiihes Mädchen für all« 
gemeine Hausarbeit; gutes Heim und auier 
Lohn. 1245 Kardis Abe, Rogers Park. Xecl.: 
9 Rogers Part" 1535. mobi 
ter Rob: fhöner 
Plymoutd, 4700 
mobi 


—— ſuchen Männer n. Knaben 
Ungeigen unter dieſer Rubrik 1e das Wort) 
Geſucht: Zweite Hand, Bäcker an Brot, und 

Rofis ebenfaus gutf an Cales, ſucht Stellung. 

Wellington 8298. 


Verlangt: 
Klap. zu 
Broadivah. 


Ehruppirau, 
arbeiten, Hote 


wi inſcht leichte | 
welder Nrt in Fabrik ee 
stlein, 5327 Laflin ; |: Abeinuc. 


Zerlangt: Nabtlädin; guter Lohn, 753 Nortä 
mode | 


Geſucht: Mann, 
Bei äftign ung 


oder 


bei heiratet I, 
irgend 
Werfität te, 


‚mäbden für allgemeine Sausar: 
837 Nuntor Zerrace, 1 Blot 

HH bon Vroadiwad und 1 Doc Füdlich 

Nontrofe Ste. 

langt: Mafhfrau, die nit malhine en 
n berftcht. 4622 N. Kedz od 


dimi 


F etz 


Rerlanat: 
beit, Knecht 


Ä 
u 
‘ 


Geſucht: Ein t 
Na an — Er r z 
& 12 zugee 
u 


I 
| 
—— 
I 
I 
I a 
I Berlangt: Gin autes Mäder für allg jenteine 
Sausarbeit ın Jleiner Yyamilte don drei erwad: 
| f ner an Lerfenen; guter Lohn u 1b gutes Heim. 
4527 Ellis Abe, Zelephon: Dregel 3433, 

1 mopimi 
| Tühliges 


3 m adche 1 fi w el IIgsme lite 
ı Hau Sarbeit: aules Heim 


) uns autor Lohn. 
‘, Comwen, 5634 South Par ft Ude. Ielepbon: 
!cormal 3019. 


mo —ædo 


mad En fir allgemeine Haitdars 
ie, Anaı frauen sit iſchen 
bends, 416 ef Str. mobi 


gti m ann 
: Tai bartend iR, 


‚ eriter Stiaffe, fı 


N Y 
I ‘ “ Sc T van pi 
"Zeleph on 


Lincoln 


Kortere 7 


endpe 


Vartender, verrichtet au 
ie, Modr.: * 1948 35 


und 8 Uhr «al 


Aiters, vom auten 
lie: gutes Hei 
409 2 W. 


Verlangt: Frau a 
I in flein N 
Pi tte perfi inlich borzı het 
Mädchen für al Inem ine 

"Samilie: fein male 

Iogan Rip, Zelepion: 
for nodi 
mädchen für al laen eine Hau usar⸗ 

Heim. 1349 vinnemac Ave. 1. 
—* Eger —— 65. 20np1w2 


Im in 
| 
{ 


hälterir n tür Tlc 
ns ha 


orth Ube 


| Stella finden rauen u. Madden | — 9 Ute a 


Inzeigen unter diefer Nubrit t Je das Wort) 


t: Frau in de 

| YSausyalt 
pfeblungen. Mdr.: 9 
mutleren 
i3 5 Ußr, 


subpoft. 
Alters 
ru 
44 


Blackhawt 


— che —* au 
Falei * 


Fcht Malt: 


22n0dtipt | deu 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
«Aneigen unter dirſer Nubrut Ir das Mort) 


Stellenvermittlungs⸗Brros 


Rubrik ue die Seile 

hette 
‚eis Meft al 
⸗ n: Pin tcolm 2160. 


onob {mE | 


Laden und Fobriken 


Verlanat: 10 RahmenSticerinnen. —F 
‚nehdte Arbeiterinnen; beite Lezahlung | Teı 
‚und ftetige Arbeit. Nadızufrage n die >i 
ganze Bode. Chicago — Enbroiden 


9* nm. 
G9., 213 ©. Marfet ſonmodi 


Verlangt: 
robe bei Woche oder Stunde. 
ION. Clark Str, 


Näherin an Thenternarde: Berfönliches. 
Schmidt, I ——— — 

File geſchlachtete Watertown Bänfe, 
Ghas, Wetterling & Son, 1540 Belmont 


Avenue, 


Verlangt: Jüngere Berfäuferin für 
unſere Bäckerei— Abteilung. Vorzuſpre— 
chen in 67 W. Randolph Str. nod 


Mädchen für vageriaden 
Chicago Apr. im 


feble mel ine * bitgem: 
2, Zimm terinaı ın 
25nb imiæ 


1315 Oal⸗ 
23nv1wa 
Bett federn gereintat nit. den beiten Malt: 
nem, nur gute und reelle Qirbeit. Eide 

| Steppdeten auf Beftellung geniacht. 1455 Bel« 
mont Mc. Zelephon: Graceland 110. Phil. 
Walger. zag,frfoudi* 


erlangt: 


‚1907 W. Katalog frei, Bolbart, 


t üte für deutſche Frauen. 
57 Larrabee Straßze. 17nv,fondido,imt 


I N. Didigan Abe, 
Häfcht, brine 
2 Snbim& | 


at mr — — 

Amtliche Be glaubigungen Affidavus 
werden aus geführt tom i den Notar | 
der Abendpoft Co, Jodit Biel, 223 W. 
ington Str. 


tm 


Nüddhen, mit oder ohne Erfahrung ! 
; aubaufe fdlafen, 4022 Mord | 
modt 


1j1°% 


it Gegen. Rheumatlömus, Meran und Leber 
ß [De en tungen uſw. nehmt „di C 


ang; 


| Werra ! 
nn Haus painting, Baperti 
Berlangt: Rebrimäpden für erftflaffiges Fii- | nintıng, — er 83. Hoff 


108 N; Etate Etr. 29ubiiok 


„pretsiwert, Calfo« 
', Humboldt 077 
Motims 


1 made ie dt 14 u. 18 16| Drumlits Befte Sücamatıcaud. Gebltallen 
vpjgagnela . E eumatiönus, Fabr 
> 3 * —— ——— 


— © 


18 


Sam | 
erdeeffice: | 


d| 


gute | 


26nbimi | 


Bondns "Meftaurant. | 


von 1 
mobdimt ! 


= 


| 


I; 


ine Familie: |ift fo gui wie 
15nd*% | Ion nnd 810 


wiinteht | 


1924 @. | 


' (nz setgen unter bicfer 


2. 


2 
nr 


ante, ! 


| hol te, 
| als 


en unler dieſer Nubrik u4e die detle) | 


' 


Iı Anzeigen unter Diefer 9 


achten Filaſchuhe als 
1431 


rdown⸗ 


| 
| 


— Geihäftsnel 


(Ungelgen ımter biefer Mubrtt 14c die Betle) 


Bir verlaufen: NReftaurant, fann auf 
Büderei eingeftellt werden; gute Lage, 
809 N. Clark Sir, 


rg und Delilatefferslaben— 
bollftändig, Nordfeite, gute eichene Fixtures, 
GComputina-Waagen etc, fowte Warenborrat, 
muß —— berfauft werben, um einen Nad- 
laß abeuſchließen. Nehme $375 für Alles, wert 
mebr als das Doppelte, Kann auch fortgeräumt 
werden, Nur Leute, die zum foforttgen Kauf 
bereit find, brauchen vorzuſprechen. 21000 Lewis 
Str. Ecke Garſield Ade. Rehmt Clybourn Car 
bis Levis Etr. und geht einen Blod nördlich. 


Verlangt: Managers für die Siveige in 
Milwaulee, Et, Louis, Detroit, Indianapolis, 
Minneapoli3 und Cincinnati. Muß intellie 
gent und Im Stande fein mebrere $1000 arms 
zulegen. Dfferten mit GEinzelheiten und Rhos 
tograbbie: N, 1027 Ubenbpoft, mobi 

Ein gutgchender Butdherfop 
urhtfabrit wegen Krankheit. 4951 
Abe. 21nob 1wx* 


Geidjäftsteilhaber. 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Belle) 


Partner berlangt ameds Babrifatton patent» 
tierter — re (gleie Geldeinlage). 
Adr.: 2278 Abendpoſt. dimt 


2278 


Bu verkauf ten: 
ab gt toße 
Alhland 


Frinanzielles. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Seile) | 


Sollten die Umftände c3 bedingen, ir ve | 
jable n Euch bar für irgend eine Ausgabe don ! 
Liberty Bonds; „Heutiger Preis etwa 848. oo | 
für fämtlide 44% VBonbdb3, Keine Ertratoſten. 

Sranllin Inbeftment Co, 

Moon 501, 11 Ciib La Calle Etrake, 
Stimden tänliih 9 bi3 8: Cunntags 9 bis 12. | 
Dond3 gelauft per regtftrierte Driefpoft, 

13n0d 4w 


Verlangt: Darlehen von 33500 ober $4000 
auf erſte Hypotbel an 4Apt. Brid, mert $12,» 
000;: auch Darlehen von 31500 auf Auſtin Re— 
ſidenz und Garage, wert 33800. 
vuſtin 3380. 


Zelephon | 


Wir verleihen Geld auf Grundet aut um und 
zum Bauen au miebrigften Binfer 
Samstag. abend3 bis 9 br, — 
Sabinas Bank, 1341 Milwaukee Ave., 
Paulina Str. 2 


Home Bank & Truſt Co. 
Aſhland und Milwauktee Libenues. 
Spezialfund zu 514 Prozent. 


13[u*% 


Liberty Bonds, $50 Bis $1000, 
ıd3 nad Bimmer 915, 155 N. Clartk 
Zundim% 


Darlehen auf berbeffertes Grumbeigentuns; 
PBaudarlehen eine Spezialität. Soforline Be» 
dienung. ©._D. Stone & Co, 111 Weſt 
Wafbington Str. TcL Vain 1865. 23j1*£ 


be. 


Kaufs- und Verkaufsangebote 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


Kaufe alle alten Yünftliden Kühne u. Vahn— 
nebilfe, auch Golbzäbne, Trüden, fowie gerbr. 
übe Victoria, 143 N. Wabafh dIde., Bin, 20 

mo—fa 


Möbel, Hansgeräte n. f. m. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit ide bie Zeile) 


Baſe⸗ 
1002 Dahton Str. 


Zu kauſen geſucht: Großzer Heizofen, 
burner, muß billig ſein. 

Zu verfaufen: v Billig, ein Heizofen und Ga3 
Kafferheizer, 01 W. North Mpe, 8 Sl. 

Bu verlaufen: Große und Meine Hetaöfen, 
billig. Lincoln Ave. dimifr 

Str bertaufen: Hochfeiner Kilhen-Nange mit | 
Heiswaffer-Borrihtung, md Parlorofen, fehr ı 
preiswert. 3901 Lincoln de. mobimi 


Zu verkauſen: Küchenherd 
Zuſtand. 2. Apt. 3040 
Irving 7690. 


2825 


‚in erfter Alafie 
Byron Etr, Tel.: 
formobdi 


Su berfaufen: Neuer Helzofen, Kodhofen und 
Sasofen, fpottöillie. 1025 Lorrabee Er, 
inbinz 


Sänbler 


AIR... = unfer Loger von neuen und gebraudten 
möbeln, Spart Geld in Werner Bros. Zurniture 
Shop, 2261 Lincoln Ave, Tel, Lincoln 1377. 

1dına*& 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anseigen unter dieſer mn 14c die Betle) 


Berlanf von Bianos! 
‚Recbie's Warehoufe, 2525 Sheffield 
Apr. 25 Bianos und Spredimaichinen, 
alle Macarien, Breife von $50 auf- 
wärts, müſſen verkauft merben, um 
Raum zu machen. Verſäumt dieſe Gele— 
Enden nicht. Offen Mittwoch und 
Samstag Abends. 16nov*J 


8200 ,Phonograph und Kecords verlauſt für 
und 8300 Player Piano (Style 118) für 
enſalls allermod. Parlor Set, Dining 
en Cet3 fir irgend annehmbas 
Üingebot, 1922 ©, Stedzie Pipe, 
DPnrovfafonbiboimt | 


555 
$230, 
und 
res 


860 faufen 3400 Upright “Biano, 
10956 Larrabee Straße. 


heiter Xon. 
2unbiivk li 


ig, droß e Regina Muſil⸗Vox, 40 Plao 
Vincennes Libe. 


3u 


+ r 
—— 


uU?en 


dimd | f 


ufen: Billig, gute 
Wi sconlin Str. 


Con cert⸗Zither, 
dimi 


— — — — 


—X ogray b. SE 5 faı ıfen melne Victor Größe, | 
ten, Sunitor; 162 North de, dimt | 
: — — — 

faufen fchönent 9050 Size 
ee ; mit Diamond Poim Nadel und | 
Necord3; wie neu, 2209 Cchool Cirahie, Cie | 

Leavitt, 1. Upt. 25n0b 1w* 
$195 kaufen mein hochfeines 88,Roten Player 
ziano, Muſik und Bank eingeſchlofſen. Plaher! 
nen. Ihr lönnt, 825 Bar anzäah— | 

monatl Nic, Nachzufragen: 1601 
te abi land vJ —8* im La: | 
fragt ee Kot Kr. 20. DI ten abeuds 
ſom voii | 

zum Einfaufspret3, Necords 
1501 Larrabee Sir. 

2908,dibofa* 


Ma difon Etr,, 
Silte 


9 Ubr. 


| bei in 


MM. ograph 
doppelſeit ig, 6c. 


Verlaufe echtes Krakauer uvrioht Biano, wie | 
bretdvoller Ton, tür 875, 5026 Eheris | 

ı Nioed, nahe Mrghle und Broadiv.n, | 
22100 Ni VE 


Victor⸗ Srec moſo in — , Records tır al |. 
len Spraden. 33 North Abe Kataloge frei. | 
Tntalr& | 


Kleider 


Rubri t 14€ dte | 
sir verfauten Mnal ge und uebersicher fiir | 
Yänner alt Kiredit. ezahlt wäbrend Ahr Nie) 
ira st. $1.00 die —— | 
ı 

! 


by, 


Seile) | 


Ein grotze s Sorliment 
ud bill iger als audere Läden für Baar ver—⸗ 

ta en. Berlucht e3 und üb erzeunt CEuch ſelbſt. 
Wir nehmen Liberwh Vonds. 
M Hyman« Co, | 


°»:5 N. Klar Str, nabe Lafe © ! 


‘ 
io 9%: 


4 Ara 
Nam tcrfleider-Bargains: Neue, niet abac 
für $25 bis $45; nach Naß nemarke 
und Ueberzicher tcht $t5 bis $22.50 
Etwas getragene, nach Diah, zn Simatine | 
5 u, aufm. Offen tünlid, Abends n. Sonn-— 
Ikapd. ©. Bordon, 1415 Halfted Sr, gs 


e. 


Nahmafdıinen, Biryeles n. —F w. 


KRubrik 14c die Zeile) ! 


Klusverfauf von Singer » Nähmalginen, Bike 
linfte Breife, au auf Ublhlansaahkıngdır. Ge | 
brauchte $3 aufwärts. Nevarfaturen garai ıftert. | 
Kooper, 335 X. North Abe. Tel. Dive rich 2 730. | 
— 


leichte Hausholtung, 


Plumbers und Enpylies 


(Anzeigen unter dieſer Nubrik 140c die Zeile) 


— | 


Wafte | —— 


2, 


* | 


Villwaulee Ave, et. 10.-13-Diittags, 5-8 


u 


upplies gu billiaften g keiten für! 
Gerftenblatt, 2750 Lincoln Ave, 
2sin”& 


Plumbing S 
Sederinanm, X, 


Billard und Poder Tiiche 


(Anzeigen unter dieſer Nubrik 14c die Zeile) 


— — — — 


Neue und. geb Drauehie Qilardb und Bodetr 

Tiſche all Eorten; teichte Ubdaublungen. Were: 

mieten und gieben Micsje vom Kaufpreis ad. | 
The Bruuswick Loeii⸗ Collender Co. 

623 ©. Wabafh five, 2Öorex | 


Aerztliches. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


— — —ñ 
Dr. Haſencleber, Obren Naſe, Hals u. Frauen⸗ 
tranibenen. 8006 W. Madiſon Etr. Nat ſrei. 
13nv2 


iener Univer- 
eiten. 
Abde 

bagæ 


Dr.Front fruher Millent d. 
fität, Spealalift. für. Brivalfcan 


| Dad, elelir, Licht, 


| liger wie Miete, Mug. Xorpe, 820 


| zivet Damen, 


| erdentitche 


u 


icago, "Siöiding, den 26. —— Fe 


Grundernentum nnd Häuſer 
(Ungeigen unter biefer Aubril 14c bie Zeile) 


Wordieite 


u berfaufen: 2-4 und 2 in Attici$rame; elef, 
Siifton, nahe Wellington; $500 Unzah 
fveztellee reis $3200. 


lun 
g uguſt Torpe, 820 North Avenue. 
fadimt 


Bu derfaufen: Yflat Brilbaus Ofenbets 
Bi Fo 33Xx125 Fuß, nahe Belden Abe; 


5900, 
IR Werfhing & Eo., 2151 N, Halfteb Eir. 
dimifrfa 


et. 


8 


Berfaufe billig: 2itöd, modernes Brit, 6 
Zimmer⸗Flats NR. Aſhland Apde,, nahe Diverleu 
dd, nur $4550, Baumanı, 3065 Lincoln Ude, 


Bu bertaufden: 1 Laden ıındb 2—4 Himmer 
Flats Sramehaus einſießlich etabliertes 
Grocerhgefhäft; Preis $4500. Wuͤn ge gutzah⸗ 
lendes dauseigenum. Brick oder Frame. 

J. Werſching & Co., 2161 N. Halſted Str. 


dimifrſa 


Zu kaufen geſucht: Ein Haus zwiſchen Ful⸗ 
lerton und North Yve.; gebe 5 Lotten ald erile 
Anzablung; an 4ukünftiger Carlinie. Adr.: E. 
K. 20, Abendpoſt. ſaſonmodi 


Zu verlaufen: 2:5 Zim, Frame an Wieland, 
nabe North Avde.: breite Kot; 8500 Unzahlumg, 
Miete $342. Nur $2000. 

Luguft Zorpe, 820 North Wpe. 
fadimi 

Bu bertaufhen: 3 Ylat Bridbaus, eleftrifches 
Oicht, Ofenheigu ng, nabe Center Str. Hoch— 
bahnſtation. Wünſche Brick-Cottage. 

8. Werſching E Co., 2151 N. Halſted Str. 

dimifrſa 

Zu verkaufen: Ein 25Flat Frame, Steinfun- 
bament, Lot 40x120, Heißwafferbeisung, eleftr. 

«idt, 6 und 7 Bimmer; Miete $70, 375 
Wilton bimife 


Avenue. 
Verlkaufe 1887 Fletcher Str. nabe Soutdport 
Ave, 2ſtöck. Frame, 43immer⸗Flats, nur 
82475. Baumann, 3065 Lincoln Ave, 

Zu berfaufen: Srame-Eotlage, 6 ıı, 5 Zim. 
Sanffen, nabe Roscoe, $50U 
freis $2600, Eicher ud bile 
North Ave. 

ſadimi 


> 


Anzahlung, Epes. 


An Bladhawl, nahe Larrabee, 6:4 Zim.; Tois 
let: 2 Hünfer; Miete $700; nchnte $500 Bar 
und Lot für Zeilzablung. 

Nuguft Torpe, S20 Nortd de, 
ſadimi 
vertauſchen: Dreiſtöckiges Steinfront 
Pr aus nit 110ftöd, Brilgebäude binten: 
Hhpotbet $4500; Preis $10,000. Wünfdhe Got- 


u oder 2: Flat. 
3. MWerfhing & Co. 2151 N, Salfted Str. 
dimifria 


Südweſtſeite 


6·Zimmer· Haus, Hühnerſtãlle, 6 Lotten. 4040 
Karlob Ave. Preis 32500. Leichte Bedin— 
ingen. Schreibt. Adr.: 3 1801 Abendpoſt. 


— 


nz 
©. 
8! 


Barmlännezeien 


Land! 


Eine jeltene Gelegenheit, 


Land! Land! 


Eine der größten und ältejten deut» 
fhen Kolonien im Süden, die noch Zu» 
wacd8 wünfcht, mit geringen Auslanen 
au fchen. Alles nur Denkbarc, das im 
Norden und Süden gebeiht, Fann mit 
größten Nuten gezogen und abgefekt 
werben. Die Anftebler — hunderte an 
der Zahl — find alle unabhängig, wohl: 
habend und zufrieden. Sefunbes Klinta, | 

weided Waifer, guter Negenfall (feine 
Steine, fein Sumpfland, feine Neger), 
auögezeichneter wachsfräftiger Grund | 
und Boden find vorhanden. Gbenio 
ante Strafen, Cifenbahnen, Städte, 
Kirchen jeden Blaubens, Sdnlen und 
gute Märkte. Sehen ımadıt Glauben. 
Um c3 jedem leicht zu machen zii fehen 
und fi) 5 überzeugen, zahlen wir je- 
dem ohne Ausnahme die Hälfte ber 
Neifefoften. Bei einem Ankauf wird 
dann die andere Hälfte erlanht, Wir 
geben gertte volle Auskunft. 

Henry C. Bartling, 
Zimmer 911, 
Nr, 8 Sid Dearborn Strafe, Ghiengo. 
nb22—datE 


Echöne Meine Miifourtgarm zu berfaufen,mur 
620 per Nder, $10 Unzablung und $5 monat. 
Abzahlungen ohne Binfen. Gefundes Alima, 
aute Eulen und aute Märite nahe. Aus— 
Iunft erieilt Thas. Lindner, 5049 —— Etr., 
Chicago. nb12bidofontmt 


Bu berfaufen: Misconfin Karmland, $15 der 
Ader; Ubzablungen; Libertb Vond3 angenoms 
men. Nepf, 21, La Ealle Etr, snbimte 

Zu vertauſchen: Erſtklaffige Farmen nahe 
Green Bay und Oconto, beſte Gegend von 

Wisconflin. don 80 Acres und aufwärts. mit 
Dieb, Ernte und, Myaſginerie. Sprecht ver 
oder ſchreibt an Zum, Hardt, c. 0, Kraufe Break! 
& Go. 10 Eid La Ealle Eır, Snbimt& 


Bericdhirdeues 


GButzablendes Pridhaus, niodern, gute Nadı: 
barſchaft: ſchuldenfrei: vertauſche gegen Reſi— 
denz, kann auch Vorſtadt ſein. Adr.: 3 1807 
| Abenbpoft. dimmt ! 


An vermieten 
(an zelnen unter btefer Nubrif 14 ce die Belle) 


Zu vermieten: 5 
alle Berbefferum gen, 
IXuft, $16 Micte, 
Boulevard. 

88 wieten ſchönes 3-3immer 
| gebü iube, . Ehatrop, 15 


modernes Flat, 
5 
Irving Part 

dimni 


Zimmer 
2 aroße Porches; 
Meldung 505 1 


Wells Str. 
bi fe 
sit vermieten: 6 Zimmer Flats, 
Neinẽ Ade., in auter Ordnung, 
für icbes Kinder erlaı ibt: vermietel 
Sezember. Telephon? Garfield 800. 
Flat, helles, 
Biffell Str., 2, 


19%. 


2053 Nord | 
Miete $16 


Zu bern 
mes Haus, 
Sa tel. 

3 und 4: immer belle lats, 
9955 N. California Abe, 
dimt ji 


mieten: 4 Sinmer 


88.00. 1727 Flat. 


dayre 
tr 


Zu bermiete ! 
sit Bad, billig. 

Bu bermicten: 
ımd eleofir, Licht, 
Apenue. 


Zwei leere Zimmer, mit Gas 
binten, sc. 5041. Southvport 
m mobi | 
Sit vermieten: 4 Fie: Zimmer, ee: 
5009 Au Nine Etraß 
Du dermieten: Helle Wohnungen, drei nid 
bier Zimmer mit Bad, 3464 N. Clarb er 
Kaufmann. Telephon Zöellinglon 8265. 


„beit 
wmodi 


Zimmer und Board 
(Ungeigen unter diefer Mubrif 14c De 


Selle) 


Eine demche Hamburger Familie mit etge 
nem Heim vermietet ein ſchönes Zimmer * 
Haimburgerinnen vorgezogen; 
auf Wunſch auch Koſt: Gemütlichkeit garan— 
tiert. 4446 Indiang Ave., Ecke 45. Strah 
Telephon Drexel 7275. 

Zimmer mit Board, auch H ıshaltungs-Cr« 
fegenheit. 1645 Halfted Str 


R. bi 
Sinmer, Tleiite 
Chicago Ide., 5 


Vermiete „reines möbliertes 
ungariſche Famlie, 2011 
FIloor, Front. 


M 
xy, 


Bir derinieten: nöbliertes Bimmer, im "Bale: 
ment, Dampfbeizung, heißes Waſlſer, an mei 
Mädchen für 82 die Woche. 
Wilſon Avenue. 

Bermiele Zimmer, wenn gewi —D mitBoard, 
Gelegenheit für 1 oder 2 Berfonen. 2140 
Zayton Etrche. 

Vermele möblierte Simmer, einzeln 
50 MM, Ohio eit, 

——RIU 


oder 


—* mieten ‚gehndit 


Ehepaar mit Kind wünſchen warmes 
bei 
Frau. 


Zimmer 
finderloſen Ehelenten oder alleinſtehender 
Adre.:“P 1148 Abendpoft, 

Junger Mann, ſucht warmes Zimmer mit Vo 
quemlichleiten, ſeparater Eingang, kein, Roo—⸗ 
minnbaus: nabe Center und Clart Str. Preis— 
angabe. Adr.: O 2298 Abendpoſt. dmi 

Anſtandiger Maunn ſucht —E } Zimmer nit 
Dad ttabe Norib de, und Lincoln R art, Abr.: 
3 1606 Abenbpoft, 


„ 
Manı mit zwei Ninbern (7 und 10) Furcht 
gi mimer mit Moard bei alleinſtehender Frau 
oder Witwe als Alleinmieter, Nordſeite. Adr. 
om 1427 Abendpoſt. 


— —— 


Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 1U4e die Zeile) 


— — — — —— — — — — — ——— 
PN und, Wall Zteonis tür, alle Defen. 

Inittert, HS 97 Miiwanter 
Be > — ——— E 


Frontflat, Dricds | 


bis 10.| 


mars 


946 | 


* 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 8e das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar) 


Heiratsgeſuch: Ein guter ‚ Garalterboller 
Mann, 65 Jahre alt, mit eigenem Heim, des 
Alleinfeins müde, fucht die Velannticaft einer 
anftändigen Frau don 50--60 Jahren zwecks 
Heirat zu maktchen, mit etwas Vermögen; Fars 
mersfrau bevorzugt, Vriefe erbeten mit gu 
nauer Adreffe an: B 1149 ANbendpoft, 
Heiratsgeſuch: Feid macht nicht glücklich 
allein, die „andere Hälfte” muß dabet mit Jeiı, 
Nur eenftgeimetnte ausfüdrlihe Offerten zmeds 
un don Damen werden berüdfichtigt. 
Mdr,:-N 1016 Ubendpoft. 


Heiratsgeſuch: 


Deutſcher Handwerker, 30 
Jahre alt, winidht die Belanntichaft 
jungen Mäddend, aweds Heirat. 
ten unter Adr.e: B 1147 


ass 


Abendpoft, modi 


Neditsanwäl te 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c bie Zeile) 
Sredb Blotle, —V Nehtsanwalt, 
zes an allen Gerichten, 127 N, Dear 
borit Etr., Himmer 920. Bfb*X 
Ulpbonte Zeflom, 
ter ‚deutfchet ngarifcher Ndbolat, auf Y 


335 W. North Ave. Telephon: Siverich 2700, 
StadbÖffice: Bim, 816, 111 RM. Monroe Eir. 
Telephon: Randolph 7735. Alierte hieſige und 
deimatliche Angelegenheiten. 

2nofadidoin 


Rtdard U.RoH, 25 N. Dearborn Str., 
Flur, befannter deutfcher —— t und Notar. 
Abends: 1572 N. Halitcd Str., Ede Ylortb Ylve, 

180t*& 


Amtliche Beglaudigungen un Affidabite 
werden ausgefertigt vom öffentlichen Notat 
der Abeundpoſt Co. John Ziel, 228 W. Waſh⸗ 
ington Str. 
111*% 


Louis 3. Gottlich, Deutſch⸗ung arife er 
Advokat, erieilt Rat frei. Stimme Fr 505 a ifeher 
"afhington Etr., von 9 Übhr utorg. bis 3 Uhr 
nadın., und 1572 %. Halfted Str. von 4 lihr 
nadm. bis 8:30 abends, an Sonntag bon 9 
bi3 1 Ubr nachm. Phone: Diverſey 3134. 

10ap*& 


— 


Dr Hugo Radan, deutſch⸗öſterreichiſch⸗ 
umgar Rechtsanwalt und öffentlider Notar. 
Alle Gerihtsfagen. 651 Weit North Avenue. 

30d34** 

— ç ——— — — — — — — 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Sei lc) 


er yil 


Wellern Castet and Undertafing Co. Wichts | 


bi 


xy 


gan Blod. u. Randolph Str, Tel. Central 368, 
— 
— —— — — — — — —— 


Amtmanus neudr Inſpektor. 


Nobelette von Käte Lubowski. 

Erntezeit! Goldene Aehrenpracht 
auf breiten Schwaden! Fleißige 
Mägde beim Binden der Garben. — 
Sonnenſchein und Luft, wohin das 
Auge blidt... 

Heißer, fehwerer Werktag, der die ' 
Lippen troden und den Atem eu: 
Hend macht — der munde Hände 
und müde Augen bringt —- das ilt 
die Ernte in Wahrheit. Jedes Lanb- 
find weiß das! Warum follte alfo 
des Amtmann Berdings Annelieſe 
hiervon eine Ausnahme machen? 

„Vater,“ ſagt ſie fröhlich, und 


den Trageimern einen 
er nun kommt 


mit ihm an? 


„Um Gotteswillen, blos nicht! Er len au. 


fann fich ja vorerft hier in den Stäl- 


Briefe erbe» 


eühmlichft befann⸗ 
Lerlaugen 
zablreicher Nordfeite Stlienten any ‚lei eröffttet 


mifcht | dem klaren Brunnenwaſſer in 
teichlichen iſch. 
Schuß ſauren —— bei, „wenn 
‚ was fange ich dann 
Soll ich ihn dir fogleich | 


Der Per 


— Store of — mr‘ 


THE FAIR 


Founded 1875 
State Adams and Dearborn Streets 


delifateljen Für den Dankingungs - Tijfj! 


Turfeys, Gänfe, Enten, Hühner 
zu Den niedrigiten Marft:Preijen 


Wenn Ihr Ener Geflügel für den Tanffagungstag in The Fair fanit, 
fünnt Shr jicher fein nr eritflaffige, ausgewählte Ware zu erhalten. Unfere 
Turfens find alle fanch, forngemäftet, trodengerupft, Direft vom Lande 
erhalten. Fancy Watertown Enten und Gänfe, frifch geichladjtet, fowie 
feine junge Hühner, vervollitändigen Die Answahl für ben Tanffagungstag, 
Alles zi den niedrigjten Breifen, zu denen Geflügel fol feiner Qualität 
berfanit werben kann. 
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Ken nevadted Inder:Gorit, 
die Dücfe zu 

No. 3 Büuüͤchſe ſolide gepacter 
Kürbis für 

Gate und Paſtry Mehl, 


270 VPrice's Tomato Suppe, d 0e 
Upfeloutter für | 304 
Old Style Mincement, das Pfund au c 
10 Pinnb beitcs gerolites Dat- 59e| Pfund zu 
meal für Friſche Auftern, Standards, die 
Bohnen für 49c Quart zu 59e und ge 
5 Piund Sat Ameritorn, Dicht Süßpfartoffeln, Thönc große (id 
Snider’3 Tomato Gatlup, nen 29 | Sellerie, Michigan, nrohe Bündel 
gepackt, das Pint c r -nufperig und zart, das Bünbdel.. 
25C glatt, 10 Pfd. für 
Gamentent Säle, Phenir DBranb, 
felvote Sorte, 5 Pd. für 430 
Feiner Block Schweizer Rüfe, | Home mabe Yrudt- oder Pound 
das Pfund au 39c | |&af 
Feine California Ginjter Rofinen, 
die Bürle zu l5c Ind Sastel au 23C 
‚das Pfund 17e 
= | Beite gemifdte Rüti, alle neu, 
* 
—— weichſchalige Peran-NRüife, 
Marlte, Palet Pfund zu 39c 
Stai ıdard Rib Noaft von Natise 
Beet; DOB annen 35 Flaſche zu 39c 


Kiboy’8 Grean of Alpdaragus Suppe oder 
No. 5 Steintopf Club Houſe 69 | Büchfe au 
| Hinterbieriel von Spring. Lamb 
2 Pfund für | Native Pot Roait, 
| Bint. 
> Pfund braune fKtwepdiihe Büchfe au 30€ und 356; das 
ü 35C 
für oc Igut zum Baden, 5 Pfd. au 
Snider'ö OHfter Goftail Sauce, Gelde Nüben, Mihigan, friih n. 
Honathan Nepfel, extra fein, bie 
regulüre 55c Blehbüdfe für.. »35C du 
ec, das Pfund 39e 
Gariy June Erbien, nen gepadt, 
19 Feine Galiforhia — MRoſi⸗ 
ce I nen 
VPfund zu 32C 
Seine Giant ⸗Dliven, die Pint 
V- · ν 


ee 


= 
| 
| 
| 


Die Benfionzzeit tommt ihr in ben |hlante Stahl und der goldene Haar: 

Sinn, Was fie damals fir feine ı Tcheitel alanzen dabei um die Wette. 

ı Hänbe gehabt hatte — und jeht —!! Sie tft fehr bebrüdt. „Der wird im 

| Du lieber Gott. Braungebrannt und Reben nichta,“ denkt fie Bei fich, „und 

riſſig waren ſie. Richtige Dienſt- er hat doch fo aute treue Augen und 
|hänbe, Aber was fchabet denn das? ſolch Auges Gelicht." Als der Wal: 

Sie mülffen ja alle dienen, und ſie lach in den Teich gebracht iſt, gehen 

tut es für ihten Vater und die Hei- ſie wieder in das Haus zurück. „Was 
maisſcholle. Das iſt doch ein ſtolzes ſoll ich jetzt tun, Fräulein Annelieſe?“ 
Gefühl. Ruhig und umſichtig ſchafft fragte er begierig. 

ſie weiter. Als ſie beim Abziehen der’ Fetzt gucken Sie auf dem Hof, in 

vierundzwanzig Heringe iſt, die ein- den Scheunen und Kellerräumen um- 

Feln auf einen irdenen Teller gelegt, her, damit Sie orientiert ſind, wenn 

‚ie einen Abendbrotimbiß abgeben. der Vater heimkommt. Ich trage die 

Fate on ber Tür ber ein Schatten | Xelfer mit den Heringen indes zur 

auf den meibe deſcheuerien Küchen- Geſindeſtube. 

JDarf ich dabei nicht helfen?“ 
Sie hebt den Kopf. Sie zögert mit der Antwort. Sie 
Ein ſchlanker, nicht mehr allzu weiß nicht, ob die Bejahung ſich auch 

junger Menſch ſteht bort Zn Tieht ‚jchiden würde. Aber da er fhon ein 

iihe mit augenfcheinlihem Wohlgefal- | halbes Dubend Teller aufeinander 

'qebaut hat, läßt ſie ihn gewähren. 

Sie wird ein wenig rot und wiſcht So decken ſie, wie zwei gute Kame— 


len orientieren. Draußen würde er mit dem naſſen, grauen Sacktuch die raden, den mächtigen Fiſchtiſch. — 


heute die Arbeit nur aufhalten. Der 
Außenſchlag Weizen kommt zuſam— 
men, wenn die Hofdirnen nicht allzu 
4 aufgucken. Darum halte ihn hier 
e t “a 

„aber, womit foll er ich denn bie 
ganze Zeit befchäftigen, Vater?“ 


„Mädel, tu’ doch nicht fo, ala ob 
du geradiwegs aus einer GI Lasfabrit| Menich mit dem fcharfgeich 
Laf ihn ;Geficht und Tieht fie beivundernd an, 
Den Wil⸗ Annelieſe merkt nichts davon. 


auf das Feld ſchicken?“ 


auf den Büſower Hof fällſt.“ 

das — beſorgen. 
helm nehm' ich zum Nachharken mit. 
2| Der $ Wagen mit dem 


| 
‚manchmal 


|fanın er noch den iahmen Wallach in 


den Teich bringen. Zieh' kein Geſicht, 


meine Tochter. Er iſt einfacher Leute 
Kind und hat ſich zur Mitarbeit ver— 
Ipflichtet,. Wer ein brauchbarer In— 
‚Tpekter fein will, muß alles können.“ 


Ich frag blos wegen des Rebbratens, 


der noch in der Eismiete ſteckt. Wann, 


tkommt denn eigentlich der Regie: 
rungsrat?“ 

„Das möchte ich ſelbſt gern wiſ— 
ſen, Annelieſe. Er ſchreibt mir heute, 


__ıbaß e3 im den nächlten ITaaen fein | 


wird. Genaueres nicht. 
imenn er ein verjtändiger, einfichts- 
voller Menih mwäre.... und id 
friegte den DBiehitall neu gebaut und | 
einen ziveiten Stornfpeicher, Die Re: 
aierung fann, wenn fie iotll. 
das Wollen hängt ganz bon 


Herraotit, | 


Das Der 
| Dringlichfeit feines Berichtes ab.— | 
| Wir müſſen nett zu ihm fein, Mü- 
del... furchtbar nett. Er muß Tic 
hier wohl fühlen, 
So geht es nicht weiter. Die Träger 
|fippen nächſtens den Viechern auf Die 
Köpfe und da? Korn teirb dumpfia 
und feucht.“ 


| Anneliefe nicte veritändnisinnig, 


„zür ein qutes Mittageilen ımd 
leinen feinen Molta in der VBuchen 
Taube forge ich, Vaterle... Um nun 
‚aber noch einmal auf den. neuen In— 
ſpektor zurückzulommen⸗ wann wird 
er ungefähr einrücken?“ 

\ „Gegen fünfe denfe ich.“ 

| „Alfo fommt er vom Bahnhof zu 
Fuß. Väterchen?“ 

| „Dacteft du vielleicht 


ballon?“ 


Annelieſe ſchweigt. Sie ſchämt ſich 


im Luft 


ihrer unbefcheibenen Gedanten, die 
Heinen Bretterivagen , 


den 
Neitfuchs 


ı bereit: 


„mit —* mobil gemacht 


| = Der Amtmann tjt ivieder auf 
dein Felde und Anneliefe Schafft em- 
fig in Küche und Steller. 

In folder Wirtfchaft gibt es ehr 
ıbiel zu tun, befonders, wenn die I 
Hausmäbchen Inegen mangelnder Ar: 
ı beitöfräfte mit hinaus Find und der 


erfahrene Nat der Mutter fehlt. Frau 


| Amtmann bat bereits vor zehn Nah: 


ie die rotgefcheuerten Steinflieien 
-Imaden Sie denn? Paſſen Sie doch nerin hat mir geſtern prophezeit, daß 


der Küche mit dem ſchmalen Bretter 
ſtübchen drauhßen bei den Tannen 
vertauſcht. Darum ſchwebt auch über 
Annelieſens Jugend der Ernſt einer 
großen. — — Sie ſeufzt 
jetzt tief * 


jungen Klee einfachen Mafchkleid und dem fchlidy- | 
|fteht auf ber Futterdiele. &3 ift eine .ten, 
ſaubere, intereſſante Arbeit, die ich ausſieht. 
in meinem ſogenannten 

Herrenleben verrichtet habe. Nachher | Ige 


„Na, ſchön. Vaterle, nun noch eins. 


Aber 


es hilft uns nichts. 


mer treu 


kleinen Schuppen fort. „Anneliefe... Unneliefe” .. tönt 
„Willkommen!“ ſagt ſie ſchlicht. — plötzlich des Amtmanns belle Stom- 
„Nicht wahr, Sie jind doch ber neue | Bann Fer in den meihaetündten 
Inſpektor? Vater läßt Sie bitten, | Raum. Unneliefe ftürzt eilig bin- 
für heute Nachmittag auf dem Hof jaus. 
‚zu bleiben. Der Kühjunge tft näm | „Was gibt'?, Vaterle?“ 
* aud) bei der Ernie” | X wollte dir nur fagen, daß er 
„sa,“ jagt ber * chſene erſt morgen kommt.“ 
en „er fommt morgen, Vater?“ 
Der neue Inſpektor.“ 
Sie PR) — 10 — ber ift fchon Tängk 
aknt nicht, wie entzüdend fie in dem | bar.“ 
| He i | „Red’ feinen Unjinn, Kind, bier 
auf dem Segen, den fie mir 
Feld nahaeichleppt brachten. — 
äumt—fomme morgen Mit- 


ſchimmernden Scheitel ſteht & 
I 2 
aufs 


Sie fchneidet ihm ein paar mächtt- ! Zug ber * 
Schwarzbrotſtullen herunter undtag. Inſpektor Win EN 

ſtellt ihm Butier und Kaffee zurecht. „Et iſt aber trotzdem —— 

„So — und nun langen Sie ler hat das Jungvieh und den ge 

tapfer zu. Es geniert Sie doch nicht, ——2 beforat und befindet jic) 5 

da drin.“ 

|daß Sie aleid) hier trinken. Es iſt ſo Zeit 

ein er Und na, ic) bin ein wer, In demſelben —— aejä 

nie mühe von der endlofen Laufe: [uf der Steintreppe der Ge 

rei." |ber vermeintliche arg — * 
3 mal, was ſollen dieſe 
Si anzen Tag ſo, „Sagen Sie 

rn anime —9 . * | Mägchen denn eigentlich?“ fchreit 

neugierig. nn u ihm der Amtmann entgegen, „Most! 
Sie Sieht ihn bittend an. 


machen Sie ſolche Späße? 
| „Nennen Sie mich ruhig  Gräulein |, * Herr Amtmann! 
| Anneliefe, Herr Wint. Mit den!* 


Daß ich da bin, läßt ſich allerdiva⸗ 
ugenduchen Feen din ich ãnaſt fer⸗ nicht aus der Welt —— 5 
tig. Wir find einfache Menfchen, die ‚der Inſpettorwürde — 243— = 
ich — den Plat auf den uns | leider nicht, Ich * en 2 
Ider Herrgott geftellt hat, ohne jebe | Regierungsrat. => erteilt, 
jNeberbebung auszufüllen. Arbeiten | Mit gleich fo biele — * 
Sie vielleicht nicht gern?“ daß ich gar nicht zu Worte Ton 
Doch.“ fagt er der Wahrheit ge— konnte. Und nachher gefiel * 
mãäh und ſireſcht ſich voller Behagen | —— — 
I Serie, nimmt der aber viel und kraftlos herunter. Annelieſe ver- 
Butter,“ dent Anneliele und be |Dirgt das Geficht in den Händen und 
ET :, Nrhait hed 6— | meint. Dann jtürzt fie in dag Haus 
Ichließt, fortan die Arbeit des Strei— * 
chens für ihn zu beſorgen. nd ſchlüpft in ihr Oberſtübch N. 
Donn geben fie hinaus, An nelieſe Dort liegt ſie auf der harten Diele 
ſagt ihm klar und gründlich Beſcheid und ſchluch zt herzzerbrechend —Wa— 
und beobachtet ihn heimlich. Er ſtellt rum⸗ wer ſo ein Mädchen 
ſich ſchrecklich ungeſchickt an. uetennie. 
fun das hier ivohl heute zum erften | Swer Stunden mögen wohl ver⸗ 
Mal?“ fragt ſie ein wenig böſe. gange n fein, Da pocht es an ihre Tür. 
„Ja. Fräulein Annelieſe “Der Vater. Als er ihr gegenüber 
„gaflen Sie das nur nicht meinen || hebt, jieht fie in feinen Augen einen 
‚Vater Lören,” warnt fie. Ihre feuchten Schein, und die tiefen, 
| Stimme klingt beinahe ängftlich, Sie ‚Sramvollen Halten um Mund und 
möchte nicht gern, daß er wieder ‚Nafe erfcheinen ihr lange nicht fo 
|fortainge... „Sie müſſen ſich recht ſcharf wie zuvor. 
Mühe geben,“ ermahnt ſie ihn. „Im- Mein Mädelchen, ſagt er weich. 
und fix auf dem Poſten, ‚Weine nicht mehr. Es iſt alles in 
Der Vater hat ohnehin genug Ordnung. Wir kriegen den neuen 
Sorgen. Zuerſt die Regierung, der Stall und den Kornipeicher. Wber 
die Domäne bier gehört.--Uch Gott, ı nir will es fdeinen, ala müßte ich 
die ift To filzig. Sehen Sie Fin mal |aud) etwas dafür hergeben, — Dich 
ven Stall an. Schredfich, nicht? pP” mein Einziges —, wenn du 
\%ber fie dentt an feine Aenderung. willſt. EEE 
'Unfere einzige Hoffnung ift der neue | _ Da wirft rar Anneliefe - an das 
Regierungsrat, Wenn er blos ein, Herz des alten Mannes, Yhre treuen 
Einfehen mit unferer Not hätte. Wir | Augen ruhen an feiner Bruft, * 
müſſen furchtbar nett zu ihm ſein. Unten ſteht der Regierungsrat in 
1 Sie auch.” der. fogenannten autem Stube und 
Und wenn er nun fein Einfehen | — kr Gegenftand an die Lip- 
hat, diefer Regierungsrat?“ fragt er pen. Es ift Anneliefes Bild, das auf 
‚unter der beladenen Yorfe hervor. einer Konfole im Winfel ſtand. 
„Dann pachten wir eben die näch > 
|ite Periode nicht wieder — aber was) — Antnüpfung. 
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ſein. 


— „Eine Zigeu— 
auf! Sie ſchütten ja den gangen |mir demnächft  eine.große Erbfchaft 
Klee unter die Krippe. Sehen Sie| zufallen würde! -Glaubft du an folde 
| mal ber, jo macht man das!“ Sachen?“ — „Felſenfeſt!“ — Wir? 

Sie nimmt ihm die Gabel aus der lich! Dann leih mir doch —8 
Fee unb vollendet die Arbeit. Der zwanzig Mark!“ 





Seid hr ein Opfer 


voun Kralheiten, welche die Geſundheit zerſtören? 


> mn —— — — - — — 


Seun den to wi lo 2ulde Abt es Euch jelbp. Eurer Familie 
und Eutent anttigen Gläf, toto einen zuderlätlinen Epeatalilien ı 
zu tonfmlßgen Dernadlärfigumg ı1t gefäbiliber ait Kıanfheil. Le; 
var che eBifahe tiuspabe fein, End jeht au beifen aber wenn übt | 
Sue {gb verualäfligt ud Kuh miat tept rihtin bebaubdelu toft. | 
fa ter Velden unbeılbas werden und Ahr miönt Euer ganses 
üprie >35 hen ruinteren 
Seit „wcht ol* 2u Aabfen Gabe ıd die ärstithe Yrazis im ehren. | 
befteı Beile aus »weibt und Yicmand lebt, der wayrbeits swemäß fayen | 
fa, Met ih te ein Werfpreben nad. das td nicht bielt Da td dic | 
—X -Shandiungsmeinohe oeunwanbe, aclaugt meine Plraneı direkt } 
' Ro em She der Stranfdeit. vbne fir den Magen zu lommen und die 
erbaugım zur ftörcıt 
NS vorfprede teine um —— Kuren 
ug erianynien stenittwifte tin vorge ud aiiwilteithufter Yiwie. 

n shr erihopit mud eienb fd, wenn Gucr Rräftesintand Gum ohne Die Enernie neiar i 
fen Hat, Euch der Annchmiihteign des Lebens an erircucs wenn Sur jenes Getiihl Doliftän- | 
Biacr Kieperweiitaneubeit habt. die Cuch das Lchen als num icbenewers erfhrinen tät, 
Lanz glei, was Curen Yufand vorkhutdei hat. fommt und fvreht darüber mit mir, 


Konsultation jederzeit trei. 


Sm dehandte Yin, Daup, ugrweie ıub chroniſche Krankheiten, Nrambinderıt, Balierbrädie, 
ze ur pınitatiiche Sıurungen. Biaien-, teren. mu teberieiden, ipeaitiihen Nntarrh, 
Samutryelden und fifteln. A habe cine der feinften X-Stranien Maihtnen in Ghicagn. 
Sbr inttict eig fnrafältine K-Strabien Unterfumung mit Ent verachmen Inffen. 
Yını cdenfatie von mır nnieriunen. Qoniultarion frei. 


Dr. GILL, Spezialist, 


9W. Randoiph Str. 
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Mais Ichlo; um 31. 
fer um 1”, böber ab. ] 
yiiegen, weil die ausländiſche Nach— 
frage nach Roggen und Gerſte ſich 
gehoben hat und weil Ausſicht auf 
eine bedeutende Getreideausfuhr aus 
pen Ver. Staaten während des Win: |s 
iers beſteht. Wenn die Ver. Staaten |; 
den anderen, Getreide ausfühtenben | 
Yändern zuborfommen wollen, 5 
müffen fie ihr Be bom 1. 
‚ember bi! zum 1. Mär; ausfü 
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& Zruft Co. 112 8, Mdans Straße, |" do., Yare Ho es. da: 
jtellen fi Die Europärfihen Wedhfelra» | _ 
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Notterungen. ES wird gem ac 
tlagt itber dic umerhört hohen Vrei 
ic, aber ztı viel gefauft, als daß ein 
Sinfen der Bretie e ꝛrxzwungen pa 
den fönnte. Der Geflügelmarft iſt 
äußerſt lebhaft. 
Die folgenden Preiſe gellen für den 

Großhandel. Beim Eintauf kleinerer 
Quaentitäten ſind die Preiſe etwas höher. 
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Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 26. November 1918. 
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nereniter Bandit begeht ihn. 


I 
| Erwartete feine Derhaftung- 


Treife Dom $ Be Z ö 
—* | Der Mörder gibt umummonnden uud fal» 


ten Blutes feine Schuld zu. —— Mio» 
torführer von einem Tahrgait, dem er 
| das Rauchen unterfagt, permeifert, 


N Cru Ian Sc folin 
sein — famwara ... 
Sein lumensl, ro, 


Fr 


ı Mührend er ic) geitern abend, 
ı allein in feinem Sigarrenladen Wr. 
1601 ©. Dearborn Str. 
er dreißig sahrı lang dort betrieb, 
wurde Sohn W. Hutchinfon, Nr.; 
11020 Xeland Ape. mohnhaft, von 

Ner: | | einem Banbditen angefallen und ange: 

ſchoſſen. Hutchinſon wurde nach 
den. St. Lukas Hoſpital überführt, 
wo er kurze Zeit nach ſeiner Einliefe— 

ı zung jtarb. Der Mörber ipurde bald, 

| darauf in feinem Simmer im Hl) 

Hotel, Nr. 529 ©. Stute ©tr., ver: 

‚i haftet. Er heißt EIyde €. Dennis, 

| ftamınt aus Kanlas Eiin, von Ivo er 

| tor einigen Tagen hierher fam unb! 
gab unumtmunben u, dab er Hutz! 
ſchinſon erſchoß. Der Bandit betrat 
gegen neun Uhr geſtern abend den 
Laden, hielt Hutchinſon, der fih 
allein befand, ein Schießeiſen unter 
| Die Naſe und plünderte dann die: 
Kaſſe um 8149. Als er ſich um— 
| br bie, um den Laden zu verlajien, 
ſpr sang Hutchinſon ploßlid Hinter 
dem Ladentiſch vor und verſuchte! 
Dennis den Weg zu verlegen, vorauf 
dieſer drei Schüſſe auf ihn abfeuerte, 
die Hutchinſon in den Kopf | trafen. 

| Herbert Morrell, Nr. 764 Oft 40.! 

&! Str,, und Robert Cairns, Nr. 2343 

| Bomwell Une., die auf ber anderen! 

Seite der Straße ftanden, berfoluten 

|den Mörder nad) bem erivähnten | 

Hotel. Während einer von ihnen auf) 

der Sirabe Wache hielt, benachridh: | 

tigte der andere die Polizei. Diele!» 
war bald zur Gielle und verhaftete 

‚I Dennis. Er eraab ji ohne Wider: 

>; fand und erilärte ganz ey er 

babe gewußt, dab man ihn faflen 

Awerde. 


— sälfer 


9— eil lad, 


Attienbörie. 
Nachſtehend die geitrigen 
fäufe an ber bh ieſigen kung 
x ftier 
rtäufe. Hoch. Niedt. Schlu 5. 
„13 0 102% 102 > 
J 1048 u 


Die nachſtehenden Notierungen de 
N orfer Börfe in den wichtiaften 
Aktien ſind heute, als Schlußkurſe, 
den hieſigen Aktienmaklern be— 


gegeben worden: 


chei 


„Belia hilf!“ 

indleiher und ©8 
Med Ma 

are auf dem MR 


11 


1 


rentũ. 


eine 


er Bro 
r “ar 


N 


i ge: 


„| murbe geſiern en in feinem | 


Leden Nr. 
von zwei Banditen 
dieſe Revolber auf 
brachten, fuhr ihm 
klappernde Gebein, 
desangſt ſchrie 
Stimme: Zvelia! Belia hilf!“ 
Belia iſt ſein bejahrter Leibwächter. 
Als der die Hilferufe hörte, wählte | 
‚ler das beifere Zeil der Tapferkeit, 
| | jegte zur Hintertür hinaus, eilte nad) 
i +i% | ber Wertftätte des Plumbers H. 
auf der heu⸗ Feinberg, Nr. 1117 Milwaukee Ave. 
antäufe. Ge— und ſchilderte dort in bewegten Wor 
die Kurſe heute | ten Michaels’ Notlace. 
Dohe. Merican Feinberg und Nachbarn eilten nach 
I rn bein Zaben, Als fie dort eintrafen, 
Il. ©. Steel Eorp. | Hatten die Näuber, die erbfenarüne 
Hüte trugen, ihr Dpfer niebergerchla-= 
Icen, bis zur Belinnungzlofigleit ae 
... Iprügelt, um Geld und Schmurd 
vor. | Werte von $1000 bi} 
„und das Meite gefucht. Die Eyand: 
3 | burben wurben zwar verfolat, ent— 
>Ifamen aber in einem Gewitr von 
Gäßchen. 
Verhaftung zu entziehen aewup:. 


1121 Milwaukee Avenue 
überfallen. Als 


und 


Die Shorts madten 
tigen Börſe Deckungsa 
geſtern gingen 
um etwas in die 


der 


Baumwollebörſe. 


ER 
„te 


CEClyne wird unterſuchen. 
Vor Toresſchluß. 

Heute früh, kurz vor Toresſchluf 
betrat ein etwa 
valt Elyne kün- die Schantwirtſchaft Nr. 138 Ab 
werde die deen Straße, zog einen a 
Kleinhändler zwang den Herbergsvater 
werſchämt hohe Voght, 
namentlih für ſich mit hochgeſtreckten Armen an die 
für die sich einzelne Wand zu ſtellen, durchſuchte ihre 
CEClmnege Taſchen, 
das Duhend 
Clyne wird 
ahrungsmi ittelbehörde 
ihm das in ihrem Beſitze 

Beweismaterial gegen 
Ä leinhänbler, die derartigen Wucher 
i zu übermitteln u. till dann 
Diele Auch ſoll bei 
| fetigeitelit werben, 

Nahrungsmittel: | T 
esliche Recht befikt, | bemübt, feiner habbaft zu iverben. 
Nadrungsmittel im; In ihrer Stolonialwarenhandlung 

; ı%r. 719 ©. Weltern Menue murbe 

'geitern abend Freu Armerte Stein 

von zwei Banditen 

um beraubt. 
Vor⸗ entkommen. 


des | Motorführer vermeiiert. 


efon ſich 
‚Dekan IM Mon einem rohen Burfchen, dem 
neh Amse tform de 
at, erflärte 
dem Bundes⸗ hatte, 
Fine o m orgeit: * erführer 

behauptet, 
me, | 
Rück- den Rücken geſtochen und 
gefährlich verwundet. Er wurde 
Inah dem South Chicago Hoſpital 
überführt, der Meſſerheld entfloh 4 
s und enttam. 

— ⸗⸗⸗ ꝰ 
Poſt am Dankſagung⸗tag. 


Bundesdiſtriktsanwalt mag Verhaftung 
von Kleinhändiern anordnen. 


Bi. Eee uns a 
Vundesdntrittsam ne 
digte heute an cr 

wiſſe 


ge 
unterſud — 
Brei c 
Apfelſinen, 
Sand ler, mie Sei 


meldet wurde, 


wi 
bezahlen la 


ür 
forbarn, 


Isa 


nic 
iı Ti n 
8 145 | 
|pliinderte den Koffenapparat um den 
iaus $190 
ſuchte vag Weite, 


ſen 
Kaum hatte er die 
befindliche 
ſetzte und ihm mehrere 
nachſandie. Er ſchoß leider vorbei. 
Der Räuber gewann eine duntle 
— und verſchwand dort ſpurlos. 


gegen 


dieſer 


vor En 


Höchſtpreiſe für 
andel auszuſetzen. 
— ñ— 


Clabaugh geht. 


Cla baugh, der 
hieſigen Zweigar 
Di. a 224 

Bundesjuſtize der 


Dinton G 


ntes 
ımtes 
tes, er 
Sen 1 » 
" tv 


Lil Sal nugr 


das Rauchen auf der Pla 
ihm bedienien Car 
wurde geſtern abend der Mo— 
Michael Keller in 


ritchtriit anackindiat & 


ren ‚on 
c7 rot aus 


mt 
“risil, 


vorn 


2 
des 8a Salle Hot 
der Dort m hubafte 
jährige, ausGalgarn, Manada, tan. 
mende e Wiehhänble: Clayton J. Har⸗ 
den, der anſcheinend des Guten zu— 
viel getan hatte, fo laut ex nur fonnte | 
Feuer! rief. Die erſchreckten Gäſte 
tonnten erſt nach geraumer Zeit be— 


te 


eht 
(hl, 


1 
ul 42⸗ 


den Donnerstag, dem 
Donkfaqungstage, werden Poftlachen ı 
mcht ausgetragen, aber die Abho: 
lung sſchalter im Hauptpoftamt wer⸗ 
den von 9 bis 10 Uhr morgens ge— 
öffnet ſein. Den aonzen Nag offen 
ift der Briefmartenperlfauf und aud | 


Um tommen 


4 
er 


der Anlage der Yllinois ! 


geriet der dort bedienjtele|.; 9 
= = FXdie Auslunftsſtelle. 
Acrbeiter Mile Miletoff, 112] 


I fomwie alle yerwöhniihen Briefe, Die 
20099 Greenban Anenue, unter!: - » : un 
— ————— er I ‚ im Hanpipoftamt felbit zur ‘Bolt ae- 
bie Räder eines der Firma pe ge PR OR 1 


aehrrigen |. 2 
ſchweren Kraftlaſtwagens = nd aeben werben, werben imie an ande- 
— Ba EEE BEE 1. ten Ianen beförbert. 


auf der Stell» aetötet. Der Xenteri . 
— * en talleır ver einmal, am Abend, 
Carl Adam, mr — erden einmal, an d 
nicht verhaftet, da nach Angabe von 
Augenzeugen der Unfall unvermeid— | 
| 


lich war. 
See 


Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


Lo, 
„sit 
Go. 


Miahrioe 


ge⸗ 


— — — — — 


Zuvorkommend. — „Die Nä— 
tin hat mir ein großes Geheimnis 
anvertraut!“ — „Darf ih Ihnen 
helfen, e3 zu „hragen?“ 


Raubmord. | 


geblich ſtatt Teſtament Hypothek. 
GErnt kürzlich aus Kanſas City zu⸗ 


befand, den !; 


wa⸗ 
Det; 


| 
bat, ! 


ihn in Anfchlag | 9 
der Schrea ind | 
in feiner | 
cr mit gellendber rer 


im | 
$1500 beraubt | go 


Bizher haben fie fid) threr | 


25jährigeı —* 


Ulrich? 
deſſen Gattin und vier Gäſte, 


nahm ihnen die Barſchaft 8 
im Geſamtbetrage von etwa 810 ab, * 
beſtehenden Inhalt und 


Strahße erreicht, als Voght ihm nach⸗ 
bıaue Bohneit | 


te Boltzet hat fich bisher vergebitg) | 


überfallen und | 
Die Täter Tind| 


unterſagt 
einer 


ẽletiriſchen der S. Chicago Linie in 
lebens⸗ 


Die Brief: 


Die Unteririft. 


Böhmiſches Ehepnar unterzeichnet an: 


Ein eigenartiger Nlagefall wird 


jeit benite morgen dor Richter Fitch 


und Geſchworenen verhandelt. Die 
Ehelente Joſei und Marie Kolar 


14 
ſind nämlich von Vaclav und An— 


tonie Janota auf Bezahlung einer 


Oypothel von 86000 nebit 
‚schmutenen Zinfen, $150, verflagt 
worden. Die Verflagten bebanbten, 
dab grau olar ibr Teitament habe 
Imaden wollen: um Nat habe Sie 
ſich an den Grundeigentumsmakler 
und Notar Robert L. Bitte ge 
wendet, und dieſer habe verſprochen, 
sin Teitament anzufertigen: ſie 
Ijolle zur Unterzeichnung ihren 
Gatten mitbringen. Das babe ſie 

ten, und Bitte habe das Scrift- 
per in Verwahrung genommen. 
Als dieſer dann in Jannar 1917 
vorkracht jet und allerlei böſe Ent— 
hüllungen über ihn bekannt wur 
den verlangten die Eheleute von 
dem Maſſeverwalter ihr 
und erfuhren, daß ein ſolches 
nicht vorhanden tet, 


zwar 
wohl aber eine 
GHyvorhet über 86000. Dieſe war 
vom Moſſeverwalter int folgenden 
Monat an igetragen worden, borber ! 
‚taber bereits tir dei Peiig der Ehe: 
‚lei ic Sanota übergegangen. T 

Verklagten ſind teloft bes Enalnden 
"niit mädtia und hatten fich, mie 
ſie Sagen, gans auf —— verlaſſen; 
ſie verſichern hingeg⸗ ß die Klä— 
ger ſich hätten — nüſſen 


J* 
jmd fönn ii, DD Die 


auf: | 


| Halligan einen Beutel 


tionalbank 


Schüſſe ab, 


Teſtament 
von. 


Wieder ein Bantraub? 


Drei Benditen führen ibn in der Gomt: 


monmwenlih Savingd Banf aus, 


Die Commonwealth Sapinas Ban, | 


7465 Bincennes pe, inar heute 


Nachmittag gegen 2 Uhr der Schau: 


plab eined meiteren Frechen Bank— 
raubes. Zei Banditen, die in einen 
von einem Spiehgelellen aelentten 


| Auto vorgefahren waren, vetraten mit 
| gezogenen Repolvern 


die Bant und 


Je oſeph 
Sa N) 


Kaffenboten 
mit 

ab, den er gerade nach der Erjten Ra 
bringen follte. Dann 
plünderten fie aud) die Bantbeamien 
aus, doch lieh fih noh nicht Fell: 
ftellen, ivieviel fie Dabei erbeuteten. 
Ehe die freien Gauner ben Ritdzug 
aniraten, feuerten fie eine Anzabl 
glücklicher Weiſe ohne 
Dann ſyran 


nahmen dem 


Jemanden zu treffen. 


gen ſie in ihr Auto und fuhren da⸗ 


Bisla 


ang konnte die Polizei keine 


Spur von ihnen finden. 


| 
| 
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Die Decatur sopper Fine. 


Koſtete Atisnären nur Geld, war für i 


Weil aser angeblich cine Galdgenbe, 


Die Decatıır Eopper Mine eriftiert 


wirklich und auch die Geſellſchaft, die 


ſie in Arizona betreibt. 


| man in der heutigen Verhandlung Des 


Subatnel wirt | 


| lichen =. „elite, ehe ſie ſie kauften, 


und daf; 1 
| hätten, 
' hätten. 
\ Endlich erledigt. 
Einſt war 
dent des Countyrats und 
Sdluß ſeiner Amtszeit ein biel aıt= | 
aefeindetr Mann. Die engliice 
Preſſe fiel uamentlich über ihn Der. | 
Schließlich berfingie Barken die) 
|„Zribune &o.“ auf $100,000 megeit | 
EHrenfränkung. 
| nicht mehr um bie Sache gekümmert, 
und ſo wurde ſie denn heute von 
| Richter Sabaih vom Kalender 
| firichen. 


dır fie das nicht getan! 


| Ihr zweiter Man. 

Edith Xhompfon hat Heute im Su 
perioraericht 
Novenrber 1915 mit Fred W.Ihomp 
ſon eingegangenen Ehe ivegen an: 
geblich ſchwerer Mißhandlungen be⸗ 
antraat, 
Nährgeld. 
ft’, vor einen Monat 
emirt, Jich aber, da | 
Beſſerung verſprach, mit ihm ver: 
ſöhnt. 
heiraieie, und hatte einen 
Jahre alten Sohn. Auf dieſen 
der Verklagie einen —** Hab 
ıaehabt, ihn bon © 
geſchlagen haben, 
ſihn ſchließlich 


zwei Jahren, 
lang von ihm getr 


jodah die Mutter | 
zur 
brachte. 
beit ausgehen, da Thompſon nicht für 
ſie geſorgt haben ſoll. 

Der Nachlaß der Frau Kriete. 
| bes im Nachlaßgericht heute 
ı binter pen Teſt 
Auguſt eſtorbene Frau 
riete ihrer u Öatien, € zeorge, Nr. 941 
BUN zen 
' Kind 


Laut 


de 


316,00 hinter 
liam Braby, am 27. 
geſtorben, der Go— tin, 
‚3759 Bine Grone ! 

Ehe war kinderlos. 

| nn 
zum Prosen schaliex. 


tiafjen; , Wil 
September 
Gr ce, Ir 
750; bie 


50; 
920.7 


ee 


Se 
pe 


hi indeskommiſſär iiber— 


Naſon 
eute Arthur B. Tronſen, 
rt Str., unter $5000 Bürg 
m Prozeß. Tronſen 
über ein Sabı 
— ie dadurch 
ausbrieffäſten 
"Briefen Gefundene 


207 
ek 
21 

zu 


ernährt, 
plünderte und die in 

Checks und Moſt— 
anweiſungen einfaffierte, 
die Unterſchriften 
fälſchie. Er iſt 28 Jahre alt. 


— — — 


S. Maplewood Ave. 
Deuts 
ßer. Familienzwiſtigkeiten 
aus die Urſache der Dat angegeben. 

Verletzungen, 
Wochen erlitt, als ein Stichflamme— 
avparat explodierie, 
St. Bernhard Hoſpital die Miãh⸗ 
rige Mary Emin,, Nr. 6749 ©. rs 
Iping Upe. Der Unfall ereignete fich 
in der Nähe ihrer Wobrung. 

— * 

teſtelle wurde geſtern 
man, Nr. Race 
damit seichäftigt war. 
auszubeſſern. 


Falk⸗ 
‚als 
G fa 


Lil 


Poter 
"ve, 


Bin 
vlt 


4825 


iſe 


ren und auf Stelle getötet. 
* Als heute morgen der 32 
zelesto Goszowstas, Nr. 


dor 


| Bullman Co 


'gequeticht, ehe es Mitarbeitern mög: 


bie fie vor jeh®|, 
ie ſie bor jed hauſes Morgan, 


New VYorker 
erlag heute im |eine Miihung aller Nem Yorker: Be- 


| 


Peter Bartzen Präſi— 
zum! 


Er hat ſich ſeither ſälſcht ſeien. 


Prozeſſes gegen die des Betrugs an— 
en Sojepp R. Weil, 
e Yellow Kid“, und James P. 


„Th 
— erfahren. 
koſtet,“ ſo bezeugte heute der als 
Zeuge geladene Schatzineiſter 
Sekreiär der Decatur Copper Co., 
Samuel Mortland, der im gewöhn 
lichen Leben Feuerwehrmann in ſei— 
ner Heimatſtadt Decatur, Ill. iſt. 
Es wurden ihm Aktien jeiner 2 —* 
ſchaft vorgelegt, und er erklärte, daß 
die Unlerfchriften und das Siegel ae 

Sm übrigen qab er zu, 


| dat; die Gefelljchaft ihre Aktien zu 


ges | 


' Pine aber eine 


die Löfuna ihrer am 5 


«| Fünfte ſich breitſchlagen 


Edilh war Witwe. als ſie ihn 
fieben | = 
fol) 


Stuhl geflogen um pjfe 


Groß: nutter | 
Sie ſelbſt mußte auf Ar-? 


Herr 


aments hat die im | 


I wr 


Dabei 
Co. 


0 D 1 . ** * — 
Abe., und den drei tleinen | bie berühmte KRupfermine 


einen prächtigen 


 gezei‘ 


1307 | 
„; Nine entfernt if. 
lang Ti und feine 
daß er! 


10 und 20 Gents 
o.ıfauft hätte, 
Tr, Joſeph Wei 


das Stück gerne! 


wahre Goldgrube. 
Erklärte der Bänker Worden 
Ui Wanne bereits eltern, 

Meils geniale Üederredungse! 
ließ, für 
genannten Kupfermine 


durch 


ul 


Attien der 


ſowie die Zuweiſung bon | 815,500 herzuceten, fo konnie ſich 
Scho on einmal hatte fie! heute ein yahireiches Auditorium 


in 


as 
dar⸗ 


Richter Guerins 
über wundern, wie ein To 
Mann wie Dr. Georg A. Leach von 
Morris, Ill. 83000 auf —* der 
Decatur Copper Co. hergab. Im— 
Jahre 1914 erſchien in einer Chica— 
doer Zeitung ein Inſerat: „Für Nef— 
fen eines bekannten Geldmannes wird 
Gelegenheit zur Entfaltung ſeiner 
Talente in guter J jeaend Des 
Mitielweſiens geſucht.“ Dr. Lead) 
von Morris antivortete auf dieje An- 
zeige. Vald darauf trifft ein Minen— 
ingenieur der Standard Di! Eo,, 
James R. 

wie Dr. Leach als 
Der junge Mann iſt "ber Neffe von 
5. Rogers born der Standard Dil! 
Dann ivird das Gelprän auf 
gebramt,! 
* daß „Ingenieur Wilſon 
ßaſtfreunde Dr. Leach zuerſt, 
Arkikel über ſich! 
ſelbſt, mit ſeinem Bilde verſehen, in 


Ger ichts zſaal 


© 


rich 


44 
t 
* nen 


k 


de Mining und Angeneering World; id 
„ng 

„Ss hate die Mine‘ 

entdeckt, fie tft auker Betrieb. Mein: lı 


TP2P? 


int hatte. 
Velier ijt Chefingenieur für die rei- 
chen Gugge 
nur eine Meile weit von der 
So babe die | 
Mitionäte ber Decatur Mine, 
a ven ganzen SZimmt für 


urleri 


ki 


ein 


n PBapter 


chen fiüür einen Oder zwei Dollars das 


indem er 
der Empfänger 


x 


id lo3 tft. 
zahlt mir 


+ 


Die Standard Dit! 


Stil 
6. umpige $10,000 Jah- 


'resgehalt und gibt mir feinen roten: 


‚ Gent extra, 
In seiner Wohnuna, Nr, 3745| 
erhängte ſich 
der 45jährige Soon .. Breu= 
werdet 


Dim ift 


” — * im ber Perſon 
der Nähe der Eongrei; Hal: | « 


jährige | | cher, 
12007 |imerbe, 
Indiana Avenue, in der Anlage dar Attien zu kaufen. 


| hört 
er blät 


wenn ich für ſie eine 
Mine entdecke.“ Dr. Leach horchte 

nach dieſem Erguß des „Ingenieur 
Bilfon“ mit beiben Ohren auf. Beibe, 
fahren nah Chicago. Hier befand; 
ſich im Railway Exchange Gebä 
die Zweig-Office des berühmtenBant 
Loeb, Dow & Co. 


herrſcher von Wal 
gerade in Ne: York, 
fein Sohn tt im Bureau. 
„Sohn“ inurbe heute von Dr. Lead! 
des Mitangetlagten 
wieber⸗ rtanut. Der 
ſich ‚Wilfonz“ Vortrag an, 
t in einem Nachſchlagewerk 
über ameriianiihe Minen und er- 


Str. Der alte 


aber 


James V. Head 


tor 
dert 


on einem Hochbahn— —J ſchließlich, daß er mit „Papa“ 
zug der Ravens wood linie überjah- | telephoniſch 


unterhandeln werde. 
| „Ba ıpa” erflärt über den fFernipre- 
daf er $2 für die Ultie zahlen |: 

und tpillens fei, 12500! 
Millon fieht in 


in das Getriede einer | feinem Altionärberzeichni3 nach umdı 
Maſchine geriet, wurde er zu Xode | findet, daß Heinrih Meyer in 


Ham⸗ 
mond, Ind., 50,000 Aktien hat. "Ah 


li) war, die Mafchine zum Halten | fuchen „Wilfon*-Weil und Dr. Leah! 


zu — 

Ein Feuer, das heute im Erd— 
des Saraioga Hotel, Nr. 29 | 
Dearborn Sir., zum Ausbruch 
kam, trieb ungesähr 500 Gälte, ie, 
in dem Hotel wohnen, auf die 
Straße. Der yeuerwehr gelang es, 


— 
> 


* 


er 
DET © 


zu lölchen. 
füigig. 
*Die Polizei und der Koroner 
verfuche feitzuitellen, wie der 55jäh- 
riae Henry Pelicafa, der por feiner 
Wohnung, Nr. 5020 ©. May Str., 
mit einem Scäbelbruch beivußtlos 
aufgefunden wurde, zu der Berlet- 
zung kam. Belicufa ſtarb kurz nad 
ſeiner Einlieferung im Deutſchen 
Diakonifſſenhoſpitol 


Schaden iſt gering: | 


lauf, 


Ste finden den Mann’ in einer: 


| Herberge, und er tit willens. ſeinen 


ganzen Beſitz 
uſchlagen. 


su $1 das Stid los⸗ 
Meye wurde dann von 


| Dr. Leach nad) einem Bilde aus dem'- 


| 


Verbrecheralbum als ber „olle ehr=) 


| liche“ SFrederid Butminfter wieder— 


\ 


und das ivar dos fette, was 
Wilſon-Weil oder ſeinen 33000 bis 
heute ang 


rn» rkannt. 
Alle Eilbriefe, | Die Flammen in wenigen Minuten | ” 


Es fehlten „Ingenieur! 
 Wilfon“ noch $3000, um für ben 
ganzen Mktientitt zu zahlen. Dr. 
Lead} leiht fie auf ein paar Sinuden, 


Die Bureaur von! 
Morgan, Loeb, Dow & Eo. im Rail- 
way Exchange Gebäude 
ſchloſſen, als Dr. Leach ſich 


näher erkundigen wollle. Das erſte 
Wiederſehen feierie Dr. Leach heute 


So konnte! 


alias 


„Die Decatur Mine 


einen Anipruh auf Erfaßi hat ihren Altionären nur Geld ger, 


und! 


nicht 


war die — 


aus 
daß et: 


kluger 


Wilſon (Weil) ein, | . 
seug: au: sſagte. X 


nheins, deren befte Mine 
Decatur'! 
L Liſte fener 

ich a 


brod, denn jeder iſt froh, wenn 
ier die anſcheinend wertloſen 


äude 


Der horrſchte, 


ärgſten 


er bon, — 


waren ge=| 
nach | ichlief mit 
einiger Zeit über „Ingenieur Wilfon* leichterung cin 


ft mil ner Dotter jein 
in Dieien Kriegszeiten 


Ba to viele * tüngeren Boftoven adberuten nd, mögt Ihr In Biveifel Ich 

welchen dr Eh wenden follt — deebald. wenn br der Zienfte eines —— — 
Speztaltiten benötlat. eines. der diel Beuu und Stud 
einem foca Biwelne der Wedtalu nupidmet bat, 


Kommt zu mir. 


Sn babe 20 Jabre tann alle Arankpeiten ber 
Augen, Thren, Naie, ehle und Lungen 


yandelt. Wenn Sur an granutlerten — soten 
ua entaitnbeten KK Ertrantung der Schurrven, * 
—— une anteren zuftändenr Scidet, die Cure Seh 
beetirtiiad ugt 
Venn Jur Ohrenimmerzen, tanfende Ohren, Kopfge 
ränfhe badt odcı taub fein. 
rum Ihr on Natarıı der Yinfe oder der Stehle,, zu 
, freien oder Ehtetmbildnug vr um tegeud wilder Ei 
A der Brongtalröbien oder Kehie leidet — mlniche 
diefen Yu anunendange zu eillärcn, dab viele foınpi 
4 Rraufbetten diecfie solgen von bernaclälftgten ylaleıte 
—— ne ——— > => Da wenn Kor mar Die —— 
tigt, Jede tere 7 a nur zelimelline Erleichterung de t, dedba 
foitter Ahr mid (ofort fonfuttieren, Ich dabe Viele dor Ninhosit Kaupbeis —J 
Chmindiuct bewahrt und mag Imfiande fein dadfelbe für Eu zu tur, wenn Abe 
vehtaritin Tommt. — Augen fur Vritlen unterſuci. 
Meine Vreiſe innen 


Ich nehme leinen Fall an. den ich tür unbeilbar dalte. 
wW.M. LAWHON, M.D. 


von Jedem besaablt werden, 
Stunden dB 5 Eoımt. IL, % 
one: Waralı Berl. 2 5. Dearborn ————— 


n 
c 


.— — — — — — 
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mii dem jungen Herrn Dow im Kri—! 


minalgericht. 
— — — 


Bleivi naverändert. 


| Die Milchhündler müfſen aber 9 Cent 
mehr zahlen. 


ee ikea — Obivoht der Preis, ven das Publi 
— —S— — — Ti in Chicago für Milch zu zahler 
führte das Leben eines tadcHofet nat, auch nach dem 1. Dezember 14 
Familienvaters und Gatten, der, Cents ſür das Quart Hleiben wirb 
insbeſondere dem Wirtshausleven ſo werden die Milchhändler von ie: 
abbold, die Abende regelmeisig m nem Tage an doc) neum Cents mehr 
ſcinem gemütlichen Heim zuzubrin fir 100 Pfund zahlen müfen, toie 
gen pflegte. Nur dor zemstag; Nohrungsmittelvertoalter Wheeler 
machte hiervon eine Ausnahme. ! unkindi tat. Herrn Wheeler aufolge 
TNırine 3 Arte * Jo 

—— ee —* Geſellſchaft gapen die Händler j&on feit der Ein- 
enger 5 2 En en führung des Preijes von 14 Cents 
al 2 ed 2 Verſuch eh > jeinen halben Gent am Quart Milch 

” tt N 3 
as „gute Mäunchen“ das "0; eingebüßt, und nach der Erhöhung 


onſt nicht zu muckſen traute, von der des preifes im Großhandel wirb- ihr 
ech un Gewohnheit abzu | Werluit noch) aröker merben ' 
J % . . 


bringen. schetterte. Ihr wareıı dieje | <- 


Spielabende, die ſich in der Regel 
lange nach Mitternacht aus— 

f £ebensmillelpreife. 

ER 


dehnten, ein Dorn im Auge. 
„Am Sonntag in der Früh,“ 

Die ſtaatliche Nahrungsmittel. 

fontrolle schte heute folgende Le. 


iammerte jie „kann man natürlich 
»hnicht aufſtehen, die Kathi kommt 
bensmittelpreiſe für den Kleinver— 
ſchleiß feſt: 


Gelungene Kriegsliſt. 


Der 
ti 


“N 
unt 


uni, 


ı DIE 


A 


zeitig zum Zimmeraufräumen, 

J und am Nachmittag, dem einzigen, 

den du deiner Frau widmen kannit, 

biſt du müde, weil du nicht gehörig 
sgeſchlafen halt!“ 

Sole und ähnliche Klagen bekam 
der Doktor beider Rechte allwö— 
—5 zu hören: aber, wie geſagt, 
dieſer Richtung blieb er gegen 

Vorſte ungen taub. Seinen |: 
igaabend ließ er ſich nicht * 
und den be utigen ſchon gar 
nicht: denn dem Tarodk ging die gro— eg 
»Generalverſammlung mit außer— 
ſordentlich intereſſanter Tagesord⸗ 
nung voraus. und da durfjte ein lei— 
denſchaftlicher Debattant, welcher 
der Vorſtandtichaft fortgeſetzt Oppo— 
ſition machte, unter keinen Umſtän⸗ 
| ben tehlen. “ber, vo weh, cs war 
lurz drei Uhr, als der ———— 
oftor die te wieder einmal!  Werftenmeni— 
* beſonde knarrende Schlaf— Baumwollſact 
zimmertüre affnete und hierdurch 
die — aus dem Schlummer 
— 


Preis, den 
Kle iuhaͤndler 
za bit, 


Brei, don 

Hausfrau 
zahlen ſollte. 
Weiebtot ⸗ 

—* Laib. 
ingewicdelt. . v. /8 
einacwie delt.. 0.06% 
u "9 ‚Bis 
.D ‚12% 


pe 
24 RD, nerht 
Mid, 
io 14 th 
im 
Inlie 
Concord 


aus sgcio —* 
| N ehmen. 


Viarten— 
Waumivplilad.. £ 
vd, ang 3sehnogait.. « 0.29-0.50 
= hr ot, und Grabammesl— 
Pfund Sal. co... cnie 0:29-0.31.-0.32-0.35 
Ringenmehi- 
Nein — 
Faß, Naumwollſack.. 
Dunkel Cein) — 
5 Pfund, Baummvolifad.. 
Maisbmehl — 
Gro blörniges— 
Weiß “ron. 


Audcre 
28 „ve 
Ihe 
| ö 
1 


1.2041.30 1.27-1. 44 
0.20-0.20 0.20 0. 24 


$ 


per 100 Bid. per Pfund 
4.50-5,00 0.05 . v64 
400-24. 0 04 0. 00 
4.00-5,50 0.05 -0.07 


vor 


ha 
jr 


- 0.96-1.12 1.03-1.27 

0.19-0,23 0.22-0.29 
scr 100 BD. per Pfun⸗ 
......94.50-5.50 0.05-0.063 


per 100 Bund ver Bfund 
.510.75-11.50 O.11%4-U.15% 

. 9.00- 9.62 0.1046-0.1315 
8.25- 9.00 0.10 -0.111% 


a Kal, 
Hominu— 
Reis·⸗ 


Fanuch Head ...... 
sm W 


per 1 


dieh Dott. Schaß 
dich aufgeweckt? Ach, wie 

lerd tut! Da it aber nur im 
wieder die dumme Türe daranu 
ſchn ld! Pit »u ſchon lange zu Bett?“ 
„Seit elf Vhr, und ich hatte jetzt 

Ic ade gul geichtaten! Wieviel 
Uhr iſt es deru?“ 

erſte 
Uhr 


Grüß' 
ich 


N mr Das 


—R Sat 


sg 


Naristfein 1-- 


Dan’ 
..83.00-3.75 0.058%-0.07 
v 100 Bid. «1088 


.51.75-2.00 0.21-0.24 
1.10-1.35 0.15-0.16 


ewogen 


..r.. 


2 
B 


ran 
o por Pfund per Pfund 
x 60—0,53 8.01—0.08 

580.00 0.58—0.Ch 

n Pappf — eln 1% EC * als obige Breilc. 
w — 
tan Scha * 


Schlaf iſt ſiets 


hat's ſoeben ge— 
0.56—0.59 


0.33-—0.36 
Dfund 
6.40-0.45 
Ö.41-0.45 
0.44-0.48 


550.54 

lie md 
2... 0,300. 
American Vollmilch — 
wi und 
.0.33-0,37 


Raic- 


ul 


iopnilten,. 
art 


ur ht. 


er Dip. 
660.72 


0.50— 0.06 
mehr als 


per DeD. 
0.55—0.67 
....0.49—0,51 
hteln 1 Gent 


ie» 


‘ 
I 


rd 


ber 
DC 


ucht. 


Wehe des 8 


ſultat de 


..0.45—0,5215 
0AI= DA 0A. 
üde, ga 130 330.37 0.360.453 
Schmal; ibelies ausgelafiened) — 
In Bopterihantel.d >> 30% 0. 324-0.3734 
ıBeirt Plund .. ir 0.29% 0.314-0.3645 
Standarh, een 
0.271:-0.28% 0.302-0.3514 
Zimalzerin— 
Beim Pfund „u...024 -0.35 
Kochdle, in Büchſeu — 
per Bilchte 
Maisöl, Bir ..0.28 -0.5114 
do. Da 0.520.584 
Sanmnoltfomendl— 
Belt cause .0.35—0,37 
mittel ....0.66—0,73% 


Innghü hner- — 


2 bis 3 * ıd. 


0.510.584 


z z 
Or 


das 


ſer 


0.25 -0,31%4 


ver Bũche 
GIc 


gr 0,55% 0. 73 


non. 0.370,45 
sonen. 0740.02 
0.300. 
— 
o. 20 0.8 


—J * 


Hähnc— 
unse — 


Todesfälle, 


che! 


2 
ri 


J Sa 
I v heite! E 
tagen!” | 
„Golf ier > anf,” Denkt der Seite) 
ler, „Ne glurti’s, und beginnt ſich 
ohne Gewiſſensbiſſe über die unver- t Ganzlit...en. 
I fx Id 1, 
ſchämte Lüge gi enitleiden, als ein! s—i5 an. eu Sa aigen. .0.34-0.37 
yfallig auf wine Taſchenuhr gewor— * — J——— 
ner Blick ihm zeigt, Da c3 fnapp | do. aufge — 
auf drei Uhr Himmel, LügenEier— 
iCal sn % ke exo Mur | 20feh t fruch. 
haben kurze Beine! Frau Roſa in 
wacht, im n'A ſten Augenblick muß sten, 
die nahe Zurimibe jälagen, werden | wer m Ba 
Idie andern  cherne t u 
an — l ten “um gen Dei Sondeniierte Milh— 
2 iadt laut w.ocr ihn zeugeit, und im per Büchſe per Buchſe 
4 { (9 { RT 
Rebengimmer die große Wanduhr niet... os 00 er 
äh ſich ſicher auch nicht lumpen. ülftiere vrie....0.1750.8 0.180.220 
Kid + 8 ze .0* eur | Berdampft, ohne 
| s tun? m findiger Anwalt ..0.13 -0.15 0.44 -0.18 
Krrmimaltit, momentan jelbje! Yu ver 100 % — 
ger her, — der Toftor | Alex: ( 3.80 0.0016-0.10%; 
‚un einen Ausweg nicht verlegen, Buchten Buchle 
und gerade zur J Zeit kam ihm 1.324 0.412-0.14 
rn cl u00 ten N —44 sin 
noch der ri ende Gedaule. 3.00 0235 0.48 
„Schatz,“ fängt er ſofort lebhaft Sadpfinenen— ı per »Bfund — 
J * intra 5 Art 4? 0 8 * .9.214 0.14 
jan, „Deni Dir, heute find wir nicht 00-100 Erin 13% ao 
‚einmal zum Tarod gelommen, io Yobnen TR; 100 Bid. ur 
a * nn. Nav, ausgef )-12.72 3-01 
lange haben ſich die Debatten hin» on j 14.30 18.00 3 
ausgezogen, und eine Aufregung vin Wi Torre . 
* ke | üch en : und Büchten— 
115 Dinge das Mohl und vüchf — — 
14,9 7 05-9 2 
aterlandes von dem Ne Enf sinne FE OBBIE BEER 
r En mungen = _ Schinken, ganze — ver Bfund ver Blund 
itieb 3 per Stadtra 10548 Pfd. im Durch⸗ 
* chnit 604 42 
Müller „Meine Herren!“ ſchrie — Rn 
jr.“ (Und m, während gleid 
zeitig Die Ihren der ichlatenden |: 
\Ztadt die dritte Stunde — 
ten, fing der ſchlaue Vantoffelheld 
zu brüllen ar) „Weine Serren, 
iſt ein Standal! Was fallt Die 
Voritandidait eigentlih ein?‘ 
‚28er baben das Necht und auch die 
u2r0 Zu = \ 
Pflicht zu verlangen, über derartige 
|Tinge zuber Jört zu werden. 
Wir ſind Männer und kein Kaffee— 
klatſch! Wir laſſen uns nichts vor— 
machen — jawohl, wir wiſſen wie⸗ 
riel es geſchlagen hat!“ Sur Sa» 
ſchrien nun einige andere. 
ünerhort „Skandal!“ Schluß!“ 
Ich laſſe mir den Mund nicht 
verbiete Necht 5 Recht bleiben 
vorbieten; u muß ER bleiben. I; Gend beröffeniiwen. wir. Me Nauen 
Das iſt ein uner höhrter Migbraud) | der ten, über deren Zod dem Gefund- 
Der Semalt!“ Ruh — Glocke beisamt Welduns auging: 
— ewalt! — ıhe!! loc de'y Mer, geon, BL 2.; 3414 Rarnell Abe, 
des Vorſit ber den. „Wort entzie hen!“ Trenier Osfar, * Str 
- maus!” Unverſchämt 1° | Eimmab, wlan, 5 3:50 ii 
— Schubb, C5 Joos, Dorothea, 77 S4 1705 sn Yive, 
durz, Sche 8 ging zu w ie im —— 
Parlament! Aber jetzt“ es Veilor, Fred. 325 S. Maifhfleld Sp 
* > | Bolt, Dinuie, 24 I.: 5325 a © e. 
hatte aus geſchlagen „laß UNS Seeilinger, Haitur A 26 I; W. Nortbe 
j “ i _fieıd, 
ſchla en. * Schul. Vier, 44 Jedre 
Sprach's, drehte ſich mt Ad) Steindauer, venth Eberhardt, 47 Jahre. 
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. Und er jchlief 
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fogar wie einer, der das beſte Ge· 
wiſſen hat! — 





Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 26. November 1918. 
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ben Bei einem foldien freife ihren Sichert Euch Der erſte Laden in der — Aquarium frei, 7. Floor De en 


Ueberfhuß im allgemeinen an Terri- die E 

torien mit Unterproduftion innerhald Extra⸗ J — Der 

bes -Maisgürtel3 mieder abgeben, Erſparniß Konfumenten, bie ir 

reil eben der verfügbare allgemeine von Goot Gounty Wohnen. 

Ueberfhuß bei genanntem Preife fehr ..&6 | Siebenter Floor. 
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Breife Die Marktlage. 


haben — 
zur Bon 3. F. Matenaers. 


für | Charatteriftifch für den Getreide: 
Mitte markt der verfloffenen Woche mar 
woch jeine zunehmende Flauheit, die am 
Giltig- | Freitag eintrat * am Samstag 
noch eine nicht trächtliche Ver- 
ſchärfung erfuhr. immerhin aber 

| tonnten für den Verlauf der ganzen 

k ei bei Wochenſchluß noch Gewin— 
. BESTE . ne am reife verzeichnet werben, bie 
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©. a, & lamwilhen 14 bi8 2luc Ihmantten. 
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fter Zeit einitellen wird und muß, 

zeigt beitimmt auf fteigende, nicht auf 
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u Sr] Beine neue ſchwarze Walnüſſe, morgen, Pfund, IOc 
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ala iz Rai f 8 “7 | ( 
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late a * dr t t 2 y 
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ig Heinen Gruppe > 
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— eneiumic sr. 1 weid Er Me { 7 237% Alars 
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ftüds-Tped, fvesicil ;anch ia! —* — — u tage | Der er t ıt in tiinaf 
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Fanch” z = T Dal | ZPRRE WERBEN * — hd tens, [weit eine ganz beträchtliche Belebung 
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t 1 des 3. 7 
ne Small, Ku "aewaihene cangen — füh, faf - Preiſes bewirken muß. großen Seen bedeutende Mengen 
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————— Sa Medal "eis re, |vor unfercin geiftigen Xuge * J —* —— ———— von Mil⸗ 
ür ) Er nn 20 . us s wuufee und Chicago haben dem Ber: 
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‚Kaivere Furkn Brand ‚Home made Mine Meat 3 Dies, Bi 1560 vbergegenwärtigen, daß auf Monate 3.10) : i 
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orage Brer Rabbit New Drlcans Wio- | hohe Bünfe zu 12e. 
Keine F Storage, taffes, Gold Labcı, Ar. 10 Bünte zu | ——  — 
> © r Fans g V / er . \ | 
zweiter, Güte, zurüdge- Sant: a. 5 Vlchfen 58c; Nr. 2% \ Det Monte Galifornia Aprito- || eine gedörrte Jumbo-Pfirſicht, 
wicjene oder oder beichädinte — —— ER Nr 2 |) das Piund 23c, 
— — — — —Bucaſen 32.86; Bu 256, | 
Turfeys werden an Feintte neue Galifornin weih- | | S———— — 5 za un De 
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ur E Ghideng — cr Bin. 21 inale, Piund 30. Buchſen 34.663 Büchſe 39. Erben, 1 Duk. ae 5b gr 
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— X Verlauf von „M bjgeſhirr Daukſaguug— Gil. Sewieten, ‚N due, | ‚st. N 
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Einzelne Partien  deforierte Dde Mild-Ehofoladen, 1-Pfd. Neinleinenes Battern Tiichtuch, aus dem beiten iriichen 


au ce ſchüſſeln. Dinnerteller, Schachteln, die Flachs, feine Muſter, regulär zu 8319.50 $16 00 
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bil sel tc., . ef —* Os N * ne ” zn 
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Artikel. Werte 100 bis 81.50 das Stück, Auswahl, fir Cloih, feiner mer- | extra große Sorte, | (Höne Mutter. De 
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